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Kenntnis und Können
Kohlhammer

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

als Wilhelm Kohlhammer am 30. April 1866 von seiner Schwiegermutter eine Druckerei mit 
Buchhandlung (nebst einer Badeanstalt) übernahm, konnte noch niemand vorhersehen, dass 
Kohlhammer 150 Jahre später zu den renommiertesten wissenschaftlichen Verlagen Deutsch-
lands zählen würde. Als Notariatsassistent bestand das Tagesgeschäft des Firmengründers in 
der Anfertigung gleichartiger und häufig umfangreicher Schriftsätze, so dass es für ihn schnell 
nahe lag, in seiner Druckerei standardisierte Formulare herzustellen. Parallel erweiterte er sein 
Angebot um Dienstverordnungen und Gesetzestexte für das damalige Königreich Württemberg 
und so entstand in kurzer Zeit ein Fachbuchverlag mit einer veritablen Anzahl juristischer 
Publikationen. In den Folgejahren wurde das Verlagsprogramm um Veröffentlichungen zur Gesundheitsfürsorge sowie zum 
Feuerwehr- und Polizeiwesen erweitert und bald folgten, dem eigenen Interesse entsprechend, Publikationen in den Berei-
chen historische Landeskunde, Geschichte und Theologie.

Im Jubiläumsjahr 2016 befindet sich die Firmengruppe unverändert in Familienbesitz und wird erfolgreich in 4. und 5. Gene-
ration von Dr. Jürgen Gutbrod und Leopold Freiherr von und zu Weiler geleitet. Das Verlagsprogramm umfasst aktuell rund 
3.500 lieferbare Buchtitel von denen 1.700 auch als E-Books vorliegen. 

Als Sortimenterin und Sortimenter kennen Sie Kohlhammer als einen Verlag, der einerseits eine Vielzahl an wissenschaft-
lichen Fachgebieten abdeckt und dabei immer bestrebt ist, die Synergie dieser Vielfalt für eine interdisziplinäre, innovative 
Betrachtung wissenschaftlicher Fragestellungen und Themenkomplexe zu nutzen; andererseits aber auch im digitalen Zeit-
alter nicht das verlegerische Risiko scheut, umfassende gedruckte Editionen wie jüngst den „Internationalen Exegetischen 
Kommentar zum Alten Testament“ in einer deutsch- und einer englischsprachigen Ausgabe herauszugeben. Ein weiterer 
Band wird auf der Seite 1 vorgestellt.

Unser Vertrauen in die Zukunft traditioneller Print-Medien basiert maßgeblich auf der hervorragenden Vertriebsleistung  
des stationären Buchhandels, der Barsortimente und des Versandhandels, die – trotz zum Teil gravierender struktureller 
Veränderungen des Buchmarktes – unsere wichtigsten Partner sind und bleiben werden. Es ist zu großen Teilen auf Ihr  
Engagement und Ihre Kenntnis von Produkten und Kunden zurückzuführen, dass der Kohlhammer Verlag seit längerem  
zu den 50 umsatzstärksten Verlagen in Deutschland zählt. Hierfür gebührt Ihnen unser Dank und Respekt.

Ein Jubiläum sollte jedoch auch immer Anlass sein, kritisch zu prüfen, ob Althergebrachtes noch zeitgemäß ist. Als 1953 die 
ersten Bände in der Reihe Urban Taschenbücher erschienen, war es das Ziel, wissenschaftlich fundierte Inhalte im Taschen-
buch-Format zu präsentieren und gleichzeitig eine Buchreihe zu schaffen, in der verschiedene Fachbereiche gleichermaßen 
eine konzeptionelle Heimat finden können. Dieser Anspruch hat auch heute noch Bestand und findet in unserer neuen 
Studienbuch-Reihe „Kohlhammer Kenntnis und Können“ seine Fortsetzung. Diese ersetzt zukünftig die Reihe „Urban-
Taschenbücher“ und zeichnet sich im Vergleich zu dieser durch ein größeres Format und ein moderneres Layout aus, das 
zu einer deutlich verbesserten Lesbarkeit führen wird. Die Zuordnung der Titel zu den unterschiedlichen Fachbereichen ist 
anhand der in verschiedenen Farben gedruckten Haupttitel möglich, die dem traditionellen Farbcode unserer Fachbereiche 
entsprechen (z.B. gelb für Geschichte, grün für Psychologie usw.). Wir freuen uns sehr, Ihnen in dieser Vorschau die ersten 
Bände aus den Bereichen Geschichte (ab Seite 15), Philosophie (Seite 13) und Psychologie (Seite 27) vorstellen zu dürfen. 
Bitte beachten Sie, dass bereits in der Vergangenheit angekündigte, aber noch nicht erschienene Urban-Taschenbücher 
ebenfalls in der neuen Reihe erscheinen werden. 

Viel Freude bei der Lektüre unserer Vorschau

wünscht ppa. Michael Hörsch 
Vertriebsleiter
[michael.hoersch@kohlhammer.de]
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Theologie

	Altes Testament

Mathias Hopf/Wolfgang Oswald
Stefan Seiler (Hrsg.)

Heiliger Raum
Exegese und Rezeption 
der Heiligtumstexte in Ex 24–40

Die Heiligtumstexte des Exodusbuches (Ex 
25–40*) gehören zu den sperrigen Texten des 
Alten Testaments. Sie verlangen von ihren Aus-
legerinnen und Auslegern einen langen Atem 
und Liebe zum Detail. Gleichzeitig laden sie 
dazu ein, über die Grenzen der alttestament-
lichen Exegese hinauszublicken. Die Gestaltung 
von Gottesdiensträumen, die Inszenierung des 
Kultes, die Ästhetik des Göttlichen sind nämlich 
Themen, die alle Gebiete der Theologie sowie der 
Altertums- und Kulturwissenschaften berühren.

Ein Sammelband mit interdisziplinären Beiträ-
gen von Helmut Utzschneider, Rainer Albertz, 
Kai Brodersen, Walter Groß, Wolfgang Kraus, 
Hubert Kress, Dominik Markl, Stefan Ark Nitsche 
und Klaus Raschzok.

Die Herausgeber
Dr. Mathias Hopf ist  Assistent für Altes Testa-
ment an der Augustana Hochschule Neuendet-
telsau; Prof. Dr. Wolfgang Oswald lehrt Altes 
Testament an der Evangelisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Tübingen; PD Dr. Stefan 
Seiler ist Privatdozent für Altes Testament an 
der Augustana Hochschule Neuendettelsau.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, PfarrerInnen.

Ca. 200 Seiten, kartoniert
Theologische Akzente, Band 8
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031826-7

E-Book
PDF 978-3-17-031827-4 ca. € 31,–

Theologie

	Altes Testament

Irmtraud Fischer

Jona
Deutschsprachige Erstausgabe

Das Jonabuch hebt sich deutlich von seinem 
kanonischen Umfeld der Schriftprophetie ab: 
Als einziges der Bücher besteht es ausschließ-
lich aus einer Prophetenerzählung mit einem 
eingestreuten Psalm. Der von Jona auszufüh-
rende Auftrag und die auszurichtende Botschaft 
nimmt – im Gegensatz zu den übrigen Prophe-
tenbüchern – nur einen Bruchteil des Umfangs 
ein. 
Irmtraud Fischer versteht das Jonabuch nicht als 
Satire, in der einem unfolgsamen Propheten von 
einem barmherzigen Gott Mores gelehrt werden, 
sondern als „Traumaliteratur“. Die Deutung der 
Erzählung als Versuch der Aufarbeitung eines 
kollektiven Traumas sowie der postkoloniale 
Ansatz, biblische Texte aus der Sicht der Eroberten 
und Unterdrückten zu verstehen, bewirkt eine 
völlig neue Deutung des Jonabuches.

Die Autorin
Prof. Dr. Irmtraud Fischer lehrt Altes Testament 
an der Universität Graz.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen.

Ca. 160 Seiten, Fester Einband
Internationaler Exegetischer Kommentar 
zum Alten Testament (IEKAT)
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 50,–/ca. sFr 57,50/ca. € (A) 51,40
Serienpreis: Ca. € (D) 43,– / ca. sFr 49,40 / ca. 
€ (A) 44,20 (bei Abnahme aller Bände dieser 
Reihe) 
ISBN 978-3-17-031006-3

E-Book
PDF 978-3-17-031007-0 ca. € 45,–
EPUB 978-3-17-031008-7 ca. € 45,–
MOBI 978-3-17-031763-5 ca. € 45,–

Theologie

	Altes Testament

Andreas Käser

Literaturwissenschaftliche 
Interpretation 
und historische Exegese
Die Erzählung von David 
und Batseba als Fallbeispiel

Es gehört schon lange zu den grundlegenden 
Einsichten der Bibelwissenschaft, dass biblische 
Texte poetische Merkmale aufweisen. Neu aber 
ist, dass in den letzten Jahrzehnten biblische 
Texte wie bzw. als Literatur betrachtet werden. 
Dabei handelt es sich um einen umfassenden 
„Genrewechsel“ in der Forschungsperspektive 
dieser Texte: Sie werden von Glaubensdoku-
menten zu literarisch-ästhetischen Objekten. Im 
vorliegenden Band werden Textbegriffe und lite-
raturwissenschaftliche Begriffe wichtiger Ver-
treter der Forschung geklärt. Dann konzentriert 
sich die Untersuchung auf die David-Batseba-
Erzählung (2Sam 11f.), die von den sog. literary 
approaches gerne als prooftext genommen 
wird. An den konkreten Auslegungen zu dieser 
Erzählung werden die Unterschiede zwischen 
historischer und literaturwisschaftlicher Inter-
pretationen aufgezeigt und schließlich Vorzüge 
und Grenzen der Zugänge zu biblischen Erzähl-
texten deutlich.

Der Autor
Prof. Dr. Andreas Käser lehrt Altes Testament 
an der Internationalen Hochschule Liebenzell.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen.

Ca. 320 Seiten, kartoniert
Beiträge zur Wissenschaft 
vom Alten und Neuen Testament, Band 211
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 95,–/ca. sFr 109,20/ca. € (A) 97,70
ISBN 978-3-17-031492-4

E-Book
PDF 978-3-17-031493-1 ca. € 85,–
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Theologie

	Altes Testament

Beat Weber

Werkbuch Psalmen II
Die Psalmen 73 bis 150

Das „Werkbuch Psalmen“ will eine Brücke 
schlagen zwischen theologischer Wissenschaft 
und kirchlicher Praxis. Neue Einsichten der 
Psalmenforschung sollen für die Arbeit mit den 
Psalmen in der kirchlichen Praxis bereit gestellt 
und Impulse zur eigenen wie zur gemeindlichen 
Verwendung der Psalmen gegeben werden. Als 
Lese- und Arbeitshilfe will dieses Werkbuch zur 
vertieften, die Spiritualität des Menschen und 
die gottesdienstliche Gemeinschaft fördernden 
Beschäftigung mit dem Psalmenbuch anleiten.

Die theologische Beschäftigung mit Psalmen 
und Psalter kann sich nicht auf die Erarbeitung 
von Sachaussagen, Themen und Konzepten 
beschränken. Spiritualität ist insofern genuines 
Anliegen, als der Psalter Menschen ins Gespräch 
mit Gott, das von der Klage bis zum Lob reicht, 
einbeziehen und zugleich Wegleitung geben 
will. Die Einzigartigkeit des Psalmenbuchs inner-
halb der Bibel besteht darin, zugleich „Wort zu 
Gott“ (Gebet) und „Wort von Gott“ (Schrift) zu 
sein. „Werkbuch Psalmen“ dient dem Transfer 
von Ressourcen und Einsichten aus der Psalmen-
forschung in die Bereiche von Studium, Kirche/
Pfarramt und Schule. Steht in den Bänden I und 
II die textanalytische Erarbeitung der Psalmen 
verbunden mit Anstößen für die Praxisverwen-
dung im Vordergrund, so bringt Band III eine 
synthetische Sichtweise ein.

Erstmals sind alle 3 Bände kombiniert als E-Book 
zu erhalten.

Der Autor
Dr. Beat Weber ist hauptberuflich Pfarrer in 
Linden/Bern, daneben Fachdozent für Altes 
Testament im Master-Studiengang zweier 
Theologischer Seminare in der Schweiz.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen in Studium, Lehre und Praxis, 
GemeindepfarrerInnen, ReligionspädagogInnen 
und alle an den Psalmen Interessierte.

Book on Demand (BonD), 
Originalausgabe von 2003
Ca. 420 Seiten, kartoniert
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 90,–/ca. sFr 103,50/ca. € (A) 92,50
ISBN 978-3-17-031460-3

Beat Weber

Werkbuch Psalmen I + II + III

Ca. 1150 Seiten, E-Book
Erscheint: Dezember 2016

Theologie

	Neues Testament

Markus Tiwald

Die Logienquelle
Text, Kontext, Theologie

Die Logienquelle „Q“, die den beiden Evange-
lien nach Matthäus und Lukas als schriftliche 
Quelle vorlag, ist ein doppeltes Bindeglied: 
Einerseits ist der Text zwischen Frühjudentum 
und den Anfängen der Jesusbewegung zu veror-
ten – ein Dokument, das weniger „christliche“ 
Erwartungen, als eschatologische Erlösungs-
hoffnungen jüdischer Jesusjünger thematisiert. 
Andererseits hat der Text auch eine Brücken-
funktion zwischen historischem Jesus und 
späterem Christentum und eröffnet mit einem 
Blick auf archaische Formen der Christologie 
und Ekklesiologie Einblicke in die frühe Jesus-
bewegung. 
Neben Fragen der Rekonstruktion des nur indi-
rekt erhaltenen Textes befasst sich dieser Band 
besonders mit dem Entstehungskontext und 
der Theologie der Logienquelle und eröffnet so 
einen Blick in die Zeit, als die NachfolgerInnen 
Jesu noch Juden waren.

Der Autor
Prof. Dr. Markus Tiwald lehrt Neues Testament 
an der Universität Duisburg-Essen.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-025627-9

E-Book
PDF 978-3-17-025628-6 ca. € 22,–
EPUB 978-3-17-025629-3 ca. € 22,–
MOBI 978-3-17-025630-9 ca. € 22,–
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Beat Weber

Werkbuch Psalmen

E-Book
PDF 978-3-17-031461-0 ca. € 60,–
EPUB 978-3-17-031462-7 ca. € 60,–
MOBI 978-3-17-031463-4 ca. € 60,–



Theologie

	Kirchengeschichte

Michael Wunder/Harald Jenner

Auf dieser schiefen Ebene 
gibt es kein Halten mehr
Die Alsterdorfer Anstalten 
im Nationalsozialismus

Aus den Alsterdorfer Anstalten in Hamburg 
wurden in der Zeit des Nationalsozialismus 
über 600 behinderte Kinder und Erwachsene 
in die Zwischen- und Tötungsanstalten der 
sogenannten Euthanasie abtransportiert und 
über 500 von ihnen ermordet. Die Zustimmung 
zur „Rassenhygiene“, die Beteiligung an den 
Zwangssterilisationen und schließlich die frühe 
Deportation jüdischer Bewohner 1938 waren 
erste Schritte auf einer schiefen Ebene, auf der 
es kein Halten mehr gab. Am Ende stand die 
„Vernichtung lebensunwerten Lebens“ in der 
Tötungsmaschinerie der NS-Diktatur. Im Vor-
dergrund dieses Bandes sind die Schicksale der 
Opfer: behinderte Menschen, deren Lebens- und 
Leidensweg bis zu ihrem gewaltsamen Tod nach-
gezeichnet wird.

Die Autoren
Dr. Michael Wunder ist Leiter des Beratungs-
zentrums der Evangelischen Stiftung Alsterdorf 
sowie Mitglied des Deutschen Ethikrats;  
Dr. Harald Jenner ist Historiker und Archivar in 
der Evangelischen Stiftung Alsterdorf.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, Histori-
kerInnen, SozialpädagogInnen.

Ca. 350 Seiten, Fester Einband
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 20,–/ca. sFr 23,–/ca. € (A) 20,60
ISBN 978-3-17-031532-7

E-Book
PDF 978-3-17-031533-4 ca. € 18,–

Theologie

	Kirchengeschichte

Mariano Delgado/Volker Leppin (Hrsg.)

Luther: Zankapfel 
zwischen den Konfessionen 
und „Vater im Glauben“?
Historische, systematische 
und ökumenische Zugänge

Bei der Vorbereitung des Reformationsjubiläums 
2017 wird immer stärker deutlich, dass auch die 
Verständigung über das Geschehen selbst und 
die Zentralgestalt Martin Luther keineswegs 
selbstverständlich ist. In den vergangenen 
Jahren haben publizistisch wie wissenschaftlich 
zum Teil heftige Debatten über das angemessene 
Verständnis der Reformation, darin aber auch 
über das Lutherbild stattgefunden. Dabei wird 
deutlich, dass tief zurückreichende konfessio-
nelle Traditionen ebenso wie bestimmte natio-
nale Konstellationen das Bild mitformen und ein 
gemeinsames Gedenken innerevangelisch, erst 
recht aber konfessionenübergreifend erschwe-
ren. Die Beiträge des vorliegenden Bandes legen 
die historisch bedingten Unterschiede in der 
Wahrnehmung Martin Luthers dar und suchen 
systematisch-theologische Verständigungsmög-
lichkeiten.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Dr. Mariano Delgado lehrt Mittlere und 
Neuere Kirchengeschichte an der Theologischen 
Fakultät der Universität Freiburg/Schweiz. 
Prof. Dr. Volker Leppin ist Professor für Kirchen-
geschichte an der Eberhard-Karls-Universität 
Tübingen.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionswissenschaftlerInenn, 
HistorikerInnen.

Ca. 420 Seiten, Fester Einband
Studien zur christlichen Religions- und 
Kulturgeschichte, Band 21
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 69,–/ca. sFr 79,30/ca. € (A) 70,90
ISBN 978-3-17-031527-3

Theologie

	Kirchengeschichte

Klaus Fitschen/Adolf Martin Ritter

Geschichte des Christentums V
19. und 20. Jahrhundert
hrsg. von Albrecht Beutel

Das „lange 19. Jahrhundert“ – von der Fran-
zösischen Revolution bis zum Ende des 1. 
Weltkrieges – kann auch in kirchenhistorischer 
Perspektive als eine Epoche wahrgenommen 
werden, in der Brüche wie Neuaufbrüche, Tradi-
tionsorientierungen wie Modernisierungen zu 
verzeichnen sind. Das „kurze 20. Jahrhundert“ 
– geprägt von den Folgen zweier Weltkriege und 
faschistischer wie kommunistischer Diktaturen – 
stellte die Kirchen vor neue Herausforderungen, 
nicht zuletzt die der Säkularisierung. Anderer-
seits ist dieses Jahrhundert geprägt von einer 
ökumenischen Annäherung der Konfessionen, 
von einer intensiven Vergangenheitsbewälti-
gung der Kirchen und von ihrer Teilnahme am 
demokratischen Neuaufbau. 
Ergänzt werden die beiden großen Abschnitte, 
die der Entwicklung in Deutschland und  Europa 
besonderes Augenmerk schenken, durch einen 
Beitrag zur Geschichte der Orthodoxie.

Die Autoren/Der Herausgeber
Prof. Dr. Albrecht Beutel, Münster; Prof. Dr. 
Klaus Fitschen, Leipzig; Prof. Dr. Adolf Martin 
Ritter, Heidelberg.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen.

Ca. 320 Seiten, kartoniert
Theologische Wissenschaft, Band 8,2
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 32,–/ca. sFr 36,80/ca. € (A) 32,90
ISBN 978-3-17-031534-1

E-Book
PDF 978-3-17-031535-8 ca. € 28,–
EPUB 978-3-17-031536-5 ca. € 28,–
MOBI 978-3-17-031537-2 ca. € 28,–
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Theologie

	Kirchengeschichte

Georg Steer/Loris Sturlese (Hrsg.)

Lectura Eckhardi IV
Predigten Meister Eckharts 
von Fachgelehrten gelesen und gedeutet

Die Lectura Eckhardi wird in diesem vierten 
Band mit Interpretationen von sechs deutschen 
Predigten (Prr. 9, 59, 60, 87, 102 und 103) sowie 
des lateinischen Sermo XXVIII in bewährter 
Weise fortgeführt. 
Text und neuhochdeutsche Übersetzung der 
jeweiligen Predigt sind jedem Beitrag voran-
gestellt; ausführliche Indizes erschließen den 
Band.
Die Auslegungen stammen von Alessandra 
Beccarisi, Kurt Flasch, Freimut Löser, Dietmar 
Mieth, Ben Morgan, Alessandro Palazzo, Loris 
Sturlese und Markus Vinzent.

Die Herausgeber
Prof. em. Dr. Georg Steer ist Leiter der For-
schungsstelle für geistliche Literatur des 
Mittelalters an der Kath. Universität Eichstätt-
Ingolstadt. 
Prof. Dr. Loris Sturlese lehrt Geschichte der 
Philosophie des Mittelalters an der Universität 
Lecce/Italien.

Käuferkreise, Zielgruppen
PhilologInnen, TheologInnen, PhilosophInnen, 
Meister-Eckhart-Interessierte.

Ca. 270 Seiten, Fester Einband
Lectura Eckhardi, Band IV
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 110,–/ca. sFr 126,50/ca. € (A) 113,10
Für Bezieher der Meister-Eckart-Ausgabe: 
Ca. € (D) 98,–/ca. sFr 112,70/ca. € (A) 100,70 
ISBN 978-3-17-031530-3

E-Book
PDF 978-3-17-031531-0 ca. € 99,–

Theologie

	Kirchengeschichte

Georg Steer (Hrsg.)

Meister Eckhart. 
Deutsche Werke
Predigten, Band 4,2, Lfg. 5–6

Ca. 128 Seiten, kartoniert
Bereits erschienen

€ (D) 169,–/sFr 194,–/€ (A) 174,–
ISBN 978-3-17-031367-5

Georg Steer (Hrsg.)

Meister Eckhart. 
Deutsche Werke
Predigten, Band 4,2, Lfg. 7–8

Ca. 100 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 110,–/ca. sFr 126,50/ca. € (A) 113,10
ISBN 978-3-17-031370-5
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Das Studium der Überlieferungsgeschichte ist 
der Schlüssel zur Erkenntnis der Echtheit der 
deutschen Predigten Meister Eckharts. In DW 
4,2 werden acht Predigten vorgelegt (110 bis 
117). Über jeden Zweifel erhaben ist Predigt 
110 (‚In omnibus requiem quaesivi‘), in der 
vermutlich ein Bezug auf das im Bau befindliche 
Straßburger Münster hergestellt werden kann. 
Predigt 111 (‚Sublevatis oculis‘) ist durch die 
Entdeckung einer zweiten Vollhandschrift (Lo4) 
gesichert. Predigt 112 (‚Omnis turba quaerebant 
eum tangere‘) kann nicht den Anspruch erheben, 
unmittelbar von Eckhart selbst geschrieben 
zu sein. Indizien sprechen dafür, dass Eckhart 
nicht der Verfasser der Predigt 113 (‚Adolescens, 
tibi dico: surge‘) gewesen sein kann. Predigt 
114 (‚Nû merket driu stücke‘), der sog. Salz-
burger Armutstext, muss aus der Liste der 
echten Eckhartpredigten gestrichen werden. 
Die Einarbeitung der Taulerpredigt ‚Auferte ista 
hinc‘ zwingt zu dieser kritischen Einschätzung. 
Hingegen kann die Predigt 115 (‚Von drîerleie 
liehte‘) dem Predigtbuch ‚Paradisus anime intel-
ligentis‘ zugeordnet werden. Eine ‚Paradisus 
anime intelligentis‘-Predigt ist auch Predigt 
116 (‚Domine, rex omnipotens‘). Die Indizien 
für ihre Echtheit sind erdrückend. Schwer ist es, 
Predigt 117 (‚Ze dem êrsten suochet daz rîche 
gotes‘) für Eckhart zu reklamieren. Ihre Abhän-
gigkeit von Predigt 109 (‚Nolite timere‘) weist 
sie als Werk eines anonymen Redaktors aus.

Der Herausgeber
Prof. em. Dr. Georg Steer ist Leiter der Forschungs-
stelle für geistliche Literatur des Mittelalters an 
der Kath. Universität Eichstätt-Ingolstadt.

Käuferkreise, Zielgruppen
MediävistInnen, TheologInnen, PhilosophInnen, 
Meister-Eckhart-Interessierte.

Georg Steer (Hrsg.)

Meister Eckhart. 
Deutsche Werke



Theologie

	Kirchengeschichte

Christine Büchner/Markus Enders
Dietmar Mieth (Hrsg.)

Meister-Eckhart-Jahrbuch
Band 10 (2016)

Das Meister-Eckhart-Jahrbuch ist das Publikati-
onsorgan der Meister-Eckhart-Gesellschaft und 
nimmt wissenschaftliche Beiträge der gesam-
ten Eckhartforschung auf. Sie konzentrieren 
sich auf Untersuchungen zu Eckharts Leben 
(ca. 1260–1328) und Wirken in seiner Zeit, zu 
Eckharts Schriften, seiner Lehre, seiner weitrei-
chenden Wirkung seit dem Mittelalter und zur 
Aktualität seines Denkens. Im Jahrbuch publi-
zieren hauptsächlich Philosophen, Theologen, 
Germanisten und Historiker; es ist aber auch 
offen für Beiträge aus den Nachbardisziplinen. 
Literarische Präsentationsformen sind Untersu-
chung, Vortrag, Dokumentation, Miszelle und 
Rezension.

Die Herausgebenden
Prof. Dr. Christine Büchner lehrt Katholische 
Theologie an der Universität Hamburg. Prof. Dr. 
Dr. Markus Enders lehrt christliche Religions-
philosophie an der Theologischen Fakultät der 
Universität Freiburg. Prof. em. Dr. Dietmar Mieth 
lehrte Theologische Ethik/Sozialethik an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universi-
tät Tübingen und ist Fellow am Max Weber Kolleg 
der Universität Erfurt.

Käuferkreise, Zielgruppen
MediävistInnen, TheologInnen, PhilosophInnen, 
Meister-Eckhart-Interessierte.

Ca. 380 Seiten, Fester Einband
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 60,–/ca. sFr 69,–/ca. € (A) 61,70
Serienpreis: 
Ca. € (D) 50,–/ca. SFr 57,50/ca. € (A) 51,40 
(bei Abnahme aller Bände dieser Reihe) 
ISBN 978-3-17-031542-6

Theologie

	Kirchengeschichte

Udo Wennemuth (Hrsg.)

Jahrbuch für badische Kirchen- 
und Religionsgeschichte
Band 10 (2016)

Das „Jahrbuch für badische Kirchen- und Religi-
onsgeschichte“ setzt sich als zeitlichen Rahmen 
das frühe Mittelalter bis hin zu Entwicklungen 
des ausgehenden 20. Jahrhunderts. Ziel des 
Jahrbuches ist es, die religionshistorische For-
schung in lokal- und territorialgeschichtlicher 
Perspektive anzuregen und darzustellen. Dabei 
werden auch die historischen Beziehungen 
zu den Nachbarregionen, wie etwa zu Württ-
emberg, dem Elsass und der Schweiz, in den 
Blick genommen. Neben der Geschichte der 
evangelischen Religionsgemeinschaften gilt die 
Aufmerksamkeit auch anderen Konfessionen 
und Religionen, die ihre Spuren am Oberrhein 
hinterließen, sowie der kirchlichen Archäologie 
und Baukunst. Ergänzt wird das Jahrbuch durch 
einen Berichts- und Rezensionsteil.

Der Herausgeber
Kirchenrat Dr. Udo Wennemuth, Evangelische 
Landeskirche in Baden.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen/KirchenhistorikerInnen, Histori-
kerInnen, Landes- und OrtsgeschichtlerInnen, 
ReligionsgeschichtlerInnen, Kulturwissen-
schaftlerInnen.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 46,–/ca. € (A) 41,10
ISBN 978-3-17-031541-9

Theologie

	Systematische Theologie

Cornelia Richter (Hrsg.)

Ohnmacht und Angst aushalten
Kritik der Resilienz in Theologie und Philosophie

Die Resilienzforschung hat längst die konstitu-
tive Bedeutung von Religion und Spiritualität 
erkannt. Da sich Theologie und Philosophie noch 
kaum in den Diskurs eingebracht haben, füllen 
die Ergebnisse des Bonner Forschungsprojekts 
„Resilienz und Spiritualität“ diese Lücke. Im 
vorliegenden Band geht es zum einen um die 
Hebung des Reichtums der europäischen Tra-
dition von der Antike über Aufklärungs- und 
Existenzphilosophie bis in die gegenwärtigen 
Debatten. Zum anderen formuliert er im Gegen-
über zu aktuellen ökonomisierenden Verfla-
chungen des Resilienzbegriffs Kriterien einer 
Kritik der Resilienz: Resilienz ist kein harmloser 
Wellness-Begriff, sondern ein in sich höchst 
ambivalentes Krisenphänomen, das es präzise 
zu verstehen gilt, damit Begriff wie Phänomen 
der Resilienz ihre krisenstabilisierende Wirkung 
entfalten können.

Die Herausgeberin
Prof. Dr. Cornelia Richter lehrt Systematische 
Theologie und Hermeneutik an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn.

Käuferkreise, Zielgruppen
PfarrerInnen, LehrerInnen, an Theologie und 
Philosophie Interessierte, PhilosophInnen, 
MedizinerInnen.

Ca. 200 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031139-8

E-Book
PDF 978-3-17-031140-4 ca. € 27,–
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Theologie

	Systematische Theologie

Richard Heinzmann/Mualla Selçuk (Hrsg.)

Glaube und Vernunft 
in Christentum und Islam

Das Spannungsfeld „Glaube und Vernunft“ ist 
eine Kernfrage sowohl christlicher als auch 
muslimischer Theologie. Bereits in den Offen-
barungsschriften selbst wird ansatzweise die 
Frage diskutiert, inwieweit die Vernunft eine 
eigenständige Quelle der Gotteserkenntnis und 
eine kritische Instanz für die Prüfung der Glau-
benswahrheiten ist. Beide Weltreligionen rezi-
pieren von ihren Anfängen Werke und Gedanken 
der griechischen Philosophie. Umstritten bleibt 
die Reichweite der Vernunft in Glaubensfragen, 
besonders bei Themen wie Freiheit und Gehor-
sam, Allmacht Gottes und Wahrheitsansprüche 
anderer Religionen. In den gegenwärtigen, 
weltanschaulich pluralen Diskursen sowie im 
interreligiösen Gespräch eröffnet die Annahme 
der Vernünftigkeit der Offenbarung eine grund-
legende Möglichkeit zur Verständigung.

Die Herausgebenden
Prof. Dr. Richard Heinzmann, München. 
Prof. Dr. Mualla Selçuk, Ankara.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionswissenschaftlerInnen, 
am christlich-islamischen Dialog Interessierte.

Ca. 350 Seiten, kartoniert
Interkulturelle und interreligiöse Symposien 
der Eugen-Biser-Stiftung, Band 6
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031525-9

E-Book
PDF 978-3-17-031526-6 ca. € 31,–

Theologie

	Praktische Theologie

Raimar Kremer

Seelsorge im Blaulichtgewitter
Pastoraltheologische Untersuchungen 
zur Notfallseelsorge

Die Notfallseelsorge gehört zu jenen Feldern 
kirchlichen Handelns, bei denen nach wie vor 
eine systematische theoretische Grundlage 
fehlt, um über ein fundiertes Gesamtkonzept 
nachzudenken, das theologische – d.h. pasto-
raltheologische, ekklesiologische und kirchen-
theoretische – sowie handlungstheoretische 
Aspekte einbezieht. Dies ist jedoch für sachge-
rechte Entscheidungen und Strukturplanung 
unerlässlich. Raimar Kremer vergleicht exempla-
risch zwei strukturell unterschiedlich angelegte 
Systeme, um sie schließlich in einem integra-
tiven Konzeptentwurf konstruktiv zusammen-
zuführen: Während für Pfarrerinnen und Pfarrer 
in der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Wal-
deck die Notfallseelsorge selbstverständlicher 
Teil ihrer Dienstpflichten ist, versteht die Evan-
gelische Kirche in Hessen und Nassau sie als ein 
Ehrenamt, das von Pfarrerinnen und Pfarrern 
wie von anderen Menschen freiwillig neben der 
beruflichen Arbeit wahrgenommen wird.

Der Autor
Dr. phil. Dr. theol. Raimar Kremer, Psychologe 
und Theologe, ist Studienleiter für Notfallseel-
sorge am Evangelischen Zentrum für Seelsorge 
der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau.

Käuferkreise, Zielgruppen
NotfallseelsorgerInnen, PfarrerInnen, 
TheologInnen.

Ca. 270 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 33,–/ca. sFr 37,90/ca. € (A) 33,90
ISBN 978-3-17-031523-5

E-Book
PDF 978-3-17-031524-2 ca. € 30,–

Theologie

	Praktische Theologie

Benedikt Kranemann/Andreas Odenthal
Kim de Wildt (Hrsg.)

Zwischen-Raum Gottesdienst
Beiträge zu einer multiperspektivischen 
Liturgiewissenschaft

Seit dem spatial turn in den Sozialwissen-
schaften wird ‚Raum‘ zunehmend auch in The-
ologie und Liturgiewissenschaft thematisiert. 
Begriffe und Bezeichnungen wie Kirchenraum, 
Sakralraum oder Diskursraum besitzen mittler-
weile beträchtliche liturgiewissenschaftliche 
– insbesondere auch metaphorische – Relevanz. 
Sie stehen im Fokus der einzelnen Beiträge 
dieses Bandes, wobei folgende thematische 
Gruppierungen gebildet werden: Geschichtliche 
Einblicke in die Liturgie; Kirchenmusik; Kunst/
Kunstgeschichte und Kirche; Anthropologische 
und theologische Anfragen an die Liturgie.

Die Herausgebenden
Prof. Dr. Benedikt Kranemann lehrt Liturgie-
wissenschaft an der Katholisch-Theologischen 
Fakultät Erfurt. Prof. Dr. Andreas Odenthal lehrt 
Liturgiewissenschaft an der Universität Tübin-
gen. Dr. Kim de Wildt ist wissenschaftliche Mit-
arbeiterin am Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft 
an der Universität Bonn.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, LiturgInnen.

Ca. 280 Seiten, kartoniert
Praktische Theologie heute, Band 144
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 50,–/ca. sFr 57,50/ca. € (A) 51,40
ISBN 978-3-17-031125-1

E-Book
PDF 978-3-17-031126-8 ca. € 45,–
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	Praktische Theologie

Sieglinde Sparre

Bestatten in Kirchen
Eine praktisch-theologische Interpretation 
gegenwärtiger Kirchenkolumbarien 
und Urnenkirchen

Spätmoderne Bestattungskultur befindet sich 
im Wandel. Dies zeigt sich auf der Phänomen-
ebene der Grabgestaltung ebenso wie in der 
rituellen Begehung des letzten Abschieds. Seit 
einigen Jahren positionieren sich beide Großkir-
chen auf dem Markt sepulkraler Möglichkeiten 
mit ihren Kirchenkolumbarien bzw. Urnenkir-
chen: Als Reaktion auf die Anonymisierung in 
der Bestattungskultur und den Prozess der Kir-
chenumnutzung ist die namentliche Beisetzung 
in sakralem Ambiente nun wieder möglich.
In dieser Studie wird dargelegt, wie durch die 
sepulkrale Nutzung von Gotteshäusern kirch-
liche Handlungsfelder im Spannungsfeld von 
Architektur, Liturgie, Seelsorge und Erinne-
rungskultur Gestalt annehmen.

Die Autorin
Dr. Sieglinde Sparre ist wissenschaftliche Mitar-
beiterin am Lehrstuhl für Praktische Theologie 
der Universität Rostock.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, PfarrerInnen.

Ca. 350 Seiten, kartoniert
Praktische Theologie heute, Band 145
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 60,–/ca. sFr 69,–/ca. € (A) 61,70
ISBN 978-3-17-031153-4

E-Book
PDF 978-3-17-031154-1 ca. € 54,–

Theologie

	Praktische Theologie

Christian Bauer

Konstellative Pastoraltheologie
Erkundungen zwischen 
Diskursarchiven und Praxisfeldern

Pastoraltheologie bringt heterogene Ele-
mente in eine möglichst kreative Konstellation 
zueinander: Diskurse, Bilder, Erzählungen, 
Statistiken und vieles mehr. Es entstehen wis-
senschaftliche Theorieprodukte, die ihren Rezi-
pientinnen und Rezipienten einen diskursiven 
Freiraum für Eigenes eröffnen. Dieser Prozess 
wird im vorliegenden Band in unterschiedlichen 
Einzelstudien exemplarisch erprobt und anhand 
des Konstellationsbegriffs von Theodor W. 
Adorno erkenntnistheoretisch rekonstruiert: 
mit Umberto Eco als ein offenes Kunstwerk, mit 
Michel Foucault als ein strategisches Dispositiv 
und mit Bruno Latour als ein empirisches Netz-
werk. Konstellative Pastoraltheologie liefert 
keinen neuen Systementwurf, sondern vielmehr 
methodendiskursiv reflektierte Erkundungen. 
Leitend ist die selbstreflexive Grundfrage: 
Was tut Pastoraltheologie eigentlich, wenn sie 
pastoraltheologisch arbeitet? Der Band bietet 
exemplarische Texte in einer systematischen 
Rahmung.

Der Autor
Prof. Dr. Christian Bauer ist Professor für Pasto-
raltheologie und Homiletik am Institut für Prak-
tische Theologie an der Universität Innsbruck.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, PfarrerInnen, Pastoralreferen-
tInnen.

Ca. 320 Seiten, kartoniert
Praktische Theologie heute, Band 146
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 50,–/ca. sFr 57,50/ca. € (A) 51,40
ISBN 978-3-17-031498-6

E-Book
PDF 978-3-17-031499-3 ca. € 45,–

Theologie

	Praktische Theologie

Markus Beile

Herausforderungen 
und Perspektiven der 
Konfirmationspredigt
Empirische Einsichten 
und theologische Klärungen

Ausgehend von der inhaltlichen Bestimmung 
der Konfirmation als Mündigkeitszuspruch geht 
es in der Konfirmationspredigt um den evange-
lischen Glauben in seiner Relevanz und Lebens-
dienlichkeit für Menschen der Spätmoderne. 
Von dieser inhaltlichen Bestimmung leitet 
der Autor spezifische inhaltliche Funktionen 
der Konfirmationspredigt ab: Sie nimmt das 
Leben der KonfirmandInnen unter dem Aspekt 
mündigen Christseins in den Blick, bezieht sich 
erklärend und antagonistisch auf den Konfirma-
tionsgottesdienst als rituelle Handlung und auf 
die Konfirmandenzeit insgesamt. Diese Funkti-
onen ermöglichen die theologisch begründete 
Auswahl geeigneter Predigttexte sowie die Auf-
stellung formaler Kriterien für eine gelungene 
Konfirmationspredigt und eine angemessene 
Mitwirkung der KonfirmandInnen im Verkündi-
gungsteil.

Der Autor
Dr. Markus Beile ist evangelischer Pfarrer in 
Allensbach/Bodensee.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, PfarrerInnen.

Ca. 190 Seiten, kartoniert
Praktische Theologie heute, Band 147
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031517-4

E-Book
PDF 978-3-17-031518-1 ca. € 31,–
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Theologie

	Praktische Theologie

Ute Beyer-Henneberger

Supervision und Burnout-
Prophylaxe in pastoralen und 
schulischen Berufsfeldern
Mit einem Vorwort von Michael Klessmann

Supervision hat seit einigen Jahrzehnten 
einen festen Platz in der Ausbildung und der 
Berufspraxis von PfarrerInnen, weniger in der 
von Lehrenden-Berufsfelder mit einem über-
durchschnittlich hohen Burnout-Risiko. Welche 
Rolle spielen religiöse und existenzielle Über-
zeugungen bei Burnout-Prozessen, und welche 
Konsequenzen hat dies für die Praxis von Super-
vision in diesen Berufsfeldern? Die Analyse von 
Fallbeispielen zeigt, dass es entscheidend ist, 
diese Ebene mit einzubeziehen, will man den 
Burnout-Prozess stoppen. Zudem können verän-
derte religiöse Selbstdeutungen zur Ressource 
für die Überwindung des Burnout-Prozesses 
werden.

Die Autorin
Ute Beyer-Henneberger ist Pastorin und Lehr-
supervisorin; sie lehrt an der Carl von Ossietzky 
Universität in Oldenburg und leitet die Arbeits-
stelle für evangelische Religionspädagogik in 
Ostfriesland.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, Super-
visiorInnen, PsychologInnen.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
Praktische Theologie heute, Band 148
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-031519-8

E-Book
PDF 978-3-17-031520-4 ca. € 35,–

Theologie

	Praktische Theologie

Thomas Klie/Sieglinde Sparre (Hrsg.)

Erinnerungslandschaften
Friedhöfe als kulturelles Gedächtnis

Friedhöfe sind Trauerorte und langlebige 
Biotope des regionalen Gedächtnisses. Denn 
Grabmale erzählen nicht nur Familienge-
schichte, sondern auch Stadtgeschichte. Die 
Geschichte eines Gemeinwesens ist immer 
auch die Geschichte von Toten und Totenge-
denken. Die Toten und ihre letzten Ruhestät-
ten gehören nicht nur den Angehörigen. Im 
kulturellen Gedächtnis mischen sich Privates 
und Öffentliches, Grabstelle und öffentlicher 
Raum. Gedächtnis bekommt hier eine räumliche 
Gestalt, es kann begangen werden. Kirchen 
und Kommunen sind hier als Friedhofsträger 
und Erinnerungsgemeinschaften herausgefor-
dert, diese Bedarfe in eine sinnvolle Gestalt zu 
überführen. In interdisziplinärer Weite sollen 
aus sozialwissenschaftlicher, kulturwissen-
schaftlicher und theologischer Perspektive die 
sepulkral-memorialen Formen diskutiert und 
ausgelotet werden.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Thomas Klie lehrt Praktische Theologie 
an der Universität Rostock. Dr. Sieglinde Sparre 
ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl 
für Praktische Theologie der Universität Rostock.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, Pfarre-
rInnen, KulturwissenschaftlerInnen.

Ca. 220 Seiten, kartoniert
Praktische Theologie heute, Band 149
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 40,–/ca. sFr 46,–/ca. € (A) 41,10
ISBN 978-3-17-031521-1

E-Book
PDF 978-3-17-031522-8 ca. € 36,–

Theologie

	Religionspädagogik

Bernd Schröder/Jan Hermelink
Silke Leonhard (Hrsg.)

Jugend und Religion

Die erste, vorläufige Auswertung der V. Kirchen-
mitgliedschaftsuntersuchung (KMU) der EKD 
wies u.a. einen dramatischen Akzeptanzverlust 
evangelischer Kirche und auch christlicher Reli-
gion in der jüngsten Gruppe der Befragten aus. 
Der vorliegende Band geht dieser Auswertungs-
these auf den Grund: Er unterzieht die Daten 
einer erneuten Analyse, interpretiert sie im 
Blick auf weitere jugendspezifische Fragen, setzt 
die Ergebnisse in Relation zu vergleichbaren 
Studien aus dem In- und Ausland und zieht reli-
gionspädagogische Konsequenzen. 
So leuchten renommierte Fachleute aus Reli-
gionspädagogik, Jugendforschung und Prak-
tischer Theologie eine zentrale Baustelle bei der 
Suche nach einer zukunftsfähigen Kirche aus.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Bernd Schröder lehrt Praktische The-
ologie mit den Schwerpunkten Religionspä-
dagogik und Bildungsforschung, Prof. Dr. Jan 
Hermelink lehrt Praktische Theologie/Pasto-
raltheologie an der Theologischen Fakultät der 
Georg-August-Universität Göttingen. Dr. Silke 
Leonhard ist Rektorin des Religionspädago-
gischen Instituts Loccum.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, 
PfarrerInnen.

Ca. 300 Seiten, kartoniert
Religionspädagogik innovativ, Band 13
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031143-5

E-Book
PDF 978-3-17-031144-2 ca. € 31,–
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	Religionspädagogik

Ilona Nord/Hanna Zipernovszky (Hrsg.)

Religionspädagogik in 
einer mediatisierten Welt

Die „mediatisierte“ Welt des 21. Jh.s stellt auch 
den Religionsunterricht vor neue Herausforde-
rungen: Neue Medienformate, die Veränderung 
der Medienrezeption und -integration von Schü-
lerInnen fordern dazu heraus, das Verhältnis 
von RU und Medien neu zu bestimmen. 
Eingangs wird die Bedeutung von Medien für die 
theologischen Einzeldisziplinen entfaltet, dann 
auf religionspädagogische Fragestellungen 
übertragen: Wie kann die Subjektorientie-
rung des RU in digitalisierten Welten gestärkt 
werden, welchen Rollenerwartungen muss sich 
die Lehrkraft stellen und wie kann Interaktion 
im RU medienkompetent durchbuchstabiert 
werden? 
Der Band fokussiert Computer-mediatisierte 
Kommunikationsräume ebenso wie anschluss-
fähige, didaktische Anregungen für die Unter-
richtsplanung.

Die Herausgeberinnen
Prof. Dr. Ilona Nord lehrt Religionspädagogik an 
der Universität Würzburg; Prof. Dr. Hanna Ziper-
novszky ist Associate Professor in Religious Edu-
cation und Senior Lecturer in Religious Studies 
am Department of Historical, Philosophical and 
Religious Studies an der Umeå Universitet.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, Religi-
onslehrerInnen.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
Religionspädagogik innovativ, Band 14
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-031131-2

E-Book
PDF 978-3-17-031132-9 ca. € 35,–

Theologie

	Religionspädagogik

Ilona Nord/Hanna Zipernovszky (Hrsg.)

Religious Education 
in a Mediatized World

Media are at all times an integral part of religi-
ous education. The development of new media 
formats, the changes in media reception and 
media integration of pupils, facing the upco-
ming digitization, claim to redefine the relati-
onship of religious education and media.
First, the importance of media for several 
theological disciplines is deployed. Following, 
challenges for religious education in media-
tized worlds are shown: How can the ‚subject 
orientation‘ of the RE be strengthened in medi-
atized worlds? Which new role expectations do 
teachers face and how can interaction in RE 
doing media literacy?
The book also focuses computer-mediated com-
munication spaces as well as it illustrates and 
reflects applicable didactical teaching sugge-
stions for your own teaching practice.

Die Herausgeberinnen
Prof. Dr. Ilona Nord lehrt Religionspädagogik an 
der Universität Würzburg; Prof. Dr. Hanna Ziper-
novszky ist associate professor in Religious Edu-
cation und senior lecturer in Religious Studies 
am Department of Historical, Philosophical and 
Religious Studies an der Umeå Universitet.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, Religi-
onslehrerInnen.

Ca. 240 Seiten, E-Book
Erscheint: Dezember 2016

Theologie

	Religionspädagogik

Theresa Schwarzkopf

Vielfältigkeit denken
Wie Schülerinnen und Schüler im 
Religionsunterricht argumentieren lernen

Patchwork-Familien und -Religionen in einer 
multikulturellen Gesellschaft sind der Standard 
in den Klassenzimmern. Die Schülerinnen und 
Schüler müssen nicht lernen, mit dieser Plu-
ralität zu leben – das tun sie bereits. Vielmehr 
müssen sie lernen, wie sie mit dieser Pluralität 
umgehen können, und in ihr und trotz ihr eigene 
Vorstellungen zu den großen existenziellen 
Fragen nach dem „Gottesbild“ und der „Aufer-
stehung“ aufbauen und argumentativ vertreten 
können. Dieser Band leistet einen Theoriebei-
trag zur Lehr-Lern-Theorie des Argumentie-
rens im Kontext dieser „unentscheidbaren“ 
Fragen. Er richtet sich nach dem Programm der 
fachdidaktischen Entwicklungsforschung im 
Dortmunder Modell, in dem u.a. mit konkreten 
Lernvorhaben gearbeitet wird. Im Zentrum 
steht der analytische Umgang mit Kinder- und 
Jugendliteratur, die exemplarische literarisch 
vermittelte Positionen zur Auferstehung bzw. 
zum Gottesbild darstellen.

Die Autorin
Theresa Schwarzkopf ist wissenschaftliche Mit-
arbeiterin am Institut für Katholische Theologie 
an der TU Dortmund.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen.

217 Seiten, kartoniert
Religionspädagogik innovativ, Band 15
Bereits erschienen

€ (D) 50,–/sFr 57,50/€ (A) 51,40
ISBN 978-3-17-031151-0

E-Book
PDF 978-3-17-031152-7 € 44,99
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E-Book
PDF 978-3-17-031134-3 ca. € 29,–



Theologie

	Religionspädagogik

Hans Mendl (Hrsg.)

Religion zeigen – Religion 
erleben – Religion verstehen
Ein Studienbuch zum Performativen 
Religionsunterricht

Der Ansatz eines Performativen Religionsun-
terrichts wird seit gut 10 Jahren in der Reli-
gionspädagogik theoretisch diskutiert und 
praktisch erprobt. Von zwei Problemstellungen 
her wurde das Konzept dieses kommentierten 
Sammelbandes entwickelt: Zum einen werden 
in den Publikationen ev. Religionspädagogen 
die praktischen Modelle und theoretischen 
Diskurse kath. Autoren kaum rezipiert, obwohl 
diese in der Praxis auch des ev. RU durchaus eine 
beachtliche Rolle spielen. Andererseits wurde 
der Diskurs bisher in sehr unterschiedlichen 
Publikationsorganen geführt. Die Kommentie-
rung der Aufsätze und angefügte Impulsfragen 
ermöglichen den Einsatz des Buchs beispiels-
weise in Seminaren, bei Lehrerfortbildungen 
oder in der Lehrerausbildung. Den Rahmen 
bilden eine zusammenfassende Klärung konzep-
tioneller Anfragen an einen Performativen RU, 
die überwiegend aus den dargestellten Doku-
menten stammen, sowie ein Literaturbericht 
und eine bündige Beantwortung häufig wieder-
kehrender Fragen („FAQ“).

Der Herausgeber
Prof. Dr. Hans Mendl lehrt Religionspädagogik 
und Didaktik des Religionsunterrichts an der 
Universität Passau.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Religionspädagogik innovativ, Band 16
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031494-8

E-Book
PDF 978-3-17-031495-5 ca. € 27,–

Theologie

	Religionspädagogik

Thomas Schlag/Jasmine Suhner (Hrsg.)

Theologie als Herausforderung 
religiöser Bildung
Bildungstheoretische Orientierungen 
zur Theologizität der Religionspädagogik

In jüngster Zeit stellt sich von verschiedener 
Seite her verstärkt die Frage nach den theolo-
gischen Inhalten und Kommunikationsformen 
im Religionsunterricht sowie in einem weiter-
gehenden Sinn nach der Theologie als dessen 
Bezugsgröße. 
Während die pädagogischen Anforderungen 
und Standards einer sachgemäßen und subjek-
torientierten religiösen Bildung längst in das 
Bewusstsein religionspädagogischer Theorie-
bildung und der Unterrichtspraxis eingegangen 
sind, ist die theologische Perspektive der Reli-
gionspädagogik mit einer Reihe von offenen 
Fragen und Problemkonstellationen verbunden. 
Zur Bearbeitung dieser Fragestellungen liefern 
ausgewiesene FachvertreterInnen konzentrierte 
bildungstheoretische Orientierungen – und dies 
sowohl in ökumenischer Weite wie in interdiszi-
plinärer Ausrichtung.

Die Herausgebenden
Prof. Dr. Thomas Schlag lehrt Praktische Theolo-
gie an der Universität Zürich. Jasmine Suhner ist 
Assistentin am Lehrstuhl für Praktische Theolo-
gie an der Universität Zürich.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen,
PfarrerInnen.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Religionspädagogik innovativ, Band 17
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031475-7

E-Book
PDF 978-3-17-031476-4 ca. € 31,–

Theologie

	Religionspädagogik

Tanja Gojny/Kathrin S. Kürzinger
Susanne Schwarz

Selfie – I like it
Anthropologische und ethische Implikationen 
digitaler Selbstinszenierung

Selfie – eines der aktuell wichtigsten medien-
kulturellen Phänomene – sind aus dem Alltag 
(nicht nur) von Jugendlichen kaum mehr wegzu-
denken. Neben und in ihrer Unterhaltungs- und 
Beziehungsfunktion verweisen Selfies auf die 
anthropologische Grundsituation des Menschen 
als Spiegel-Wesen, der sich selbst gegenüber-
treten kann. Beim Posten wie Liken von Selfies 
und in der gesellschaftlichen Debatte darüber 
brechen sich zentrale anthropologisch-ethische 
Fragestellungen Bahn, die bislang kaum wahr-
genommen, gedeutet und bearbeitet wurden. 
Dem Anliegen, eine mehrperspektivische und 
dem Phänomen Selfie angemessene Herme-
neutik zu leisten und religionsdidaktische Kon-
sequenzen aufzuzeigen, wendet sich der Band 
aus phänomenologischer, ethischer, medien-
wissenschaftlicher und religionspädagogischer 
Perspektive zu. Zu den zentralen Themen darin 
zählen Identität, Glück, Narzissmus, Menschen-
bilder, Scham, ethische Urteilsfindung u.a.

Die Herausgeberinnen
Dr. Tanja Gojny, Erlangen; Dr. Kathrin S. Kürzin-
ger, Augsburg; Dr. Susanne Schwarz, Nürnberg 
(ab 1.8.).

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen, Kultur-
wissenschaftlerInnen.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
Religionspädagogik innovativ, Band 18
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031496-2

E-Book
PDF 978-3-17-031497-9 ca. € 31,–
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 Theologie

Die neue Reihe:

Studien zur Interreligiösen 
Religionspädagogik

Durch die Einrichtung des Studiengangs
„Islamische Religionspädagogik“ an der 
„School of Education“ ergab sich eine intensive 
Zusammenarbeit mit der bereits bestehenden 
Disziplin Katholische Religionspädagogik an 
der Universität Innsbruck. Diese umfasst Lehr-
veranstaltungen, Schulpraktika und Forschungs-
arbeiten mit interreligiösen Gruppen und ist als 
„Innsbrucker Modell der Religionspädagogik“ 
bekannt. Begleitend zu den interreligiösen 
Interaktionen auf verschiedenen Ebenen wird 
interreligiöses Lernen und Lehren in Hochschule, 
Schule und LehrerInnenbildung empirisch 
untersucht.
In der neuen Reihe „Studien zur Interreligiösen 
Religionspädagogik“ werden die Ergebnisse 
dieser Untersuchungen methodisch reflektiert 
und wissenschaftlich aufgearbeitet. Dabei setzt 
das Herausgeberteam zwei Schwerpunkte: Die 
Arbeit an den Grundlagen einer theologisch 
orientierten interreligiösen Religionspädagogik 
und Religionsdidaktik einerseits, sowie die 
evidenzbasierte Analyse von Prozessen in der 
schul- und hochschuldidaktischen Forschung 
auf der anderen Seite. Die Bände zeichnen sich 
daher durch eine enge Verzahnung zwischen 
empirischer Analyse und theoriebildender Refle-
xion aus. Dabei sind die Identitätsperspektive 
(„learning in religion“), die mehrdimensionale 
Aufmerksamkeit (Biografie, Interaktion, Kon-
textualität, Thematik), die Prozessorientierung, 
die Begegnungsorientierung sowie die Vernet-
zung von konkreten Lehr- und Lernprozessen 
mit der wissenschaftlichen Reflexionsebene 
zentrale Leitaspekte.

Die Herausgebenden
Prof. Dr. Martina Kraml ist Professorin für katho-
lische Religionspädagogik, Prof. Dr. Zekirija 
Sejdini Professor für islamische Religionspäda-
gogik an der Universität Innsbruck. 

Theologie

	Religionspädagogik

Martina Kraml/Matthias Scharer/Zekirija Sejdini

Mensch werden
Eine interreligiöse Religionsdidaktik 
aus muslimisch-christlicher Perspektive

Eine authentische interreligiöse Kooperation 
in Forschung und Lehre beginnt bei intra- und 
interreligiösen Selbstvergewisserungsprozes-
sen. Dementsprechend basiert der Grundla-
genband der Reihe „Studien zur Interreligiösen 
Religionspädagogik“ in zahlreichen Gesprächen 
der AutorInnen, aus denen sich der anthro-
pologische Ausgangspunkt ergab, der durch 
eine theologische Perspektivierung der religi-
onspädagogischen und religionsdidaktischen 
Prozesse erweitert wird. Auf dieser Basis werden 
bisherige Modelle der ReligionslehrerInnen-
ausbildung aus muslimischer und christlich-
katholischer Perspektive interreligiös neu buch-
stabiert. Die erarbeiteten Grundlagen stellen 
Modelle und Haltungen dar, die kompetentes 
Planen, Leiten und Evaluieren von Bildungs-
prozessen in pluralen und heterogenen Feldern 
unterstützen.

Die AutorInnen
Prof. Dr. Martina Kraml und Prof. em. Dr. 
Matthias Scharrer sind Professoren für katho-
lische Religionspädagogik, Prof. Dr. Zekirija 
Sejdini für islamische Religionspädagogik an der 
Universität Innsbruck.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Studien zur Interreligiösen 
Religionspädagogik, Band 1
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031488-7

E-Book
PDF 978-3-17-031489-4 ca. € 27,–

Theologie

	Religionspädagogik

Martina Kraml/Zekirija Sejdini (Hrsg.)

Interreligiöse Bildungsprozesse
Empirische Einblicke 
in Schul- und Hochschulkontexte

Dieser Band konkretisiert die grundsätzlichen 
Einsichten aus Bd. 1 der Reihe und führt sie 
im empirischen Feld weiter. Er gibt Einblick in 
prozessorientierte, forschungsgeleitete interre-
ligiöse Lehrentwicklung am Beispiel islamischer 
und christlicher religionsdidaktischer und 
schulpraktischer Lehrveranstaltungen: Isla-
mische und katholische ReligionspädagogInnen 
entwickeln und evaluieren interreligiöse hoch-
schuldidaktische Lehr- und Lernprozesse. Die 
Aufmerksamkeit liegt dabei auf der Wahrneh-
mung dieser Prozesse im Blick auf Konzeptionen 
von Interreligiosität. Neben ihrer Relevanz für 
die Religionspädagogik und -didaktik bilden sie 
auch Indikatoren für den Umgang der Gesell-
schaft mit anderen Religionen und Kulturen. Ziel 
dieses Bandes ist nicht eine bloße empirische 
Dokumentation – vielmehr sollen die Ergeb-
nisse der Untersuchung eingebettet werden in 
grundsätzliche Fragestellungen interreligiösen 
Lernens im Kontext pluraler und kontingenter 
Lernfelder an Schule und Hochschule und so zur 
Kompetenzerweiterung im Bereich Pluralitätsfä-
higkeit beitragen.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Martina Kraml und Prof. Dr. Zekirija 
Sejdini, Universität Innsbruck.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionspädagogInnen.

Ca. 200 Seiten, kartoniert
Studien zur Interreligiösen 
Religionspädagogik, Band 2
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 40,–/ca. sFr 46,–/ca. € (A) 41,10
ISBN 978-3-17-031490-0

E-Book
PDF 978-3-17-031491-7 ca. € 36,–
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Religionswissenschaft

Manfred Hutter (Hrsg.)

Der Buddhismus II
Theravada-Buddhismus 
und Tibetischer Buddhismus

Nach dem ersten Band, der den indischen Bud-
dhismus beschrieben hat, behandeln die Kapitel 
dieses Bandes die geschichtliche und lehrmä-
ßige Entwicklung des Theravada-Buddhismus 
in seinen „klassischen“ Ländern (Sri Lanka, 
Myanmar, Kambodscha, Thailand und Laos), 
aber auch dessen Verbreitung und Revitali-
sierung in Indien, Bangladesch, Malaysia und 
Indonesien. Ferner werden die verschiedenen 
Schulen des tibetischen Buddhismus detailliert 
dargestellt und in die Geschichte Tibets einge-
ordnet, aber auch die lokalen Ausprägungen 
des tibetischen Buddhismus in Bhutan sowie 
unter den mongolischen Volksgruppen werden 
beschrieben. Ein letztes Kapitel behandelt den 
Buddhismus bei den Turkvölkern Zentralasiens 
vor der Islamisierung.

Der Herausgeber
Prof. Dr. Dr. Manfred Hutter lehrt Vergleichende 
Religionswissenschaft am Institut für Orient und 
Asienwissenschaften der Universität Bonn.

Käuferkreise, Zielgruppen
Religions- und KulturwissenschaftlerInnen, 
HistorikerInnen, BuddhologInnen, Indolo-
gInnen, TibetologInnen, Regionalwissenschaft-
lerInnen zu Südostasien und Zentralasien, am 
Buddhismus Interessierte, TheologInnen.

Ca. 480 Seiten, Fester Einband
Die Religionen der Menschheit, Band 24,2
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 100,–/ca. sFr 115,–/ca. € (A) 102,80
ISBN 978-3-17-028497-5

E-Book
PDF 978-3-17-028498-2 ca. € 90,–
EPUB 978-3-17-028499-9 ca. € 90,–
MOBI 978-3-17-028500-2 ca. € 90,–

Religionswissenschaft

Die Verflochtenheit der Weltreligionen in 
die globalen Dynamiken der Gegenwart ist 
im 21. Jahrhundert zu einer selbstverständ-
lichen Realität geworden. Das gilt auch für 
das Christentum. Angesichts der nach wie vor 
vorherrschenden regionalen oder nationalen 
Geschichtsschreibung ist allerdings nur wenig 
über den historischen Entwicklungsprozess des 
Christentums hin zu einer weltweit agierenden 
und plural differenzierten Religion bekannt. 
Dieser erste Band präsentiert als erster im 
deutschen Sprachraum eine umfassende, inter-
konfessionelle und interdisziplinäre Geschichte 
des globalen Christentums vom 15. Jahrhundert 
bis zur Französischen Revolution. Untersucht 
werden die nachhaltigen Weichenstellungen der 
Frühen Neuzeit in Spanien, Portugal und ihren 
Kolonien, in Nordamerika, Asien, Russland und 
Afrika und schließlich auch in Zentraleuropa. 

Ca. 680 Seiten, Fester Einband
Die Religionen der Menschheit, Band 32
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 180,–/ca. sFr 207,–/ca. € (A) 185,–
ISBN 978-3-17-021931-1

E-Book
PDF 978-3-17-031500-6 ca. € 164,–
EPUB 978-3-17-031501-3 ca. € 164,–
MOBI 978-3-17-031502-0 ca. € 164,–
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Jens Holger Schjørring
Norman A. Hjelm (Hrsg.)

Geschichte des 
globalen Christentums
1. Teil: Frühe Neuzeit

Folgende weitere Bände der 
„Geschichte des globalen Christentums“ 
sind in Vorbereitung:

2. Teil: Das 19. Jahrhundert
Geplant: 1. Halbjahr 2017

3. Teil: Das 20. Jahrhundert
Geplant: 2. Halbjahr 2017

Die AutorInnen:
Die Beträge aller Teilbände werden von einem 
internationalen Autorenteam verantwortet, 
bestehend aus ausgewiesenen Fachleuten 
aus den Disziplinen Religionswissenschaft, 
Geschichte, Kirchengeschichte und Theologie.

Die Herausgeber:
Alle drei Teile werden herausgegeben von 
Jens Holger Schjørring (Prof. em. für Kirchen-
geschichte in Aarhus), Norman A. Hjelm (Pastor 
und Senior Theological Editor in Wynnewood/PA), 
unter Mitarbeit von PD Dr. Katharina Kunter 
(Frankfurt/Main).

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, ReligionswissenschaftlerInnen, 
an Religionsgeschichte Interessierte.



Philosophie 

Jörg Disse

Desiderium
Eine Philosophie des Verlangens

Wonach verlangt der Mensch? Quod desiderat? 
Verlangen ist vielfältig, vielschichtig, oft wider-
sprüchlich auf verschiedenste Ziele gerichtet: 
Von der Befriedigung einfachster, biologisch 
bedingter Bedürfnisse wie Hunger, Durst oder 
Sexualität, bis hin zu elaborierten Formen von 
Verlangen nach Selbstverwirklichung, sozialer 
Anerkennung oder religiöser Erfahrung. Wonach 
aber verlangt der Mensch letztendlich? Gibt 
es überhaupt ein letztes, für alle Menschen 
gleiches, höchstes Ziel des Verlangens? 
Disse untersucht „Verlangen“ als ein Phänomen 
im Schnittmengenbereich von anthropolo-
gischer und psychologischer Philosophie. Er 
setzt sich auseinander mit dem bereits bei 
Platon angedeuteten und von Augustinus und 
Thomas von Aquin formulierten anthropolo-
gischen Grundsatz, wonach sich alles Verlangen 
letztlich auf ein höchstes Gut bzw. Gott richtet, 
und hinterfragt unter Berücksichtigung der 
gegenwärtigen Phänomenologie, Psychoana-
lyse, empirischen Psychologie und Neurowissen-
schaften die Thematik philosophisch neu.

Der Autor
Prof. Dr. Dr. Jörg Disse ist Professor für Funda-
mentaltheologie und Religionsphilosophie an 
der Theologischen Fakultät Fulda und Lehrbe-
auftragter für Philosophie an der Philosophisch-
Theologischen Hochschule St.Georgen.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, PhilosophInnen.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 50,–/ca. sFr 57,50/ca. € (A) 51,40
ISBN 978-3-17-031473-3

E-Book
PDF 978-3-17-031474-0 ca. € 45,–

Philosophie 

Hans Joachim Störig

Kleine Weltgeschichte 
der Philosophie

Die bereits zu den Klassikern der philoso-
phischen Literatur gehörende Darstellung 
von Störig erfährt nunmehr ihre 18. Auflage. 
Besondere Berücksichtigung findet darin die 
lebhafte Diskussion und die zunehmende Koo-
peration zwischen Philosophie und einzelwis-
senschaftlicher Forschung, wie sie bei zentralen 
Themen wie Sprache, Stellung des Menschen 
im Kosmos, ökologische Krise, Gehirn und 
Bewusstsein zu beobachten ist. Störigs Werk ist 
mit einer Auflage von über einer halben Million 
in deutscher Sprache und Übersetzungen ins 
Spanische, Italienische, Niederländische, Tsche-
chische, Ungarische und Japanische eines der 
erfolgreichsten Bücher deutscher Sprache.

Der Autor
Professor Dr. phil. Dr. jur. Hans Joachim Störig 
war Lektor, Übersetzer und Verlagsleiter. Von 
1963 bis 1983 war er Leiter des Lexikogra-
phischen Instituts, München, 1983 bis 1991 
lehrte er Deutsch als Fremdsprache an der Uni-
versität München.

Käuferkreise, Zielgruppen
PhilosophInnen, an Philosophie Interessierte.

18. Auflage
Ca. 880 Seiten, Fester Einband
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 34,–/ca. sFr 39,10/ca. € (A) 35,–
ISBN 978-3-17-031459-7

E-Book
PDF 978-3-17-031880-9 ca. € 30,–
EPUB 978-3-17-031881-6 ca. € 30,–
MOBI 978-3-17-031882-3 ca. € 30,–

Philosophie 

Stefan Bauberger

Wissenschaftstheorie
Eine Einführung

Aus den beiden Erkenntnisquellen mensch-
lichen Wissens (empirische Erkenntnis, logische 
Analyse) entwickelt Bauberger zwei Grundfragen 
der Wissenschaftstheorie, nach denen sich auch 
das Lehrbuch gliedert: Zunächst reflektiert die 
Wissenschaftstheorie die Methoden der empi-
rischen Wissenschaften und liefert damit Hilfe-
stellung für das Betreiben derselben. Darüber 
hinaus bewertet sie die Geltung der empirischen 
Erkenntnisse und stellt sich damit einer genuin 
philosophischen Aufgabe. Der so entstehende 
Dialog konkreter wissenschaftlicher Aufgaben-
felder, Methoden- und Metareflexion zeigt die 
Relevanz wissenschaftstheoretischen Arbeitens 
und fördert die Sprachfähigkeit der Studieren-
den außerhalb ihres philosophischen Faches. 
Historische Entwicklungen und Darstellung von 
wissenschaftsphilosophischen Positionen aus 
der Tradition werden anhand der thematischen 
Kapitel durchgeführt.

Der Autor
Prof. Dr. Stefan Bauberger SJ, Hochschule für 
Philosophie München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende im Bereich Philosophie/Theologie/
Ethik, philosophisch Interessierte, LehrerInnen.

Ca. 270 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Grundkurs Philosophie, Band 20
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 22,–/ca. sFr 25,30/ca. € (A) 22,60
ISBN 978-3-17-031119-0

E-Book
PDF 978-3-17-031120-6 ca. € 19,–
EPUB 978-3-17-031121-3 ca. € 19,–
MOBI 978-3-17-031122-0 ca. € 19,–
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Philosophie 

Marine de la Tour

Gabe im Anfang
Grundzüge des metaphysischen Denkens 
von Ferdinand Ulrich

Im Kontext der Spannung zwischen Kritik 
und Erneuerung der Metaphysik entfaltet der 
christliche Philosoph Ferdinand Ulrich eine 
Metaphysik des Seins als Gabe, in der nicht Gabe 
statt Sein, sondern Sein als Gabe konsequent 
gedacht wird. Geschichte und Existenz werden 
Schauplatz einer Ontodramatik, bei der es in der 
dialogischen Selbstverantwortung und in der 
Verantwortung für die Welt um die Zustimmung 
zur oder die Verweigerung der Liebe als Sinn des 
Seins geht.
Unter den vielfältigen Stationen dieses dialo-
gisch vorgehenden Denkens werden im vorlie-
genden Band die Gespräche mit Hegel, Heideg-
ger und Schelling aufgenommen. Entlang dieser 
Gespräche rekonstruiert die Autorin diesen 
metaphysischen Ansatz, fragt nach seiner 
inneren Logik und seinem epistemologischen 
Status und sucht Möglichkeiten des Nachvoll-
zugs.

Die Autorin
Marine de la Tour lehrt Philosophie an der 
Hochschule Studium de Notre Dame de Vie in St. 
Didier/Vaucluse.

Käuferkreise, Zielgruppen
PhilosophInnen, TheologInnen, Religionswis-
senschaftlerInnen.

356 Seiten, kartoniert
Münchener philosophische Studien. 
Neue Folge, Band 32
Erscheint: Juni 2016

€ (D) 50,–/sFr 57,50/€ (A) 51,40
ISBN 978-3-17-031123-7

E-Book
PDF 978-3-17-031124-4 € 44,99

Philosophie 

Josef Schmidt

„Geist“, „Religion“ 
und „absolutes Wissen“
Ein Kommentar zu den drei gleichnamigen 
Kapiteln aus Hegels „Phänomenologie des Geistes“

Hegels „Phänomenologie des Geistes“ ist eines 
der großen Werke der philosophischen Weltli-
teratur. Seit ihrem Erscheinen ist sie bis heute 
Gegenstand heftiger Auseinandersetzung. Den 
vielen globalen Interpretationen stehen aber 
nur wenige Versuche einer sorgfältigen Textana-
lyse gegenüber. Das gilt besonders für die drei 
letzten Kapitel, „Geist“, „Religion“ und „abso-
lutes Wissen“. Gerade diese Passagen gelten als 
die wichtigsten und inhaltsreichsten Abschnitte 
des Werks, auf die dieses als Ganzes zuläuft.
Der vorliegende Kommentar schließt diese 
Lücke. Nach einer zusammenfassenden Deutung 
der ersten Hälfte der „Phänomenologie“ wird 
der Gehalt dieser drei Kapitel erschlossen, und 
zahlreiche dunkle Stellen, über die bisher hin-
weggelesen wurde oder die der Deutung wider-
standen, werden erhellt. Hegels Denken zeigt 
sich so in neuer Frische.

Der Autor
Dr. Josef Schmidt SJ ist Professor für Philo-
sophische Gotteslehre und Geschichte der 
Philosophie an der Hochschule für Philosophie 
München.

Käuferkreise, Zielgruppen
TheologInnen, PhilosophInnen.

Book on Demand (BonD), 
Originalausgabe von 1997
492 Seiten, kartoniert
Erscheint: Juli 2016

Ca. € (D) 90,–/ca. sFr 103,50/ca. € (A) 92,50
ISBN 978-3-17-031915-8

Ethik

Philipp Richter

Professionell Ethik und 
Philosophie unterrichten
Ein Arbeitsbuch

Das Arbeitsbuch zur Fachdidaktik Philosophie/
Ethik wurde mit Studierenden an der TU Darm-
stadt konzipiert und in Seminaren erprobt. Es 
zeigt Wege auf, wie angehende LehrerInnen im 
Studium und Referendariat ihr Fach mit Blick 
auf Lehre und Vermittlung erfassen, organisie-
ren und reflektieren können. Im Zentrum steht 
die Aufgabe der philosophischen Reflexion 
des Vermittelns von Philosophie/Ethik. Hierzu 
werden auch konkrete Hinweise gegeben, z.B. 
zur Organisation des Studiums mit Blick auf das 
Referendariat, zur Textarbeit, zum Erstellen von 
Hausarbeiten und Unterrichtsentwürfen sowie 
eine kommentierte Bibliographie der Fachdidak-
tik und zu Textsammlungen. Besonders hilfreich 
für die Vorbereitung von Unterrichtsentwürfen 
und Sachanalysen ist das ausführliche Glossar 
von philosophischen Begriffen in Teil II des 
Arbeitsbuches: Diese werden ausgehend von 
ihrer Lehrplan-Relevanz, möglichen Schüler-
fragen und häufigen Missverständnissen (z.B. 
Ethik, Macht, kategorischer Imperativ) erläutert 
und bieten Hinweise zur Textauswahl und Struk-
turierung von Unterricht.

Der Herausgeber
Dr. Philipp Richter ist wiss. Mitarbeiter am Insti-
tut für Philosophie der TU Darmstadt.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Fächer Philosophie/Ethik auf 
Lehramt, ReferendarInnen.

Ca. 320 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

€ (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-031141-1

E-Book
PDF 978-3-17-031142-8 ca. € 22,–
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Geschichte

	Alte Geschichte

Wolfgang Kuhoff

Mark Aurel

Die Herrschaft des Marcus Aurelius war ein Wen-
depunkt: Die Zeit der Stabilität und Sicherheit 
des Römischen Reiches ging mit seinem Tod 
180 n. Chr. zu Ende, nachdem er beides noch 
einigermaßen hatte wahren können. Dem Kaiser 
fielen unterschiedliche Rollen zu: Zuerst war er 
Staatsmann und Feldherr, der die Grenzen gegen 
die herandrängenden Parther und Germanen 
zu schützen hatte, und dann Philosoph der jün-
geren Stoa, der mit seinen Selbstbetrachtungen 
ein Stück Weltliteratur schuf.
In diesem Band werden Leben, Werk und 
Wirkung des Philosophenkaisers unter dem 
Aspekt dargestellt, ob das positive Bild von 
Marcus Aurelius aufrechterhalten werden kann. 
War er nur ein Machtpolitiker, der rund zwanzig 
Jahre lang das römische Weltreich regierte, oder 
auch ein der Welt entrückter Philosoph mit einer 
Vorliebe für die Unterprivilegierten? Auf diese 
und andere Fragen wird das Buch fundierte Ant-
worten geben.

Der Autor
Professor Dr. Wolfgang Kuhoff lehrte Alte 
Geschichte an der Universität Augsburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker, insbesondere Althistoriker, Altphilo-
logen, Philosophen, allgemeines an Geschichte 
und Biographien interessiertes Lesepublikum.

Ca. 280 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-021110-0

E-Book
PDF 978-3-17-030729-2 ca. € 22,–
EPUB 978-3-17-030730-8 ca. € 22,–
MOBI 978-3-17-030731-5 ca. € 22,–

Geschichte

	Frühe Neuzeit

Jan Kusber

Katharina die Große

Katharina II. herrschte mehr als 34 Jahre über 
das Russische Imperium. Als Sophie Friederike 
Auguste von Anhalt-Zerbst in Stettin geboren, 
bestieg sie 1762 den Thron Russlands an der 
Seite Peters III. Sie stürzte ihn keine sechs 
Monate später, um ohne jeden dynastischen 
Anspruch und unter Ausschluss ihres Sohnes 
Russland zu regieren. Ihre Zeit als Kaiserin wird 
wie nur die Peters I. als eine Periode staatlicher 
Reform und außenpolitischer Expansion, die 
beide imperiale Größe und Russlands Aufstieg 
zur Weltmacht bedeuteten, interpretiert. Legiti-
mation durch eine aufgeklärte und gute Regie-
rung sowie durch eine Vergrößerung des Reiches 
waren die Leitlinien ihres Selbstverständnisses.  
Das Buch wird auf dieser Grundlage eine poli-
tische Biographie der Kaiserin und gleichzeitig 
eine Einführung in die Geschichte Russlands zur 
Zeit Katharinas bieten.

Der Autor
Professor Dr. Jan Kusber hält den Lehrstuhl für 
Osteuropäische Geschichte an der Universität 
Mainz.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Geschichte der Frühen Neuzeit, 
an Russland und Katharina II. Interessierte.

Ca. 260 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-021630-3

E-Book
PDF 978-3-17-025515-9 ca. € 22,–
EPUB 978-3-17-025516-6 ca. € 22,–
MOBI 978-3-17-025517-3 ca. € 22,–

Geschichte

	Frühe Neuzeit

Dieter Berg

Die Tudors
England und der Kontinent im 16. Jahrhundert

Das Buch präsentiert in eindrucksvollen Porträts 
die englischen Herrscher der Tudorfamilie seit 
dem Amtsantritt Heinrichs VII. bis hin zum Ste-
wartkönig Jakob I., dem Nachfolger Elisabeths, 
und zeichnet ihre Bedeutung für die englische 
und kontinentaleuropäische Geschichte nach.
Diese neue, äußerst lesbare Gesamtdarstellung 
entwirft neben dem königlichen Familien- ein 
Epochenbild, das neben Politik und Wirtschaft 
auch die Kunst, Literatur und Architektur 
umfasst; zudem wird das sich wandelnde Bild 
der Dynastie in Spiel- und Fernsehfilmen skiz-
ziert.

Der Autor
Professor Dr. Dieter Berg hatte bis zu seiner 
Entpflichtung den Lehrstuhl für Mittelalterliche 
Geschichte an der Leibniz-Universität Hannover 
inne.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende und Lehrende der Geschichte der 
Frühen Neuzeit und der Anglistik.

Ca. 280 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 27,–/ca. sFr 31,–/ca. € (A) 27,80
ISBN 978-3-17-025670-5

E-Book
PDF 978-3-17-025671-2 ca. € 24,–
EPUB 978-3-17-025672-9 ca. € 24,–
MOBI 978-3-17-025673-6 ca. € 24,–
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Geschichte

	Frühe Neuzeit

Friedrich Edelmayer

Philipp II.
Biographie eines Weltherrschers

König Philipp II. von Spanien (1527–1598) war 
der erste moderne Monarch, dessen Länder den 
gesamten Globus umspannten. Diese Biographie 
schildert das Leben Philipps II. auf der Basis 
neuester Quellenforschung. Er ist nicht nur der 
Schlachtenlenker, der Taktiker, der Machtbe-
wusste, sondern auch der liebende Vater und 
sammelnde Kunstmäzen, der bigotte Gläubige 
und der verwaltende Bürokrat. 
Edelmayer gelingt es eindrucksvoll, das facet-
tenreiche Portrait eines Herrschers, der bis 
heute fasziniert und polarisiert, zu zeichnen. Er 
bietet damit eine Person, Zeit und Geschichte 
umfassende Biographie Philipps II., die nun in 
aktualisierter zweiter Auflage vorliegt.

Der Autor
Professor Dr. Friedrich Edelmayer lehrt Neuere 
Geschichte an der Universität Wien.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker in Studium und Beruf, allgemein 
an Geschichte und Biographien interessiertes 
Publikum.  

2. Auflage
Ca. 330 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-030697-4

E-Book
PDF 978-3-17-030698-1 ca. € 22,–
EPUB 978-3-17-030699-8 ca. € 22,–
MOBI 978-3-17-030700-1 ca. € 22,–

Geschichte

	Neuere Geschichte

Angela Taeger

Die Guillotine und die 
Erfindung der Humanität

1791 wird in Frankreich beschlossen, die Todes-
strafe beizubehalten, die allerdings humanisiert 
werden soll. Mit der Guillotine steht ab 1792 ein 
Gerät bereit, das dieser Anforderung Genüge 
tat, erst 1977 kommt die Guillotine zum letzten 
Mal zum Einsatz. Was veranlasst Joseph-Ignace 
Guillotin 1789, sich als Sachkundiger in der 
Frage staatlich veranlassten humanen Tötens zu 
profilieren? Welche Bedeutungen kommen der 
Guillotine als Requisit auf der Bühne macht- und 
herrschaftspolitischer Zwistigkeiten zwischen 
1791 und 1981 zu? Und welche Rolle spielen 
die Gaffer, das Publikum oder die „öffentliche 
Meinung“ bei der Debatte um die Todesstrafe 
wie bei deren Vollzug? Das Buch liefert dazu eine 
schlüssige Erklärung und ein Panorama dieser 
Kulturgeschichte.

Die Autorin
Dr. Angela Taeger ist apl. Professorin für Neuere 
Geschichte an der Universität Oldenburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Neueren Geschichte.

Ca. 180 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-029278-9

E-Book
PDF 978-3-17-029279-6 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-029281-9 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-029280-2 ca. € 27,–

Geschichte

	Neuere Geschichte

Siegfried Müller

Kultur in Deutschland
Vom Kaiserreich bis zur Wiedervereinigung

Diese deutsche Kulturgeschichte entwirft ein 
großartiges Panorama über die deutsche Kultur 
zwischen 1870 und der Wiedervereinigung. 
Die Kultur des Alltags, wie auch die Religion 
und selbstverständlich die Hervorbringungen 
der Hochkultur in Literatur und bildender 
Kunst stehen im Fokus. Dabei bleibt es aber 
nicht, erstmals werden auch die Leistungen 
und Wirkungen der Naturwissenschaften im 
20. Jahrhundert unter kulturgeschichtlichen 
Merkmalen dargestellt. Der Band bietet sicheres 
Orientierungswissen, widmet sich nicht nur der 
BRD, sondern auch der DDR und vermittelt in 
hervorragender Weise die deutsche Geschichte 
von 1871 bis 1990.

Der Autor
Dr. Siegfried Müller ist Leiter der Abteilung 
Kulturgeschichte im Landesmuseum für Kunst 
und Kulturgeschichte Oldenburg. Von ihm 
stammt das Konzept des Militärhistorischen 
Museums der Bundeswehr in Leipzig sowie die 
Konzipierung des Roemer-Pelizaeus-Museums 
Hildesheim.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende und Lehrende der Kulturgeschichte 
und der Zeitgeschichte, kulturgeschichtlich 
Interessierte.

Ca. 400 Seiten, Fester Einband
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 49,–/ca. sFr 56,30/ca. € (A) 50,40
ISBN 978-3-17-031844-1

E-Book
PDF 978-3-17-031845-8 ca. € 44,–
EPUB 978-3-17-031846-5 ca. € 44,–
MOBI 978-3-17-031847-2 ca. € 44,–

16



Geschichte

	Zeitgeschichte

Ulrich Renz

Georg Elser
Allein gegen Hitler

Georg Elser ist mittlerweile das Gesicht des 
deutschen Widerstandes gegen das „Dritte 
Reich“. Der Band zeigt die Geschichte Georg 
Elsers, seinen Attentatsversuch im November 
1939 im Münchener „Bürgerbräukeller“ und 
das Nachleben und -wirken seiner Tat in der 
Erinnerungs- und Geschichtskultur der BRD 
auf. Dass sein Attentat auf Adolf Hitler nicht 
erfolgreich war, mindert nicht den Mut, die Tat 
und deren Wirkung.  Als Einzeltäter passte Elser 
lange nicht in die Widerstandsgeschichte der 
jungen Bundesrepublik und wurde erst seit den 
1980er Jahren in seiner Bedeutung erkannt und 
gewürdigt.

Der Autor
Ulrich Renz ist Journalist und Mitarbeiter der 
Georg Elser Gedenkstätte in Königsbronn. Seit 
vielen Jahren befasst er sich mit NS-Verbrechen 
und mit dem Widerstand gegen Hitler, vor allem 
mit Georg Elser.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Neueren Geschichte, am Wider-
stand im  „Dritten Reich“ und der Person Georg 
Elser Interessierte.

2. Auflage
Ca. 120 Seiten, kartoniert
Mensch – Zeit – Geschichte
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-031077-3

E-Book
PDF 978-3-17-031078-0 ca. € 22,–
EPUB 978-3-17-031079-7 ca. € 22,–
MOBI 978-3-17-031080-3 ca. € 22,–

Politik

	Politikfeld

Karl-Heinz Meier-Braun/Reinhold Weber (Hrsg.)

Deutschland 
Einwanderungsland
Begriffe – Fakten – Kontroversen

Die Themen Migration, Integration und Asyl sind 
in aller Munde und ein wichtiges praktisches 
Politikfeld auf allen Ebenen – ob in Bund, Länder 
und im kommunalen Bereich, wo sich Zehn-
tausende professionell oder ehrenamtlich mit 
diesen Themen beschäftigen. 
Mit diesem Band liefern die Herausgeber ein 
handliches Kompendium, das in kurzen, sach-
lichen Beiträgen von namhaften Autoren aus 
ganz Deutschland verlässliche Informationen 
über mehr als 60 zentrale Begriffe aus dem Poli-
tikfeld Migration/Integration liefert.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Karl-Heinz Meier-Braun, langjähriger 
Integrationsbeauftragter des Südwestrundfunks 
(SWR), ist Honorarprofessor am Institut für 
Politikwissenschaft der Universität Tübingen. 
Prof. Dr. Reinhold Weber ist Publikationsreferent 
bei der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg und Honorarprofessor für 
Zeitgeschichte an der Universität Tübingen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Politik- und Sozialwissen-
schaften. Migrationsforscher und -betroffene.

2. Auflage
256 Seiten, kartoniert
Bereits erschienen

€ (D) 26,–/sFr 29,90/€ (A) 26,70
ISBN 978-3-17-030685-1

Politik

	Politikfeld

Wolfram Hilz

Deutsche Außenpolitik

Deutschland steht ein Vierteljahrhundert nach 
der Vereinigung im Jahr 1990 vor vielfältigen 
außenpolitischen Aufgaben durch Instabilitäten 
in Europas Nachbarschaft, globalen Herausfor-
derungen im zunehmend unruhigen 21. Jahr-
hundert sowie Spannungen zwischen alten und 
neuen Gestaltungsmächten. Deutsche Außenpo-
litik ist dabei weiterhin stark von der über sechs 
Jahrzehnte betriebenen Einbettung in interna-
tionale Strukturen – allen voran EU, NATO und 
UNO – sowie den traditionellen Beziehungen zu 
den wichtigsten Kooperationspartnern geprägt, 
die größtenteils bereits zur Zeit der deutschen 
Teilung entwickelt wurden.
Der vorliegende Band bietet sowohl einen Über-
blick über die spezifische historische Prägung 
bundesdeutscher Außenpolitik bis 1990 als 
auch deren Weiterentwicklung im stetigen 
Spannungsverhältnis zwischen Kontinuität und 
Wandel bis heute.

Der Autor
Prof. Dr. Wolfram Hilz ist Professor für Politische 
Wissenschaft (Schwerpunkt Internationale 
Beziehungen), Institut für Politische Wissen-
schaft und Soziologie, Universität Bonn.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Politikwissenschaft sowie am 
Thema Außenpolitik Interessierte.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Politik
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 23,–/ca. sFr 26,50/ca. € (A) 23,60
ISBN 978-3-17-028925-3

E-Book
PDF 978-3-17-028926-0 ca. € 20,–
EPUB 978-3-17-028927-7 ca. € 20,–
MOBI 978-3-17-028928-4 ca. € 20,–
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Politik

	Politisches System

Marcus Höreth

Der komplexe Staat
Staatsorganisation in der Bundesrepublik 
Deutschland

Nach dem Willen des Grundgesetzes ist Deutsch-
land ein republikanischer, demokratischer, 
föderaler und sozialer Rechtsstaat. Die genauere 
Ausgestaltung der Staatsorganisation obliegt 
der Politik. Das Buch wird die Strukturen des 
Rechts-, Sozial- und Wohlfahrtsstaates, also 
des „komplexen“ Staates als permanente 
Güterabwägung zwischen verschieden Interes-
sen darstellen. Dieser Band ist ein einführendes 
Lehrbuch für das Grundstudium der Politik- und 
Rechtswissenschaften.

Der Autor
Professor Dr. Marcus Höreth hält den Lehrstuhl 
für Politikwissenschaft I an der Universität Kai-
serslautern.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Politik- und Rechtswissen-
schaften, Lernende in der Erwachsenenbildung 
sowie in der Politischen Bildung.

Ca. 140 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Politik
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-026333-8

E-Book
PDF 978-3-17-026334-5 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-026335-2 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-026336-9 ca. € 21,–

Politik

	Politisches System

Frank Decker

Rechtspopulismus

Rechtspopulisten haben eine lange Tradition: 
Seit den 1970er Jahren gründeten sich Parteien 
neu, die gegen Einwanderer, die Europäische 
Union, Parteien und den Islam agitierten und 
das „christliche Abendland“ retten wollten. 
Schon mit den Republikanern trat in Deutsch-
land eine rechtspopulistische Parteien auf, 
diese Entwicklung hat mit der Partei Alternative 
für Deutschland gegenwärtig einen vorläufigen 
Höhepunkt erreicht. 
Der Band wird die Geschichte des Rechtspo-
pulismus darstellen und erläutern wie seine 
Organisations- und Stilmerkmale sind, wie sich 
diese Ideologie in ganz Europa manifestiert 
und welche Konsequenzen und Handeln der 
Rechtspopulismus aus politikwissenschaftlicher 
Sicht erfordert.

Der Autor
Frank Decker ist der beste Kenner der poli-
tischen Populismusforschung. Er hält den 
Lehrstuhl für Politische Wissenschaften an der 
Universität Bonn.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Politikwissenschaft, in der 
Politischen Bildung beschäftigte Personen und 
Institutionen

Ca. 140 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Politik
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-022324-0

E-Book
PDF 978-3-17-024880-9 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-024881-6 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-024882-3 ca. € 21,–

Politik

	Politisches System

Christoph M. Haas/Simon Koschut 
Christian Lammert

Politik in den USA
Themen – Akteure – Konflikte

Amerikanische Politik war selten so umstritten 
wie seit dem ausgehenden 20. Jahrhundert 
Dieses Buch stellt die wesentlichen Politikinsti-
tutionen und Politikfelder der USA seit 1990 dar 
und zeigt anhand von Beispielen aus der Innen-, 
Außen und Umweltpolitik auf, wie sich die 
amerikanische Politik in den letzten 25 Jahren 
entwickelt hat. Gerade zur Wahl des neuen Präsi-
denten im November 2016 leistet das Buch eine 
wichtige Einordnung, um amerikanische Politik 
zu verstehen.

Die Autoren
Dr. Christoph M. Haas lehrt Politikwissenschaft 
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg, 
Professor Dr. Christian Lammert hält den Lehr-
stuhl für American Studies am John F. Kennedy 
Institut, Freie Universität Berlin und Dr. Simon 
Koschut lehrt Politikwissenschaften an der 
Friedrich-Alexander-Universität, Erlangen-
Nürnberg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Bachelorstudierende der Zeitgeschichte und 
der Politikwissenschaften sowie Teilnehmer der 
Erwachsenenbildung.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Politik
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-030689-9

E-Book
PDF 978-3-17-030690-5 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-030691-2 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-030692-9 ca. € 21,–

18



Pädagogik

	Pädagogik

Ulrich Heimlich/Franz B. Wember (Hrsg.)

Didaktik des Unterrichts im 
Förderschwerpunkt Lernen
Ein Handbuch für Studium und Praxis

Kinder und Jugendliche mit dem Förderschwer-
punkt Lernen werden nicht nur in eigenen 
Förderschulen, sondern auch in allgemeinen 
Schulen unterrichtet. Besonderes Kennzeichen 
dieser Schülergruppe ist ein erhöhter Förder-
bedarf im Lern- und Leistungsverhalten, der 
häufig mit Problemen im Denken, in der sozialen 
und emotionalen Entwicklung, in der Wahrneh-
mung und der Motorik sowie in der Sprache ver-
bunden ist. Über 30 namhafte Autorinnen und 
Autoren erörtern in diesem Band didaktische 
Grundfragen und Modelle, entwickeln erprobte 
und wirksame Unterrichtskonzepte, unterbrei-
ten Vorschläge für die systematische Förderung 
in den Lernbereichen Sprache und Mathematik 
und nehmen die Praxis der Unterrichtsplanung 
und -evaluation in den Blick. Konkrete Leitfäden 
und ausgewählte Materialien der Unterrichts-
vorbereitung unterstützen die professionellen 
Kompetenzen für unterrichtliches Handeln.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Ulrich Heimlich und Prof. Dr. Franz B. 
Wember sind Lehrstuhlinhaber für Lernbehin-
dertenpädagogik an den Universitäten München 
bzw. Dortmund.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende und Lehramtsanwärter, Lehrer im 
Schuldienst.

3. Auflage
432 Seiten, Fester Einband
Bereits erschienen

€ (D) 34,–/sFr 39,10/€ (A) 35,–
ISBN 978-3-17-030891-6

E-Book
PDF 978-3-17-030892-3 € 30,99
EPUB 978-3-17-030893-0 € 30,99
MOBI 978-3-17-030894-7 € 30,99

Pädagogik

	Pädagogik

Bernd Ahrbeck

Inklusion
Eine Kritik

Die schulische Inklusion ist heute allseits akzep-
tiertes Ziel für ein Mehr an Gemeinsamkeit von 
Kindern mit und ohne Behinderung. Allerdings 
bleiben hinter diesem Grundkonsens in der 
Inklusionsdebatte viele der anstehenden Fragen 
ungeklärt, darunter auch solche grundsätzlicher 
Art. Sie beziehen sich sowohl auf die konkrete 
Umsetzung als auch auf die Fernziele der Inklu-
sion. Der Autor greift diese Fragen entschieden 
auf. Er spricht die neuralgischen Punkte in der 
Integrationsdebatte differenziert an, weist auf 
Widersprüche und ungelöste Problemstellungen 
hin, wobei Polarisierungen, die einer konstruk-
tiven Weiterentwicklung der Inklusion im Wege 
stehen, vermieden werden.

Der Autor
Prof. Dr. Bernd Ahrbeck hat den Lehrstuhl für 
Verhaltensgestörtenpädagogik an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehrer, Beratungslehrer, Schulleiter, Schulpsy-
chologen, Sozialarbeiter, Eltern und Eltern-
beiräte, an Bildungsthemen interessiertes 
Publikum. Dabei sind Studierende, Referendare 
und an Fort- und Weiterbildung interessierte 
Fachkräfte die zentrale Zielgruppe.

3., aktualisierte Auflage
Ca. 160 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Schule
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-031598-3

E-Book
PDF 978-3-17-031599-0 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-031600-3 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-031601-0 ca. € 21,–

Pädagogik
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Sabine Rohrmann/André Jacob/Tim Rohrmann

Begabte Kinder in der KiTa
Erkennen und fördern in der KiTa

Der Anspruch Hochbegabter auf Förderung 
und damit der bestmöglichen Bedingungen zur 
Entfaltung ihrer individuellen Fähigkeiten ist 
heute nicht mehr umstritten. Begabte Kinder 
bilden dabei eine besondere Herausforderung 
für die Kindheitspädagogik. Das Buch erör-
tert im ersten Teil die Grundlagen zum Thema 
Hochbegabung. Nach der Vermittlung des 
diagnostischen und entwicklungsbezogenen 
Fachwissens erörtert das Buch die Frage, wie 
hochbegabte Kinder im Alltag einer KiTa beglei-
tet und gefördert werden können. Besondere 
Kapitel widmen sich dem Umgang mit spezi-
fischen Problemen begabter Kinder und den 
Übergängen in die KiTa und Grundschule.

Die Autorin, die Autoren
Dr. Sabine Rohrmann ist Kinder- und Jugend-
lichentherapeutin mit einer eigenen Praxis für 
Bildungsberatung und Begabtenförderung. Dr. 
Andrè Jacob leitet die Arbeitsstelle Hochbega-
bung an der Psychologischen Hochschule Berlin. 
Dr. Tim Rohrmann ist Professor für Entwicklung 
und Bildung im Kindesalter an der EHS Dresden.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende und Praktiker im Bereich der Früh- 
und Elementarpädagogik (vor allem Erziehe-
rinnen im Bereich von Kinderkrippe, Kindergar-
ten, Kinderhort), Heil- und Sonderpädagogen.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Entwicklung und Bildung 
in der Frühen Kindheit
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 26,–/ca. sFr 29,90/ca. € (A) 26,70
ISBN 978-3-17-029346-5

E-Book
PDF 978-3-17-029347-2 ca. € 23,–
EPUB 978-3-17-029348-9 ca. € 23,–
MOBI 978-3-17-029349-6 ca. € 23,–
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Teil IV skizziert schließlich die Diskurse, die 
geführt werden müssen, um die Soziale Arbeit 
gegenüber ihrer Klientel und der Gesellschaft 
entsprechend klar zu positionieren und sich 
von frei-gemeinnützigen Tätigkeiten genügend 
profiliert abzusetzen. Auf diese Weise wird nicht 
nur eine kontinuierliche Weiterentwicklung 
zu einer reflexiven Praxis möglich, zugleich 
kann ein öffentliches Bild entstehen, das dazu 
beiträgt, die grundlegenden Intentionen der 
Sozialen Arbeit als Intervention, Prävention und 
Gesellschaftskritik glaubhaft zu kommunizieren 
und zum Wohle aller nutzbar zu machen.

Der Autor, die Autorin
Prof. Dr. Dr. h. c. Peter Erath lehrt Theorien 
der Sozialen Arbeit an der Fakultät für Soziale 
Arbeit der Katholischen Universität Eichstätt-
Ingolstadt. Kerstin Balkow, Master of Arts in 
Soziale Arbeit, Diplomsozialpädagogin (FH) ist 
dort Dozentin für Soziale Arbeit.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten der Sozialen Arbeit und der 
Sozialpädagogik.

Pädagogik

	Sozialpädagogik, Soziale Arbeit

Peter Erath/Kerstin Balkow

Einführung in die Soziale Arbeit

Der Band bietet eine umfassende Einführung in 
die Bedeutung und Vielfalt der Sozialen Arbeit, 
die sich heute als praktisch unverzichtbar, fach-
lich eigenständig, wissenschaftlich begründet 
und interprofessionell anschlussfähig präsen-
tiert. Gerade weil es sich bei der Sozialen Arbeit 
um eine sehr komplexe Tätigkeit handelt, die 
nicht nur ein vielfältiges konzeptionelles und 
methodisches Wissen voraussetzt, sondern auch 
die Fähigkeit zum eigenständigen wissenschaft-
lichen Denken und Arbeiten, sind die gestellten 
Anforderungen sehr hoch. Aufgrund der Fülle 
der Themenstellungen und Diskurse ist das Buch 
in vier Teile gegliedert: 

Teil I eröffnet einen fundierten Einblick in 
die Praxis der Sozialen Arbeit und das breite 
Spektrum ihrer Arbeits- und Anwendungsfelder. 
Beleuchtet werden dann die politischen, sozial-
strukturellen und organisationalen Rahmen-
bedingungen für ein fachlich begründetes und 
personal verantwortetes Handeln.

Teil II umfasst eine systematische Einführung in 
die wissenschaftlichen Grundlagen der Sozialen 
Arbeit. Die Vielfalt und Konkurrenz an Positionen, 
Konzeptionen und Handlungsweisen werden dabei 
systematisch eingeordnet und übersichtlich 
präsentiert. Die Methodik der Sozialarbeits-
forschung wird veranschaulicht sowie der 
praktische Umgang mit Forschungsergebnissen 
erläutert. 
 
Teil III widmet sich dem Studium der Sozialen 
Arbeit. Transparent werden die verschiedenen 
Formen und Regeln des akademischen Lehrens, 
Lernens und Arbeitens dargestellt und damit 
die Grundlagen für eine intensive persönliche 
Auseinandersetzung mit den Bedingungen und 
Möglichkeiten heutigen Studierens geschaffen. 

Ca. 290 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-028727-3

E-Book
PDF 978-3-17-028728-0 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-028729-7 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-028730-3 ca. € 26,–
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	Heil- und Sonderpädagogik

Ilse Achilles

Betagte Eltern – 
Behinderte Kinder
Die Zukunft rechtzeitig gestalten

Eltern behinderter Kinder sind mit vielen, sich 
im Laufe des Lebens verändernden Herausforde-
rungen konfrontiert, für die sie Lösungen finden 
müssen. Das gilt besonders, wenn die Eltern 
betagt und die Kinder mit Behinderung erwach-
sen werden. Das Buch wird aus der Perspektive 
der Eltern einen wirklichkeitsnahen Blick auf 
die schwierige Balance zwischen lebenslanger 
Verantwortung und dem Wunsch des Kindes 
nach einem selbstbestimmten Leben werfen. 
Differenziert wird das zentrale Thema der Ablö-
sung des Kindes, aber auch die Frage nach dem 
Aufbau neuer Lebensperspektiven behandelt. 
Das Buch handelt von den Schuldgefühlen der 
Eltern, den schwierigen Beziehungskonstellati-
onen innerhalb der Familie, aber auch den Pro-
blemen in der Zusammenarbeit zwischen Eltern 
und Fachkräften. Es zeichnet auf diese Weise ein 
realistisches Bild der Herausforderungen und 
Lösungsansätze von Eltern, deren Kinder mit 
Behinderung lebenslang auf elterliche Beglei-
tung und Hilfe angewiesen bleiben.

Die Autorin
Ilse Achilles ist Buchautorin und Journalistin. 
Sie ist Vorsitzende des Angehörigenbeirats der 
Lebenshilfe München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Angehörige geistig behinderter Menschen, 
Fachkräfte in der Behindertenhilfe.

Ca. 92 Seiten, kartoniert
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 19,–/ca. sFr 21,80/ca. € (A) 19,50
ISBN 978-3-17-029394-6

E-Book
PDF 978-3-17-029395-3 ca. € 17,–
EPUB 978-3-17-029396-0 ca. € 17,–
MOBI 978-3-17-029397-7 ca. € 17,–
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	Heil- und Sonderpädagogik

Manfred Grohnfeldt (Hrsg.)

Kompendium der akademischen 
Sprachtherapie und Logopädie
Band 1, „Sprachtherapeutische Handlungskom-
petenzen“, geht auf grundlegende Arbeits- und 
Forschungsmethoden, Möglichkeiten der fach-
spezifischen Qualitätssicherung, Diagnostik und 
Therapiedidaktik sowie Fragen des  Beratungs- 
und Therapeutenverhaltens ein. Damit werden 
Basisqualifikationen vermittelt, die in den 
weiteren Bänden im Hinblick auf interdiszipli-
näre Grundlagen der beteiligten Wissenschaften 
sowie Kompetenzen im Hinblick auf die einzel-
nen Störungsbilder und Erscheinungsformen 
spezifiziert werden.

Band 2, „Interdisziplinäre Grundlagen“, ver-
mittelt fundamentale Basisinformationen zur 
Sprachtherapie aus den Bezugswissenschaften 
Medizin, Linguistik, Pädagogik (Sonderpä-
dagogik), Psychologie und Soziologie. Dabei 
werden nicht nur die jeweiligen theoretischen 
Grundlagen dargestellt, sondern auch konkrete 
Ableitungen für die Praxis vorgenommen. Durch 
Querverbindungen wird die Komplexität des 
Aufgabengebietes strukturiert, um dadurch die 
Handlungsfähigkeit für das individuelle Einge-
hen auf den Einzelfall zu erweitern.

Der Herausgeber
Professor Dr. Manfred Grohnfeldt war Inhaber 
des Lehrstuhls für Sprachheilpädagogik an der 
Ludwig- Maximilians-Universität München und 
Leiter des Forschungsinstituts für Sprachthera-
pie und Rehabilitation (FSR).

Käuferkreise, Zielgruppen
In erster Linie Logopäden und akademische 
Sprachtherapeuten. Sprachheilpädagogen, 
Klinische Linguisten, Sprachwissenschaftler, 
Patholinguisten, Mediziner und Psychologen 
können die Bände mit Gewinn in Ausbildung und 
Praxis benutzen.

Ca. 260 Seiten, Fester Einband
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-029288-8

E-Book
PDF 978-3-17-029289-5 ca. € 35,–
EPUB 978-3-17-029290-1 ca. € 35,–
MOBI 978-3-17-029291-8 ca. € 35,–
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	Heil- und Sonderpädagogik

Band 2: Grundlagen

Ca. 260 Seiten, Fester Einband
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-029292-5

E-Book
PDF 978-3-17-029293-2 ca. € 35,–
EPUB 978-3-17-029294-9 ca. € 35,–
MOBI 978-3-17-029295-6 ca. € 35,–
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Seit gut einem Jahrzehnt hat sich mit der Etab–
lierung der akademischen Sprachtherapie und 
der fortschreitenden Akademisierung der Logo-
pädie als junge aufstrebende Fachdisziplinen 
eine vollkommen neue Situation des Sprachheil-
wesens in Deutschland ergeben. Verbunden 
damit ist eine weitgehend vergleichbare Form 
des Studiums und der Ausbildung, die  mit den 
Krankenkassen als Kostenträgern abgestimmt 
ist und sich von dem traditionellen Studium der 
Sprachheilpädagogik deutlich absetzt.
Das vierbändige „Kompendium der akademischen 
Sprachtherapie und Logopädie“ vermittelt die 
Grundlagen der in den Prüfungs- und Studien-
ordnungen dargelegten Inhalte. Gleichzeitig 
ist es ein Abbild der Aufgabenbereiche in der 
Praxis. Dem Umfang des damit verbundenen 
Stoffs entsprechend wird eine Aufteilung in 
folgende Bände vorgenommen:
•  Band 1: Sprachtherapeutische Handlungs-

kompetenzen
•  Band 2: Interdisziplinäre Grundlagen
•  Band 3: Störungsbezogene Kompetenzen 

Sprachentwicklungsstörungen, Redefluss-
störungen, Rhinophonien

•  Band 4: Störungsbezogene Kompetenzen 
Aphasien, Dysarthrien, Dysphagien, 
Dysphonien

Das Kompendium ist vom Ansatz her nicht nur 
für das Studium und die Rezeption theoretischer 
Grundlagen, sondern auch durch die informative 
und kompakte Darstellung für die Praxis „vor 
Ort“ gleichermaßen von Interesse.

Pädagogik

Manfred Grohnfeldt (Hrsg.)

Kompendium der akademischen 
Sprachtherapie und Logopädie

Band 1: Sprachtherapeutische 
Handlungskompetenzen



 Pädagogik

Die neue Reihe:

Inklusion praktisch

Bei der Umsetzung der Inklusion in der Schule 
sehen sich nicht nur die Lehrer, sondern auch 
die wissenschaftliche Pädagogik und Didaktik 
einer Reihe völlig ungelöster Probleme gegenüber. 
Es geht dabei um grundlegende Fragen des 
Lernens und Lehrens unter völlig veränderten 
Rahmenbedingungen. Die Reihe „Inklusion 
praktisch“ stellt konkrete Handlungsfelder 
in der Schule und die notwendigen Rahmen-
bedingungen gelingender Inklusion in den 
Mittelpunkt. Sie ist ausgerichtet auf die Praxis 
und liefert umsetzbare Hilfestellung für profes-
sionelle Handlungssicherheit. Die Ratschläge für 
die Praxis bleiben dabei aber rückgebunden an 
die wissenschaftliche Theorie und Reflexion.
Die Reihe zielt in erster Linie auf Lehrkräfte, 
die sich auf die Arbeit in inklusiven Settings 
vorbereiten oder schnell und umfassend gezielte 
Informationen zur effektiven Förderung betrof-
fener Schüler suchen. Neben den Rezipienten 
aus der Praxis eignet sich die Reihe auch für den 
Einsatz in der Lehramtsausbildung.
Die Autoren der Reihe sind auf der einen Seite 
Wissenschaftler, deren Forschung praxisrelevant 
ausgerichtet ist. Andere Bände werden von 
schulerfahrenen Praktikern verfasst, die ihre 
Schulerfahrung theoretisch reflektieren und 
systematisieren können. 
Die Reihe enthält Bände, die sich zum einen 
mit den notwendigen schulischen Rahmen-
bedingungen der Inklusion beschäftigen. 
Zum anderen konzentrieren sich die Bände 
auf Brennpunkte der Inklusion im schulischen 
Unterricht.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Stephan Ellinger ist Inhaber des Lehr-
stuhls für Pädagogik bei Lernbeeinträchtigung 
an der Universität Würzburg. Dr. Traugott Böttinger 
unterrichtet am Sonderpädagogischen Förder-
zentrum Dietrich-Bonoeffer-Schule Bayreuth.
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	Inklusionspädagogik

Traugott Böttinger

Inklusion
Gesellschaftliche Leitidee 
und schulische Aufgabe

Inklusion ist ein gesellschaftliches Leitthema, 
das weit über das Bildungs- und Schulsystem 
in fast alle gesellschaftlichen Teilbereiche 
ausstrahlt. Aufgrund gesetzlicher Verankerung 
verfügt der Inklusionsdiskurs über eine starke 
Legitimation und große Deutungsmacht. Ande-
rerseits ist Inklusion – vor allem in Bezug auf 
die Form seiner Umsetzung – auch umstritten. 
Der erste Band der Buchreihe beschäftigt sich 
mit der Frage, welche Rolle Inklusion auf gesell-
schaftlicher und schulischer Ebene einnimmt, 
wobei die bildungspolitischen Meilensteine 
schulischer Inklusion ebenso beleuchtet werden 
wie der Stand der Umsetzung inklusiver Beschu-
lung. Dabei lenkt der Band den Blick vor allem 
auf die Spannungsfelder zwischen moralischem 
Inklusionsgebot und den oft exkludierenden 
Folgewirkungen in der Praxis.

Der Autor
Dr. Traugott Böttinger unterrichtet am Sonder-
pädagogischen Förderzentrum Dietrich-Bonoeffer-
Schule Bayreuth und ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Sonderpädagogik der 
Universität Würzburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehramtsstudierende aller Schularten sowie 
Regelschul- und Förderschullehrkräfte.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Inklusion praktisch
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-031797-0

E-Book
PDF 978-3-17-031798-7 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-031799-4 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-031800-7 ca. € 21,–
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Traugott Böttinger

Exklusion durch Inklusion?

Mit schulischer Inklusion werden sehr 
anspruchsvolle Erwartungen und zum Teil ide-
alistische Vorstellungen verknüpft. Zweifellos 
kann Inklusion enormes leisten – in der Praxis 
funktioniert sie aber nur innerhalb bestimmter 
Grenzen und Rahmenbedingungen sowie auf der 
Basis realistischer Zielsetzungen. Der Band setzt 
sich mit Möglichkeiten und Grenzen der Inklu-
sion in der Schule auseinander und beleuchtet 
die elementare Frage nach der Gefahr, dass 
durch inklusive Praktiken eine Exklusion durch 
Inklusion geschaffen wird. Auf der Ebene des 
Schulsystems, der Ebene der Lehrkräfte und 
des gemeinsamen Unterrichts und schließlich 
auf der Ebene der Schüler werden die Entwick-
lungschancen, aber auch die Veränderungsbar-
rieren im Lichte des Realisierbaren beleuchtet. 
Der Band macht deutlich, dass das moralische 
Inklusionsgebot in der Schule in einer weiterhin 
exkludierenden Gesellschaft nicht widerspruchs-
frei einzulösen ist.

Der Autor
Dr. Traugott Böttinger unterrichtet am Sonder-
pädagogischen Förderzentrum Dietrich-Bonoeffer-
Schule Bayreuth und ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Sonderpädagogik der 
Universität Würzburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehramtsstudierende aller Schularten sowie 
Regelschul- und Förderschullehrkräfte.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Inklusion praktisch
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-031793-2

E-Book
PDF 978-3-17-031794-9 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-031795-6 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-031796-3 ca. € 21,–
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	Heil- und Sonderpädagogik

Heinrich Greving/Sabine Schäper

Ethik heilpädagogischen 
Handelns

Mit der zunehmenden Professionalisierung 
im Sozialwesen – und das gilt auch für die 
Heilpädagogik – haben Fragen der ethischen 
Grundorientierung an Dringlichkeit gewonnen. 
Heilpädagogen benötigen neben der fachlich-
methodischen Qualifikation auch ethische 
Kompetenz bei der Bewältigung oft unüber-
sichtlicher Problemlagen. Der Band legt dar, 
welche brisanten ethischen Herausforderungen 
im Zeichen von Inklusion erwachsen.
Im Entwurf einer Professionsethik geht es dann 
darum, die verbindlichen Werte und hand-
lungsleitenden Optionen im heilpädagogischen 
Berufskontext zu konkretisieren. Ethik erscheint 
hier als professioneller Lernprozess, in dessen 
Verlauf die Fachkräfte ethische Kompetenz als 
Reflexions-, Entscheidungs- und Handlungs-
kompetenz entwickeln. Dieser Band liefert mit 
einer modernen Professionsethik zugleich wich-
tiges auf das Berufsfeld bezogenes ethisches 
Orientierungswissen.

Die Autorin und der Autor
Prof. Dr. Heinrich Greving lehrt an der KH Nord-
rhein-Westfalen, Abteilung Münster, Allgemeine 
und Spezielle Heilpädagogik. Prof. Dr. Sabine 
Schäper lehrt dort Heilpädagogische Methodik 
und Intervention.

Käuferkreise, Zielgruppen
Heilpädagogen in Studium und Praxis.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Praxis Heilpädagogik – Grundlagen
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 34,–/ca. sFr 39,10/ca. € (A) 35,–
ISBN 978-3-17-031801-4

E-Book
PDF 978-3-17-031802-1 ca. € 30,–
EPUB 978-3-17-031803-8 ca. € 30,–
MOBI 978-3-17-031804-5 ca. € 30,–
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	Heil- und Sonderpädagogik

Antje Groth-Simonides/René Wenk

Rechtliche Grundlagen 
in der Heilpädagogik

Wie andere Berufsgruppen im Sozialbereich ver-
fügen auch Heilpädagogen nach Abschluss ihres 
Studiums nur über unzureichende Kenntnisse 
von den rechtlich verankerten Rahmenbedin-
gungen ihrer Tätigkeit. Dabei gibt gerade das 
Recht die Strukturen vor, die in allen Tätigkeits-
bereichen der heilpädagogischen Profession 
von Bedeutung sind. Um Studierenden, aber 
auch Praktikern den Zugang zur oft als „trocken“ 
empfundenen Rechtsmaterie zu erleichtern, 
beschränkt sich das vorliegende Buch bewusst 
auf zentrale Themen, die sich aus der Beruf-
spraxis ergeben, und diskutiert die rechtlichen 
Grundlagen entlang den wesentlichen heilpäda-
gogischen Handlungsfeldern. Die Studierenden 
und Praktiker lernen dabei an zahlreichen Fall-
beispielen nicht nur die praktische Relevanz des 
Rechts kennen. Sie sollen auch befähigt werden, 
das Recht für die Interessen ihrer Klientel und 
ihrer Arbeit nutzbar zu machen.

Die Autorin, der Autor
Antje Groth-Simonides ist Rechtsanwältin und in 
der Fortbildung von Sozial- und Heilpädagogen 
tätig. René Wenk, Diplom-Heilpädagoge (FH), 
ist Lehrer/Dozent an einer Fachschule für Heil-
pädagogik. Er ist Vorstandsmitglied des Berufs- 
und Fachverbands Heilpädagogik.

Käuferkreise, Zielgruppen
Heil- und Sonderpädagogen im Studium und in 
der Praxis.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Praxis Heilpädagogik – Grundlagen
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 32,–/ca. sFr 36,80/ca. € (A) 32,90
ISBN 978-3-17-028606-1

E-Book
PDF 978-3-17-028607-8 ca. € 28,–
EPUB 978-3-17-028608-5 ca. € 28,–
MOBI 978-3-17-028609-2 ca. € 28,–

Pädagogik
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Heinrich Greving/Barbara Schroer
Elke Biene-Deißler

Das Spiel in der 
heilpädagogischen Arbeit

Die Einbeziehung des kindlichen Spiels in son-
derpädagogische Förder- und Therapieangebote 
hat eine lange Tradition. Unter dem Leitbild der 
Inklusion wird die Spielpädagogik sogar noch 
an Gewicht als zentrales Konzept gewinnen: Das 
Spiel erweist sich dann als Ort der Begegnung 
zwischen Kindern mit und ohne sonderpäda-
gogischen Förderbedarf. Das Buch liefert eine 
Einführung in die für sonderpädagogische 
Therapie- und Förderangebote relevanten 
Spielformen wie Funktions-, Rollen-, Konstruk-
tions- und Regelspiel. Es zeigt auf, wie über die 
förderdiagnostische Spielebeobachtung und 
-auswertung Spielformen (weiter)entwickelt 
und Spielmaterialien ausgewählt, letztendlich 
heilpädagogische Spielräume gestaltet werden 
können. Das Buch führt anschließend in eta-
blierte „spielerische“ heilpädagogische Hand-
lungskonzepte wie die „Heilpädagogische
Übungsbehandlung“ und die „Heilpädagogische
Spieltherapie“ ein.

Die Autorinnen, der  Autor
Elke Biene-Deißler ist Heilpädagogin und Supervi-
sorin. Professor Dr. Heinrich Greving lehrt an der 
KH in Münster. Barbara Schroer ist als Heilpäda-
gogin in einem Sozialpädiatrischen Zentrum tätig 
und hat einen Lehrauftrag an der KH in Münster.

Käuferkreise, Zielgruppen
Heilpädagogen in Studium und Praxis.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Praxis Heilpädagogik – Konzepte und Methoden 
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 28,–/ca. sFr 32,20/ca. € (A) 28,80
ISBN 978-3-17-025890-7

E-Book
PDF 978-3-17-025891-4 ca. € 25,–
EPUB 978-3-17-025892-1 ca. € 25,–
MOBI 978-3-17-025893-8 ca. € 25,–
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Sebastian Möller-Dreischer/Britta Gebhard
Armin Sohns/Andreas Seidel (Hrsg.)

Frühförderung mittendrin – 
in Familie und Gesellschaft

Interdisziplinäre Frühförderung findet mitten in 
der Gesellschaft statt. Die vielfältigen familiären 
Bedürfnislagen stehen dabei im Zentrum ihres 
Handelns. Das  familienorientierte Arbeiten zielt 
dabei in erster Linie auf die Teilhabe an unserer 
Gesellschaft. Die Vernetzung aller beteiligten 
Fachpersonen und Institutionen stellt große 
Anforderungen an die Familien und die Kompe-
tenz der involvierten Akteure. Der Band präsen-
tiert aktuelle Projekte und theoretische Ansätze, 
die die Familienorientierung der Frühförderung 
in das Zentrum ihrer Bemühungen stellen, um 
eine bestmögliche Teilhabe behinderter und von 
Behinderung bedrohter Kinder und ihrer Fami-
lien in unsere Gesellschaft zu ermöglichen.

Die Herausgeberin, die Herausgeber
Die Herausgeber lehren alle als Professoren an 
der Hochschule Nordhausen am Fachbereich 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Dr. 
Sebastian Möller-Dreischer lehrt dort „Inklusive 
Pädagogik“, Dr. Britta Gebhard „Frühförde-
rung“, Dr. Armin Sohns lehrt „Heilpädagogik“ 
und Dr. med Andreas Seidel „Sozialpädiatrie“.

Käuferkreise, Zielgruppen
Vertreter aller Professionen, die in der Früh-
förderung kooperieren müssen: Mediziner, 
Heilpädagogen, Psychologen, Sozialarbeiter, 
Therapeuten u.a.

Ca. 340 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 40,–/ca. sFr 46,–/ca. € (A) 41,10
ISBN 978-3-17-030257-0

E-Book
PDF 978-3-17-030258-7 ca. € 36,–
EPUB 978-3-17-030259-4 ca. € 36,–
MOBI 978-3-17-030260-0 ca. € 36,–

Pädagogik

	Heil- und Sonderpädagogik

Sven Jennessen/Reinhard Lelgemann

Körper – Behinderung – 
Pädagogik

Das Fachgebiet der Behindertenpädagogik lie-
ferte bis vor 20 Jahren vor allem pragmatische 
Antworten für den Ausbau von Bildungsange-
boten für Menschen mit körperlichen Beein-
trächtigungen. Bis heute mangelt es hier an 
grundlegender Reflexion zum Selbstverständnis 
der Disziplin und der sozial-ethischen Rahmen-
bedingungen. Der Band wird deshalb im ersten 
Kapitel zunächst die theoretischen Grundlagen 
des Faches erörtern und aktuelle Herausforde-
rungen (Behindertenrechtskonvention, Selbst-
bestimmt-Leben-Bewegung) des Faches skizzie-
ren und klären. Im zweiten Kapitel geht es um 
das Berufswissen und -können des Körperbehin-
dertenpädagogen, sein Selbstverständnis und 
seine Haltung gegenüber seiner „Klientel“. Das 
dritte Kapitel wird das Fachwissen hinsichtlich 
der Institutionen und Lebensthemen im Kontext 
des Lebenslaufs erörtern.

Die Autoren
Professor Dr. Sven Jennessen lehrt am Institut 
für Sonderpädagogik der Universität Koblenz-
Landau. Professor Dr. Reinhard Lelgemann hat 
den Lehrstuhl für Körperbehindertenpädagogik 
an der Universität Würzburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Sonderpädagogik, Referendare, 
Lehrer sowie Fachkräfte im außerschulischen 
Bereich der Behindertenhilfe.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Kompendium Behindertenpädagogik
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 28,–/ca. sFr 32,20/ca. € (A) 28,80
ISBN 978-3-17-023950-0

E-Book
PDF 978-3-17-024083-4 ca. € 25,–
EPUB 978-3-17-024084-1 ca. € 25,–
MOBI 978-3-17-024085-8 ca. € 25,–

Pädagogik

	Heil- und Sonderpädagogik

Iris Beck (Hrsg.)

Inklusion im Gemeinwesen

Inklusion in das Gemeinwesen und Inklusion in 
Angebote der Bildung, Erziehung und sozialen 
Unterstützung sind untrennbar aufeinander 
bezogen. Das Buch behandelt dazu zentrale 
Fragestellungen der Verwirklichung gerechter 
Bildungs- und Erziehungschancen im Rahmen 
konkreter sozialräumlicher Strukturen: Was 
bedeutet Inklusion in der Gemeinde bzw. im 
Sozialraum? Wie kann in einem regionalen 
oder kommunalen Rahmen Inklusion geplant 
und umgesetzt werden? Wie sind Bildungs-
landschaften über die Lebensspanne zu denken? 
Das dem Buch zugrunde liegende Inklusions-
verständnis ist sozialwissenschaftlich fundiert 
und erfährt seine normative Begründung in der 
menschenrechtlichen Perspektive.

Die Herausgeberin
Dr. Iris Beck ist Professorin für Allgemeine 
Behindertenpädagogik und Soziologie an der 
Fakultät für Erziehungswissenschaft der Univer-
sität Hamburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende aller Lehramtsstudiengänge, 
Referendare, Pädagogische Fachkräfte in schu-
lischen und außerschulischen Arbeitsfeldern, 
Sozialpädagogen, Fachkräfte mit dem Schwer-
punkt Bildung im kommunalen Bereich.

272 Seiten, kartoniert
Inklusion in Schule und Gesellschaft, Band 4
Erscheint: Mai 2016

€ (D) 39,–/sFr 44,80/€ (A) 40,10
ISBN 978-3-17-031322-4

E-Book
PDF 978-3-17-031323-1 € 34,99
EPUB 978-3-17-031324-8 € 34,99
MOBI 978-3-17-031325-5 € 34,99
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Pädagogik

	Schulpädagogik, Didaktik

Ewald Kiel/Sabine Weiß (Hrsg.)

Schulentwicklung gestalten
Theorie und Praxis von Schulinnovation

Schule verändert sich, weil sich die Welt ver-
ändert, auf die sie vorbereiten möchte. Dabei 
sind muss Schulentwicklung sorgsam austariert 
werden zwischen Veränderung, Anpassung und 
Konservatismus, um nicht kurzfristigen gesell-
schaftlichen Trends zu folgen. Heute steht die 
Veränderung der Schule unter dem Zeichen, 
möglichst vielen Menschen, unabhängig von 
ihren kognitiven, emotionalen und physischen 
Voraussetzungen, ein Maximum der Teilhabe an 
der Welt zu ermöglichen. Das Buch fragt nach 
dem Rahmen der Schulentwicklung zwischen 
Verordnung, Autonomie der Einzelschule und 
gesetzlichen Bestimmungen. Die wichtigsten 
Felder schulischer Innovation werden detail-
liert umrissen: die gewaltpräventive Schule, 
die gesunde Schule, die partizipativ-inklusive 
Schule, die interkulturelle Schule, die Ganztags-
schule und schließlich die Konturen einer neuen 
Lernkultur in einem innovierten Unterricht.  

Der Herausgeber, die Herausgeberin
Professor Dr. Ewald Kiel hat den Lehrstuhl für 
Schulpädagogik an der Ludwig-Maximilians Uni-
versität München. PD Dr. Sabine Weiß ist dort 
Akademische Oberrätin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehramtsstudenten, Referendare, Lehrer.

Ca. 210 Seiten, kartoniert
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 34,–/ca. sFr 39,10/ca. € (A) 35,–
ISBN 978-3-17-030253-2

E-Book
PDF 978-3-17-030254-9 ca. € 30,–
EPUB 978-3-17-030255-6 ca. € 30,–
MOBI 978-3-17-030256-3 ca. € 30,–

Pädagogik

	Schulpädagogik, Didaktik

Frank Hellmich/Eva Blumberg (Hrsg.)

Inklusiver Unterricht 
in der Grundschule

Im inklusiven Unterricht der Grundschule gilt es, 
den Bildungsansprüchen aller Kinder gerecht zu 
werden. Ermöglicht werden damit erfolgreiche 
Persönlichkeits- und Kompetenzentwicklungen 
sowohl der Kinder mit als auch derjenigen ohne 
sonderpädagogischen Förderbedarf. Das Buch 
erörtert zunächst die Gestaltungsmöglichkeiten 
des inklusiven Unterrichts vom grundschul- und 
förderpädagogischen Standpunkt aus. Darüber 
hinaus werden Konzeptionen für die Diagnostik, 
Förderung und Gestaltung von Lehr-Lernum-
gebungen im inklusiven Grundschulunterricht 
aus fachdidaktischem Blickwinkel präsentiert. 
Hierbei stehen die Unterrichtsfächer Deutsch, 
Mathematik und der Sachunterricht im Vorder-
grund. Auf der Grundlage von Befunden aus der 
empirischen Lehr-Lernforschung werden didak-
tisch-methodische Schlussfolgerungen für die 
Gestaltung von Lernprozessen bei Schülerinnen
und Schülern mit sehr unterschiedlichen
Lernvoraussetzungen gezogen.

Der Herausgeber, die Herausgeberin
Prof. Dr. Frank Hellmich lehrt und forscht im 
Bereich Grundschulpädagogik an der Universität 
Paderborn. Prof. Dr. Eva Blumberg lehrt und 
forscht dort im Bereich der Didaktik des natur-
wissenschaftlichen Sachunterrichts.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehramtsstudenten, Referendare, Lehrer im 
Grundschulbereich.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 26,–/ca. sFr 29,90/ca. € (A) 26,70
ISBN 978-3-17-025999-7

E-Book
PDF 978-3-17-026000-9 ca. € 23,–
EPUB 978-3-17-026001-6 ca. € 23,–
MOBI 978-3-17-026002-3 ca. € 23,–

Pädagogik

	Schulpädagogik, Didaktik

Jörg Zumbach/Hermann Astleitner

Effektives Lehren 
an der Hochschule

Mit dem Anspruch der effektiven Gestaltung von 
Lehr-Lernprozessen werden an die didaktischen 
Kompetenzen des Lehrpersonals seit „Bologna“ 
ganz neue Anforderungen gestellt. Das Buch 
bietet einen kompakten Einstieg in die Grund-
lagen und Methoden guter Hochschullehre. Es 
verknüpft dabei die praktische Handlungsorien-
tierung mit den theoretischen und empirischen 
Einsichten moderner Hochschuldidaktik und 
Instruktionsforschung. Von diesen Grundlagen 
aus werden konkrete Handlungsempfehlungen 
zu den spezifischen Lehrformen entwickelt und 
anhand von Best-Practice-Beispielen in ihrer 
Umsetzung anschaulich gemacht. Das Buch ver-
mittelt praxisorientiert das didaktische Grundla-
genwissen, das zur Verbesserung der Lehre und 
Lehrkompetenz wirklich hilfreich ist.

Die Autoren
Professor Dr. Jörg Zumbach lehrt an der Uni-
versität Salzburg mit dem Schwerpunkt der 
Lehr-Lernforschung mit neuen Medien. Prof. Dr. 
Hermann Astleitner lehrt am Fachbereich Erzie-
hungswissenschaften der Universität Salzburg 
mit den Schwerpunkten Lern- und Instruktions-
psychologie.

Käuferkreise, Zielgruppen
Hochschullehrer, Lehrende in hochschuldidak-
tischen Aus- und Weiterbildungslehrgängen, 
Wissenschaftler im Bereich der Didaktik und der 
Instruktionspsychologie.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-025091-8

E-Book
PDF 978-3-17-025092-5 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-025093-2 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-025094-9 ca. € 26,–
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Pädagogik

	Schulpädagogik, Didaktik

Katja Mackowiak/Satyam Antonio Schramm

ADHS und Schule
Grundlagen, Unterrichtsgestaltung, 
Kooperation und Intervention

Die häufigste psychische Störung bei Kindern 
und Jugendlichen in Deutschland ist nach wie 
vor ADHS. Diese Kinder haben und machen 
Probleme vor allem in der Schule. Es fehlt an 
Kenntnissen zu wirksamen Handlungsstrategien 
für Lehrer im Umgang mit diesen Kindern – und 
zur Zusammenarbeit mit ihren Eltern. Das Buch 
liefert auf der Grundlage klinisch-entwick-
lungspsychologischer Theorien und empirischer 
Befunde grundlegendes Wissen zur Sympto-
matik, Entstehung und Diagnostik von ADHS. 
Darauf aufbauend werden Handlungsempfeh-
lungen im Umgang mit Kindern und Jugend-
lichen mit ADHS vorgestellt. Das Ganze wird 
angereichert durch Fallbeispiele und Materialien 
(Checklisten, Beobachtungsbögen usw.).

Die Autorin, der Autor
Prof. Dr. Katja Mackowiak ist Professorin für 
Sonderpädagogische Psychologie an der Leibniz 
Universität Hannover. Dr. Satyam Antonio 
Schramm ist Vertretungsprofessor für Inklusi-
onspädagogik mit dem Schwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung an der Universität 
Potsdam.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehrkräfte, Schulpsychologen, Schulsozialarbei-
ter, Sonderpädagogen.

196 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Schule
Bereits erschienen

€ (D) 28,–/sFr 32,20/€ (A) 28,80
ISBN 978-3-17-029994-8

E-Book
PDF 978-3-17-029995-5 € 24,99
EPUB 978-3-17-029996-2 € 24,99
MOBI 978-3-17-029997-9 € 24,99

Pädagogik

	Schulpädagogik, Didaktik

Wilfried Schubarth/Christina Gruhne
Birgitta Zylla

Wertebildung in der Schule

Gemeinsam geteilte Werte sind die Grundlagen 
für den Zusammenhalt  einer Gesellschaft. 
Angesichts von Wertewandel und zunehmendem 
Wertepluralismus  steigen die Anforderungen 
an Werteerziehung und Wertebildung der 
heranwachsenden Generation. Dabei kommt der 
Institution Schule zentrale Bedeutung zu. Doch 
es herrscht eine gewisse Verunsicherung hin-
sichtlich pädagogisch angemessener Methoden 
und Wege der Wertebildung unter der Lehrer- 
und auch Elternschaft gegenüber. Das Buch 
schließt diese Lücke. Es stellt die begrifflich-
theoretischen und empirischen Grundlagen 
dar und diskutiert bewährte Konzepte und 
Good-practice-Beispiele. Empfehlungen für die 
schulische Wertebildung in einer pluralistischen 
Gesellschaft runden das Buch ab.

Der Autor, die Autorinnen
Dr. Wilfried Schubarth hat die Professur für 
Erziehungs- und Sozialisationstheorie am 
Department Erziehungswissenschaft der Univer-
sität Potsdam. Birgitta Zylla ist dort Projektmit-
arbeiterin. Christina Gruhne ist Gymnasiallehre-
rin und Fachseminarleiterin am Studienseminar 
Potsdam.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehrer,  Sozialpädagogen, Vertreter der Bil-
dungsadministration, aber auch an Eltern und 
an Bildungsthemen interessierte Leser.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Brennpunkt Schule
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 22,–/ca. sFr 25,30/ca. € (A) 22,60
ISBN 978-3-17-028743-3

E-Book
PDF 978-3-17-028744-0 ca. € 19,–
EPUB 978-3-17-028745-7 ca. € 19,–
MOBI 978-3-17-028746-4 ca. € 19,–

Pädagogik

	Schulpädagogik, Didaktik

Gerhard Möhrlein/Eva-Maria Hoffart

Förderung bei Traumatisierung

Der Umgang mit traumatisierten Kindern 
und Jugendlichen ist nicht nur Aufgabe von 
Therapeuten. Er fällt vor allem auch in den 
Kompetenzbereich pädagogischer Fachkräfte, 
insbesondere von Heil- und Sonderpädagogen. 
Das Buch vermittelt genuin pädagogische Kom-
petenzen, um diese Kinder besser zu verstehen 
und durch die Schaffung angemessener Rah-
menbedingungen zu fördern. Nach der Lektüre 
des ersten Kapitels verstehen Lehrkräfte und 
Pädagogen, wie ein Trauma entsteht, was es mit 
Bindung und Bindungsverhalten auf sich hat, 
vor allem aber wie sich Traumata auf Lernen und 
Verhalten des Kindes auswirken. Im zweiten Teil 
geht es um die Rolle des Pädagogen im Umgang 
mit traumatisierten Kindern und Jugendlichen, 
vor allem in Abgrenzung zur Rolle des Thera-
peuten. Die Möglichkeiten und Standards des 
Umgangs mit Traumata in der Schule stehen im 
Mittelpunkt des dritten Teils. Es geht dabei um 
förderliche Rahmenbedingungen, aber auch um 
die Förderung der Kinder und Jugendlichen in 
verschiedenen Kontexten.

Der Autor, die Autorin
Gerald Möhrlein ist Studienrat im Förderschul-
dienst. Er leitet zusammen mit Eva-Maria Hoffart 
eine Ganztagsschule für traumatisierte Kinder.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehramtsstudenten, Lehrer, Heil- und Sonder-
pädagogen.

Ca. 140 Seiten, kartoniert
Fördern lernen, Band 22
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-031290-6

E-Book
PDF 978-3-17-031291-3 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-031292-0 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-031293-7 ca. € 21,–
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Psychologie

	Einführungen/Grundlagen

Rainer Westermann

Methoden psychologischer 
Forschung und Evaluation
Grundlagen, Gütekriterien und gute Praxis

Für Studium und Weiterbildung werden institu-
tionelle Rahmenbedingungen, wissenschafts-
theoretische Grundlagen, methodische Kriterien 
und praktische Verfahren für empirische Unter-
suchungen psychologischer und evaluativer Fra-
gestellungen dargestellt. Schwerpunkte sind die 
Adäquatheit von Begriffen, Argumenten, Kau-
salhypothesen und Theorien sowie die Validität 
von Befragungen, Einschätzungen, Messungen 
und Tests, Experimenten, Quasi-Experimenten 
und Fall-Kontroll- und Einzelgruppenstudien, 
Signifikanztests, Effektgrößen, Varianz-, 
Regressions- und Meta-Analysen. Ziel ist ein 
tiefergehendes Verständnis der Gütemerkmale 
empirischer Untersuchungen, um fundiert 
Ergebnisse interpretieren und Methoden einset-
zen zu können.

Der Autor
Prof. Dr. Rainer Westermann, em. Lehrstuhlinha-
ber für Allgemeine Psychologie und Forschungs-
methodik der Universität Greifswald.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende (BA/MA) und Lehrende der Psycho-
logie und der angrenzenden Bereiche wie empi-
rische Sozial-, Verhaltens- und Gesundheitswis-
senschaften.

Ca. 500 Seiten, Fester Einband
Kohlhammer Standards Psychologie
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 59,–/ca. sFr 67,80/ca. € (A) 60,70
ISBN 978-3-17-024182-4

E-Book
PDF 978-3-17-024183-1 ca. € 53,–
EPUB 978-3-17-024184-8 ca. € 53,–
MOBI 978-3-17-024185-5 ca. € 53,–

Psychologie

	Einführungen/Grundlagen

Karl-Heinz Renner/Wolfgang Mack
Nora-Corina Jacob

Einführung in die Psychologie

Das Buch gibt einen orientierenden Überblick 
zum Gegenstand, zu den historischen Wurzeln, 
Aufgaben, Forschungsmethoden, Paradigmen 
und Fächern der Psychologie. Fallbeispiele aus 
der Praxis und bedeutende psychologische 
Experimente ermöglichen eine vertiefende 
Auseinandersetzung mit psychologischen Frage-
stellungen. Warum die Psychologie im Schnitt-
punkt vieler anderer Disziplinen steht und das 
Leib-Seele-Problem immer noch aktuell ist, wird 
ebenso erörtert wie die beruflichen Möglich-
keiten für Absolventen. Das Lehrbuch eignet 
sich für Einführungsmodule von Bachelor-Studi-
engängen der Psychologie und anderer Fächer, 
in denen psychologische Basiskenntnisse ver-
mittelt werden.

Die Autoren
Karl-Heinz Renner, Dr. phil., ist Professor für 
Differentielle Psychologie und Diagnostik, Wolf-
gang Mack, Dr. phil., ist Professor für Allgemeine 
Psychologie. Nora-Corina Jacob, Dipl.-Psych., 
ist Wissenschaftliche Mitarbeiterin – allesamt an 
der Universität der Bundeswehr München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Psychologie, Pädagogik und 
Bildungswissenschaften.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Kohlhammer Kenntnis und Können
Grundriss der Psychologie, Band 2
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 22,–/ca. sFr 25,30/ca. € (A) 22,60
ISBN 978-3-17-029137-9

E-Book
PDF 978-3-17-029138-6 ca. € 19,–
EPUB 978-3-17-029139-3 ca. € 19,–
MOBI 978-3-17-029140-9 ca. € 19,–

Psychologie

	Motivationspsychologie

Jens-Uwe Martens/Birgit Begus

Das Geheimnis seelischer Kraft
Wie Sie durch Resilienz Schicksalsschläge 
und Krisen überwinden

Immer wieder erleben Menschen auf ihrem 
Lebensweg Schicksalsschläge, die sie vor eine 
besondere Herausforderung stellen. Sie ver-
lieren ihre Anstellung und werden längere Zeit 
arbeitslos, sie erleiden schwere Krankheiten 
und müssen vielleicht als Behinderte durchs 
Leben gehen, oder sie müssen erleben, wie ein 
nahestehender Mensch unheilbar krank wird, 
vielleicht sogar stirbt, sie werden Opfer eines 
schweren Verbrechens, sie kommen unschuldig 
ins Gefängnis usw. Immer wieder liest man von 
Personen, die solche Schicksalsschläge auf 
bewundernswerte Weise meistern, während 
andere daran zugrunde gehen, in eine lang 
andauernde Depression verfallen oder sogar 
sterben. Das Buch möchte deutlich machen, 
worin sich diese Menschen unterscheiden. Es 
mündet in konkreten Vorschlägen, was man 
unternehmen kann, um Schicksalsschläge (die 
Dämonen des Lebens) zu überwinden.

Die Autoren
Dr. Dipl.-Psych. Jens-Uwe Martens ist Inhaber 
und Leiter des Instituts für wissenschaftliche 
Lehrmethoden (IWL) in München. Er ist Dozent 
und Lehrbeauftragter an der LMU München, 
Buchautor, Coach und Seminarleiter. Birgit 
Begus ist Unternehmensberaterin und Coach.

Käuferkreise, Zielgruppen
Betroffene, Psychologen, Berater.

Ca. 220 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 19,–/ca. sFr 21,80/ca. € (A) 19,50
ISBN 978-3-17-031687-4

E-Book
PDF 978-3-17-031688-1 ca. € 17,–
EPUB 978-3-17-031689-8 ca. € 17,–
MOBI 978-3-17-031690-4 ca. € 17,–
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 Psychologie

Die neue Reihe:

Autismus Konkret

In der Reihe „Autismus Konkret“ werden zehn 
bis zwölf kurze „How-to-do“-Hefte zu zentralen 
Themen wirksamer Lern- und Therapiemethoden 
erscheinen. Hiermit bekommen Eltern und Fach-
kräfte Leitfäden an die Hand, um entscheidende 
Veränderungen bei Kindern und Jugendlichen 
mit Autismus-Spektrum-Störungen zu bewirken. 
Die Reihe soll neben betroffenen Berufsgruppen 
auch Studierenden der relevanten Fachrich-
tungen eine praktische Einführung in spezielle 
Themengebiete geben. 

Die Bände der Reihe stellen evidenz-basierte 
und praxiserprobte Methoden (wie z. B. ABA, 
Videomodellierung), aber auch Themen mit 
aktueller Relevanz für die Schule und Therapie 
(wie neue Apps, Inklusion) vor. Sie enthalten 
jeweils eine allgemeine Beschreibung und 
Begründung der jeweiligen Methode bzw. des 
jeweiligen Förder-/Therapieziels. Spezielle Vor-
gehensweisen werden so konkret wie möglich 
beschrieben und durch Visualisierungen und 
Fallbeispiele verdeutlicht. Die Autoren verfügen 
neben einem wissenschaftlichen Hintergrund 
über praktische Erfahrung in dem jeweiligen 
Schwerpunktthema. 

Die Herausgeberin
Dr. Vera Bernard-Opitz (Em. Assoz. Prof. NUS) 
ist Klinische Psychologin, Verhaltenstherapeutin 
und BCBA-D (Board Certified Behavior Analyst-
Doctorate) und arbeitet als Therapeutin, 
Supervisorin, Autorin und Herausgeberin einer 
Autismuszeitschrift.

Psychologie

	Klinische Psychologie und Psychotherapie

Jed Baker

Anders denken lernen
Kognitive Verhaltenstherapie 
bei Autismus-Spektrum-Störungen

Der Autor führt in die kognitive Verhaltensthe-
rapie ein und erläutert ihre Bedeutung für die 
Behandlung von Kindern mit Autismus-Spek-
trum-Störungen. Dabei wird auf die Lern- und 
Therapiemethoden eingegangen und erklärt, 
wie diese in der Praxis angewendet werden 
können. So erhalten beispielsweise die Eltern 
von Kindern mit herausforderndem Verhalten 
Tipps, wie sie ihr Kind besser verstehen, Ele-
mente der kognitiven Verhaltenstherapie in kon-
kreten Situationen anwenden und schwierige 
Situationen von vornherein vermeiden können. 
Darüber hinaus wird ein mögliches Vorgehen bei 
Angststörungen vorgestellt und darauf einge-
gangen, wie Kinder mit Autismus-Spektrum-Stö-
rungen soziale Kompetenzen erlernen können.

Der Autor
Dr. Jed Baker ist international renommierter 
Autismus-Experte und Leiter der sozialen Trai-
ningsprogramme für Menschen mit Autismus-
Spektrum-Störungen der Millburn Public Schools 
(New Jersey, USA).

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychologen, Mediziner und Pädagogen, die 
therapeutisch mit Kindern mit Autismus-Spek-
trum-Störungen arbeiten, interessierte Betrof-
fene und deren Angehörige.

Ca. 80 Seiten, kartoniert
Autismus konkret
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 14,–/ca. sFr 16,10/ca. € (A) 14,40
ISBN 978-3-17-030854-1

E-Book
PDF 978-3-17-030855-8 ca. € 12,–
EPUB 978-3-17-030856-5 ca. € 12,–
MOBI 978-3-17-030857-2 ca. € 12,–

Psychologie

	Klinische Psychologie und Psychotherapie

Vera Bernard-Opitz

Lernen mit ABA und AVT
Applied Behavior Analysis 
und Autismusspezifische Verhaltenstherapie

In den letzten zehn Jahren hat die Zunahme 
von Autismus-Spektrum-Störungen die Frage 
nach wirksamen Therapien in den Mittelpunkt 
gerückt. Ausgehend von den Erfolgen intensiver 
Frühförderprogramme ist ein zunehmendes 
Interesse an Applied Behavior Analysis (ABA) zu 
beobachten. Oft bleibt hierbei unklar, was hinter 
diesem Begriff steht, welche Methoden darunter 
zusammengefasst sind und ob und inwiefern 
sich ABA von verhaltenstherapeutischen Ansät-
zen (VT) unterscheidet. Dieses Werk verschafft 
begriffliche Klarheit und erklärt, was hinter den 
Begriffen ABA und AVT steht. Es wird verdeut-
licht, dass ein Spektrum von Methoden für das 
Spektrum der Betroffenen mit einer Autismus-
Störung notwendig ist. Die Leserinnen und Leser 
erhalten einen Einblick in traditionelle und neue 
verhaltenstherapeutische Methoden, die sich 
bewährt haben.

Die Autorin
Dr. Vera Bernard-Opitz ist Klinische Psychologin, 
Verhaltenstherapeutin und arbeitet als Thera-
peutin, Supervisorin und Autorin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychologen, Mediziner und Pädagogen, die 
therapeutisch mit Kindern mit Autismus-Spek-
trum-Störungen arbeiten.

Ca. 80 Seiten, kartoniert
Autismus konkret
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 14,–/ca. sFr 16,10/ca. € (A) 14,40
ISBN 978-3-17-031675-1

E-Book
PDF 978-3-17-031676-8 ca. € 12,–
EPUB 978-3-17-031677-5 ca. € 12,–
MOBI 978-3-17-031678-2 ca. € 12,–
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	Klinische Psychologie und Psychotherapie

Melanie Matzies-Köhler/Gee Vero

Meine Brücke zu dir
Menschen inner- und außerhalb 
des autistischen Spektrums im Dialog

Die autistische Künstlerin Gee Vero und die 
nicht autistische Psychologin Melanie Matzies-
Köhler treten in diesem Werk in einen Dialog 
in Briefform. Darin lernen sie sich und ihre 
divergierenden Wahrnehmungswelten kennen 
und am Ende hat sich nicht nur eine tragfähige 
Brücke des wechselseitigen Verständnisses, 
sondern auch eine Freundschaft entwickelt. 
Die Psychologin „Mel“ befragt ihre Kollegin 
„Gee“ über deren Wahrnehmung, Stolpersteine 
im nicht autistischen Alltag, Sicht auf Leben 
und Sterben, Freundschaft und viele weitere 
Themen, welche diese mit einer großen Offen-
heit beantwortet. „Mel“ stellt sich den Fragen 
Gees auf ebensolche Weise und versucht, ihre 
nicht autistische Weltsicht, deren Verhaltens-
konventionen und Regeln zu erklären.

Die Autorinnen
Melanie Matzies-Köhler, Diplom-Psychologin, ist 
Fachberaterin für Autismus und Autorin. 
Gee Vero ist grafische Künstlerin, Autorin und 
Autismusreferentin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle, die sich für Autismus interessieren (Psy-
chologen, Psychiater, Erzieher, Lehrer, Eltern), 
und ebenso alle Autisten, die sich für „Neuroty-
pische“ interessieren.

Ca. 220 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-030599-1

E-Book
PDF 978-3-17-030600-4 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-030601-1 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-030602-8 ca. € 21,–

Psychologie

	Klinische Psychologie und Psychotherapie

André Jacob

Interaktionsbeobachtung 
von Eltern und Kind
Methoden – Indikation – Anwendung 
Ein Praxisbuch

Interaktionsdiagnostik als Spezialfall der 
Verhaltensbeobachtung von Eltern-Kind-
Beziehungen wird inzwischen im Rahmen vieler 
Untersuchungen, Beratungen und Therapien 
angewandt. Bisher fehlen eine systematische 
Grundlegung und eine darauf aufbauende 
Bewertung dieser Methoden, die es den Prak-
tikern erleichtern, ihren eigenen Auswahlpro-
zess zu begründen und zu steuern, sowie die 
praxisorientierte Darstellung der themen- oder 
altersorientierten Herangehensweisen. Das 
Arbeitsbuch schließt diese Lücken, denn es kom-
biniert methodische Grundlagen, umfassende 
Recherche und die Bewertung der gängigsten 
Verfahren mit einer ausführlichen Darstellung 
verschiedener diagnostischer und therapeu-
tischer Vorgehensweisen.

Der Autor
Dr. André Jacob, Dipl.-Psychologe, Psycholo-
gischer Psychotherapeut sowie Eltern-Kleinkind-
Berater ist wissenschaftlicher Leiter der Arbeits-
stelle Hochbegabung an der Psychologischen 
Hochschule Berlin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychologen, Psychotherapeuten und Pädagogen.

2., überarbeitete und erweiterte Auflage
178 Seiten, kartoniert
Bereits erschienen

€ (D) 39,–/sFr 44,80/€ (A) 40,10
ISBN 978-3-17-030911-1

E-Book
PDF 978-3-17-030912-8 € 34,99
EPUB 978-3-17-030913-5 € 34,99
MOBI 978-3-17-030914-2 € 34,99

Psychologie

	Klinische Psychologie und Psychotherapie

Gisela Bartling/Liz Echelmeyer
Margarita Engberding

Problemanalyse im 
psychotherapeutischen Prozess
Leitfaden für die Praxis

Die Neuauflage dieses Standardwerkes für 
Problemanalyse und Therapieplanung macht 
den Leitfaden für die Fallkonzeption in klinisch-
psychotherapeutischer Ausbildung und Praxis 
wieder verfügbar. Das Buch führt durch den 
gesamten Psychotherapieprozess: Problemaus-
wahl und Diagnosestellung, Problem- und 
Verhaltensanalyse auf verschiedenen Ebenen, 
Zielbestimmung, Motivierung zur Veränderung, 
Auswahl und Bewertung therapeutischer Inter-
ventionen im Rahmen einer umfassenden Thera-
pieplanung. Damit stellt der Leitfaden auch eine 
ausgezeichnete Orientierungs- und Strukturie-
rungshilfe für den Gutachterbericht im Rahmen 
der Therapiebeantragung dar.

Die Autorinnen
Dr. Gisela Bartling ist Studienleiterin des IPP 
Münster; Dipl.-Psych. Margarita Engberding 
ist Dozentin und Supervisorin am IPP Münster; 
Dipl.-Psych. Liz Echelmeyer ist Klinische Psycho-
login, Psychotherapeutin und Dozentin/Super-
visorin in freier Praxis.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Psychologie, Psychothera-
peuten in Aus-, Fort- und Weiterbildung und 
Praxis.

6., überarbeitete Auflage
Ca. 240 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 22,–/ca. sFr 25,30/ca. € (A) 22,60
ISBN 978-3-17-029759-3

E-Book
PDF 978-3-17-029760-9 ca. € 19,–
EPUB 978-3-17-029761-6 ca. € 19,–
MOBI 978-3-17-029762-3 ca. € 19,–
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 Psychologie

Die neue Reihe:

Supervision im Dialog

Die Reihe Supervision im Dialog wird sich in zehn 
bis zwölf Bänden wichtigen Einsatzbereichen 
und Handlungsfeldern der Supervision widmen. 
Supervision wird seit vielen Jahren in therapeu-
tischen, sozialen, pädagogischen, ärztlichen 
und organisatorischen Handlungsfeldern aus-
geübt. Therapien und Beratungen für Einzel-
personen, Paare, Familien, Gruppen und Orga-
nisationen sind ihre zentralen Einsatzbereiche. 
Neben der berufsbegleitenden Anwendung ist 
Supervision einer der wichtigsten Bausteine in 
vielen Ausbildungen, sei es zum Psychothera-
peuten, Facharzt oder in der Sozialen Arbeit. 
In der geplanten Reihe werden die wichtigsten 
methodischen Auffassungen psychodynamisch, 
systemisch und kognitiv-verhaltenstherapeu-
tisch berücksichtigt. Den Auftakt bilden zwei 
Einführungsbände zu den Konzepten und 
Anwendungsgebieten. Einige der hier behan-
delten Themen werden in je einem eigenen 
Band vertieft. Dabei werden zwei Autoren bzw. 
Autorinnen kontroverse Auffassungen über die 
wichtigsten Themen der Supervision in verschie-
denen Disziplinen in einem spannenden Dialog 
miteinander diskutieren.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Andreas Hamburger ist Professor für 
Klinische Psychologie an der International Psy-
choanalytic University, Psychoanalytiker (DPG), 
Dozent, Lehranalytiker und Supervisor der 
Akademie für Psychoanalyse und Psychotherapie 
München/DGPT.
Prof. Dr. Wolfgang Mertens ist emeritierter Professor 
für Psychoanalyse und psychodynamische For-
schung an der Ludwig-Maximilians-Universität 
München. Er ist heute als Psychoanalytiker und 
psychoanalytischer Psychotherapeut (DGPT), 
Dozent, Lehranalytiker und Supervisor der 
Akademie für Psychoanalyse und Psychotherapie 
München/DGPT tätig.

Psychologie

	Klinische Psychologie und Psychotherapie

Andreas Hamburger/Wolfgang Mertens (Hrsg.)

Supervision – 
Konzepte und Anwendungen
Das zweibändige Einführungswerk der Buch-
reihe „Supervision im Dialog“ informiert über 
Supervisionsbegriffe und -schwerpunkte in 
verschiedenen Disziplinen und Anwendungs-
bereichen sowie über aktuelle Entwicklungen 
und Kontroversen. Als Auftakt zu der Buchreihe 
„Supervision im Dialog“ soll dieser Band einen 
ersten Einstieg ermöglichen. Die Beiträge 
berichten in kurzgefasster Form und in einem 
einheitlichen Aufbau über ihr jeweiliges Gebiet 
und erläutern ein zentrales Thema mittels eines 
kurzen Beispiels.

Die Herausgeber
Professor Dr. Andreas Hamburger, IPU Berlin, 
und Professor em. Dr. Wolfgang Mertens, LMU 
München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychoanalytiker, Psychotherapeuten, Psychiater 
und Psychologen, Sozialpädagogen, Ärzte und 
Supervisoren sowie Studierende und Dozenten 
der genannten Fächer.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Supervision im Dialog
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-029338-0

E-Book
PDF 978-3-17-029339-7 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-029340-3 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-029341-0 ca. € 21,–

Psychologie

	Klinische Psychologie und Psychotherapie

Band 2: Supervision 
in der Ausbildung

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Supervision im Dialog
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-029342-7

E-Book
PDF 978-3-17-029343-4 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-029344-1 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-029345-8 ca. € 21,–
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in der Praxis – ein Überblick



Psychologie

	Analytische Psychologie

Anette Müller/Lutz Müller
unter Mitarbeit von Günter Langwieler 
und Thomas Schwind

Praxis der Analytischen 
Psychotherapie nach C. G. Jung
Grundlagen und Anwendung

Die hier dargestellte Form der psychodyna-
mischen Psychotherapie, die auf der Analy-
tischen Psychologie von C. G. Jung basiert, 
erweitert die tiefenpsychologischen und psy-
choanalytischen Richtungen zu einem modernen 
integrativen Ansatz. Dabei geht sie von einem 
ganzheitlichen Menschenbild und Behandlungs-
konzept aus, in dessen Mittelpunkt der individu-
elle Mensch mit seinen individuellen Bedürfnis-
sen und Eigenarten steht. Schwerpunkte sind u. 
a. die Arbeit mit dem Unbewussten und seiner 
Symbolik, wie sie sich z. B. in Fantasien und 
Träumen zeigen.

Die Autoren
Prof. Dr. Lutz Müller, Analytischer Psychothe-
rapeut, Professor für Angewandte Psycholo-
gie; Anette Müller, Analytische Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin, Dozentin, 
Supervisorin am C. G. Jung-Institut Stuttgart; 
Dr. med. Günter Langwieler, Analytischer Psy-
chotherapeut; Thomas Schwind, Analytischer 
Psychotherapeut.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychoanalytische Psychotherapeuten in Ausbil-
dung und in der Praxis, praktizierende Psycho-
therapeuten aller Richtungen, die ihr Repertoire 
erweitern möchten.

Ca. 300 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-028396-1

E-Book
PDF 978-3-17-028397-8 ca. € 35,–
EPUB 978-3-17-028398-5 ca. € 35,–
MOBI 978-3-17-028399-2 ca. € 35,–

Psychologie

	Analytische Psychologie

Claus Braun

Die therapeutische Beziehung
Konzept und Praxis in der Analytischen 
Psychologie C. G. Jungs

In der Analytischen Psychotherapie C. G. Jungs 
kommt der Entwicklung und Gestaltung der 
therapeutischen Beziehung größte Bedeutung 
zu: Die entstehende Verbindung wird als ent-
scheidend für Ausgang und Erfolg gesehen. 
Neben der psychoanalytischen Arbeit mit und 
in der Übertragungsbeziehung zum Patienten 
wird besonders die Gegenübertragung des Ana-
lytikers beachtet und die intersubjektive Real-
beziehung des psychotherapeutischen Paares. 
Das Buch bezieht die zentralen Konzepte der 
Analytischen Psychologie auf die bewussten und 
unbewussten Beziehungsaspekte im Behand-
lungsverlauf und gibt ausführlich Einblick in die 
Beziehungsdynamik einer analytischen Psycho-
therapie.

Der Autor
Dr. med. Dipl.-Psych. Claus Braun, Arzt für Psy-
chosomatische Medizin und Psychotherapie, 
praktiziert als jungianischer Psychoanalytiker 
und Lehranalytiker des C. G. Jung-Instituts in 
Berlin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychotherapeuten, Psychoanalytiker, Ausbil-
dungskandidaten, Studierende der Klinischen 
Psychologie und Psychotherapie.

Ca. 190 Seiten, kartoniert
Analytische Psychologie C. G. Jungs in der 
Psychotherapie
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-029322-9

E-Book
PDF 978-3-17-029323-6 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-029324-3 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-029325-0 ca. € 26,–

Psychologie

	Systemische Therapie

Claudia Starke/Thomas Hess

Patchwork-Familien
Beratung und Therapie

Patchwork-Familien werden immer häufiger, 
im Alltag wie in Therapien und Beratungen. 
Anhand einer prototypischen Patchwork-Familie 
zeigen die Autoren die Dynamiken in den unter-
schiedlichen Patchwork-Konstellationen auf 
und geben Antworten auf: Was ist besonders 
in Patchwork-Familien? Auf welche Fallen und 
Klippen muss der Helfer achten? Was kann man 
auch ohne familientherapeutische Ausbildung 
tun? Konkrete therapeutische Vorgehensweisen 
in unterschiedlichen Ausgangslagen sowie die 
wichtigsten Leitlinien werden vorgestellt und 
durch Dialoge mit Fachleuten verschiedener 
Therapierichtungen über die Umsetzung des 
vorgeschlagenen Ansatzes abgerundet.

Die Autoren
Dr. Claudia Starke ist Fachärztin für Psychiatrie, 
Psychotherapeutin und Lehrtherapeutin in 
Instituten für Systemische Therapie in München 
und Zürich. Dr. Thomas Hess ist Facharzt für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychothera-
peut und war bis 1999 Leiter des Instituts für 
systemische Entwicklung und Fortbildung IEF in 
Zürich.

Käuferkreise, Zielgruppen
Therapeuten, Familienberater, Sozialpädagogen.

Ca. 290 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-024299-9

E-Book
PDF 978-3-17-024300-2 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-024301-9 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-024302-6 ca. € 26,–
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 Psychologie

Die neue Reihe:

Psychodynamische 
Psychotherapie mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen

Die Buchreihe stellt den heutigen Stand der Psy-
chodynamischen Psychotherapie mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen hin-
sichtlich der Theorieentwicklung, der Methodik, 
der therapeutischen Praxis und diverser Anwen-
dungsgebiete dar. Sie verbindet die Darstellung 
wissenschaftlich reflektierter Praxis und klinischer 
Relevanz mit Allgemeinverständlichkeit. Die 
Autorinnen und Autoren schreiben aus einer 
langjährigen Erfahrung und stellen mit vielen 
Beispielen den Praxisbezug in den Vordergrund. 

Die Buchreihe beginnt mit einer Übersicht über 
Geschichte und gegenwärtigen Stand der Psy-
chodynamischen Psychotherapie gemäß der 
verschiedenen psychoanalytischen Schulen. Die 
Folgebände vertiefen diese Thematik hinsicht-
lich der jeweiligen Altersgruppen in psycho-
dynamischen Therapien und befassen sich mit 
spezifischen Wissens- und Anwendungsgebieten 
aus dem Spektrum von klinischer Arbeit und 
Forschung. Die Bände folgen einer einheitlichen 
didaktischen Darstellung und geben sowohl 
eine leicht zugängliche Übersicht über die ein-
zelnen Themen als auch Anreize zu vertieftem 
Studium. Sie zeichnen sich durch Rezeption 
der einschlägigen Fachliteratur aus und eignen 
sich durch detaillierte Stichwortverzeichnisse 
auch als Nachschlagewerke. Damit sind sie eine 
gute Grundlage sowohl für Einsteiger in die 
Gesamtthematik als auch für erfahrene Psycho-
therapeuten in verschiedenen Settings, Sozial-
wissenschaftler und Praktiker in pädagogischen 
Berufen.

Die Herausgeber
Dr. rer. biol. hum. Hans Hopf ist als Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeut und in der 
Ausbildung von Psychotherapeuten tätig. Arne 
Burchartz, Diplom-Pädagoge und Theologe, 
ist Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut 
mit eigener Praxis. Christiane Lutz arbeitet als 
Kinder- und Jugendpsychotherapeutin sowie als 
Paar- und Familientherapeutin in eigener Praxis.

Psychologie

	Psychodynamische Therapie/Psychoanalyse

Hans Hopf/Arne Burchartz/Christiane Lutz

Psychodynamische Therapien 
von Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen
Geschichte, Theorie, Praxis

Ausgehend von einem geschichtlichen Überblick 
fasst das Werk den heutigen Stand der Psycho-
dynamischen Psychotherapien mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in kom-
primierter und verständlicher Form zusammen. 
Wissenschaftlich fundiert und praxisorientiert 
bietet es einen Überblick über die von der 
Psychoanalyse ausgehenden therapeutischen 
Schulen und Verfahren. Dabei werden sowohl 
die von Freud als auch die von C. G. Jung beein-
flussten Richtungen dargestellt. Didaktisch 
durchdacht wird der Leser in die komplexe The-
matik eingeführt und durch Fragen zum weiteren 
Studium angeregt.

Die Autoren
Arne Burchartz, Dr. Hans Hopf und Christiane 
Lutz sind langjährig praktizierende Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten, Dozenten und 
Supervisoren.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychotherapeuten, Ausbildungskandidaten, 
Studierende der Psychologie und Praktiker in 
pädagogischen Berufen.

Ca. 210 Seiten, kartoniert
Psychodynamische Psychotherapie 
mit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 34,–/ca. sFr 39,10/ca. € (A) 35,–
ISBN 978-3-17-029863-7

E-Book
PDF 978-3-17-029864-4 ca. € 30,–
EPUB 978-3-17-029865-1 ca. € 30,–
MOBI 978-3-17-029866-8 ca. € 30,–

Psychologie

	Psychodynamische Therapie/Psychoanalyse

Annegret Wittenberger

Psychoanalytische und 
tiefenpsychologisch fundierte 
Psychotherapie bei Kindern

Entsprechend dem Verlauf von analytischen 
und tiefenpsychologisch fundierten Kinder-
psychotherapien wird die Arbeit des Kinderana-
lytikers geschildert von der Diagnose über die 
theoretischen Grundlagen bis zum analytischen 
Prozess. Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
Rahmen, Haltung und Beziehung, einschließ-
lich eines kurzen Kapitels zur Elternarbeit. 
Fallbeispiele und Beispiele aus der Literatur 
veranschaulichen die wissenschaftlich fundierte 
Darstellung und machen das Buch auch für den 
Anfänger verständlich. Fragen und vertiefende 
Literaturhinweise regen zum weiteren Studium an.

Die Autorin
Annegret Wittenberger ist Psychoanalytikerin 
für Kinder und Jugendliche mit langjähriger 
praktischer Erfahrung, als Dozentin und Super-
visorin in der Ausbildung tätig und Autorin 
zahlreicher Veröffentlichungen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychotherapeuten, Ausbildungskandidaten, 
Studierende der Psychologie und Praktiker in 
pädagogischen Berufen.

Ca. 190 Seiten, kartoniert
Psychodynamische Psychotherapie 
mit Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 34,–/ca. sFr 39,10/ca. € (A) 35,–
ISBN 978-3-17-030206-8

E-Book
PDF 978-3-17-030207-5 ca. € 30,–
EPUB 978-3-17-030210-5 ca. € 30,–
MOBI 978-3-17-030211-2 ca. € 30,–
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	Psychodynamische Therapie/Psychoanalyse

Christiane Lutz

Mythen und Märchen in der 
psychodynamischen Therapie 
von Kindern und Jugendlichen

Märchen und Mythen sind narrative Texte, die 
Urerfahrungen des Menschseins in gelegentlich 
drastischen Bildern spiegeln. In ihrer Darstel-
lung werden jedoch nicht nur konflikthafte 
Themen abgebildet, sondern auch Lösungen 
angeboten, die in ihrer positiven Ausrichtung 
Hoffnung und Zuversicht wecken können. In der 
Behandlungstechnik nach C. G. Jung werden 
Mythen und Märchen in ihrer entwicklungsför-
dernden Vielschichtigkeit eingesetzt. Zusätzlich 
unterstützen sie in ihrer Vorbildfunktion einen 
progressiven Lebensentwurf und aktivieren 
selbstheilende Kräfte. Das Buch bietet mit zahl-
reichen Mythen und Märchen und ihrer Inter-
pretation einen Einblick in eine Symbolik, die 
überzeitliche Gültigkeit hat.

Die Autorin
Christiane Lutz ist Kinder- und Jugendpsycho-
therapeutin sowie Dozentin und Supervisorin 
am C. G. Jung-Institut in Stuttgart.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychotherapeuten, Ausbildungskandidaten, 
Studierende der Psychologie und Praktiker in 
pädagogischen Berufen.
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Joachim Küchenhoff (Hrsg.)

Psychopharmakologie 
und Psychoanalyse
Grundlagen, Klinik, Forschung

Die Psychoanalyse ist in Theorie und Praxis für 
die Psychiatrie unentbehrlich – und umgekehrt. 
Die Psychoanalyse verarmt, wenn sie sich nicht 
den Herausforderungen stellt, die bei einer 
psychiatrischen Therapie auftreten können. 
Neuland betritt das Buch, wenn es fragt, wie 
eine psychopharmakologische und eine psy-
choanalytische Behandlung zusammenwirken: 
Was verändert sich an der therapeutischen 
Beziehung, wenn Psychopharmaka gegeben 
werden? Wie verändert sich die Medikamen-
tengabe, wenn sie psychodynamisch reflektiert 
wird? Wie lässt sich das Zusammenwirken psy-
chodynamischer und neurobiologischer Effekte 
wissenschaftlich einordnen? Das Werk geht 
diesen wichtigen Fragen auf den Grund und klärt 
den Bedeutungsgehalt und die Wirkungen der 
Psychopharmakologie auf psychoanalytischer 
Grundlage bei bestimmten psychischen Stö-
rungen.

Der Herausgeber
Professor Dr. Joachim Küchenhoff ist ärztlicher 
Direktor der Erwachsenenpsychiatrie der Psychi-
atrie Baselland und Psychoanalytiker (IPV).

Käuferkreise, Zielgruppen
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Peter Conzen

Die bedrängte Seele
Identitätsprobleme in Zeiten der Postmoderne

Selbstzweifel, Gefühle von Überforderung, 
Desorientierung, Einsamkeit und Sinnverlust, 
Erschöpfungsdepressionen, Zusammenbrüche 
und Burn-outs – immer häufiger haben es Thera-
peuten und Berater heutzutage mit Selbstwert- 
und Identitätsproblemen zu tun. Was aber genau 
ist eine Identitätskrise, was unterscheidet sie 
von alltäglichen Lebens- und Entwicklungskri-
sen? Dieses Buch behandelt das breite Spektrum 
von Identitätsproblemen, unterscheidet zwi-
schen Identitätsverunsicherung, Identitätskrise 
und Identitätsverwirrung im normalen wie im 
pathologischen Seelenleben, diskutiert ebenso 
Phänomene der „verengten“ und „verhärteten“ 
Identität. Dabei werden familiäre, partner-
schaftliche, berufliche, körperlich-sexuelle oder 
weltanschaulich-religiöse Identitätsprobleme 
ebenso diskutiert wie die Krisen des Lebenszy-
klus, Probleme von Kindheit, Jugend, mittlerem 
und hohem Erwachsenenalter in gänzlich verän-
derten postmodernen Welten.

Der Autor
Dr. Peter Conzen leitet die Beratungsstelle für 
Eltern, Jugendliche und Kinder des Caritasver-
bandes für die Stadt Bonn.
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Psychotherapeuten, Psychoanalytiker und psy-
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Zwi Guggenheim/Michael Hampe
Peter Schneider/Daniel Strassberg

Im Medium des Unbewussten
Zur Theorie der Psychoanalyse

Die Psychoanalyse hat sich als Erkenntnis- und 
Therapieverfahren in medizinischen, natur- und 
geisteswissenschaftlichen Kontexten entwickelt. 
Die Wissenschaftsphilosophie hat sich um die 
Eigenarten der Psychoanalyse kaum gekümmert, 
sondern sie in Schubladen unterzubringen ver-
sucht, wie denen erklärender oder verstehender 
Wissenschaften. Das Verhältnis von mündlichem 
und schriftlichem Wissen, die Verbindung von 
Therapieerfolg und Erkenntnisfortschritt war 
nicht Gegenstand der Theorie der Psychoana-
lyse. Das soll durch dieses Buch anders werden. 
Es deutet Psychoanalyse als Denken in Einzelfäl-
len und nicht als allgemeine Anthropologie.

Die Autoren
Prof. Dr. Zwi Guggenheim, Universität Bremen 
und Universität Zürich. Prof. Dr. Michael Hampe, 
Eidgenössische Technische Hochschule Zürich. 
Prof. Dr. Peter Schneider, Universität Zürich und 
Universität Bremen. Dr. Dr. Daniel Strassberg, 
Universitätsklinik Zürich.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychoanalytiker, Psychotherapeuten, Philo-
sophen, Interessierte an Wissenschaftstheorie, 
-geschichte und -philosophie; Dozenten und 
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senschaften.
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Siegfried Bettighofer

Übertragung und 
Gegenübertragung 
im therapeutischen Prozess

Praxisorientiert und kompetent wird hier ein 
intersubjektiver und relationaler psychoanaly-
tischer Ansatz dargestellt. Auf der Basis neuer 
Erkenntnisse der Bindungstheorie wird ein 
modernes Konzept von Übertragung und Gegen-
übertragung entwickelt. Zahlreiche Beispiele 
aus der Praxis verdeutlichen, wie Therapeut und 
Patient in ihrer Interaktion gemeinsam zur Ent-
stehung der jeweils spezifischen Beziehung und 
von Übertragungsinszenierungen beitragen. 
Fallvignetten aus der Praxis zeigen Möglich-
keiten des konkreten Umgangs mit Übertra-
gungsprozessen auf.

Der Autor
Dipl.-Psych. Siegfried Bettighofer ist Psycho-
analytiker (DPG), Lehranalytiker und Supervisor 
(DGPT) und arbeitet in eigener Praxis.
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Psychoanalytiker, Psychotherapeuten aller 
Schulrichtungen, Klinische Psychologen, Ärzte, 
Psychiater.
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Timo Storck

Psychoanalyse 
und Psychosomatik
Die leiblichen Grundlagen der Psychodynamik

Freud und Leib liegen nah beieinander: Die 
Konzepte der Psychoanalyse verweisen auf die 
Anbindung an Leibliches und erfordern eine 
differenzierte Konzeption des Leib-Seele-Ver-
hältnisses. Beginnend mit Freuds Bemerkungen 
zur Aktualneurose tauchen Fragestellungen der 
Entwicklungspsychopathologie, Psychodynamik 
und Behandlungstechnik auf. Zunächst werden 
die konzeptuellen Entwicklungen in allgemeiner 
Hinsicht geprüft, bevor Diagnostik, Klassifika-
tion und spezielle Krankheitslehre behandelt 
werden. Der Band schließt mit Behandlungs-
settings, gesellschaftlichen Aspekten der Psy-
chosomatik sowie exemplarischen Forschungs-
feldern.

Der Autor
Timo Storck ist Professor für Klinische Psycholo-
gie und Psychotherapie an der Psychologischen 
Hochschule Berlin und wiss. Mitarbeiter an der 
Medizinischen Universität Wien sowie psycholo-
gischer Psychotherapeut (AP/TP).

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Psychologie und Medizin, ärzt-
liche und psychologische Teilnehmer in psycho-
therapeutischer und/oder fachärztlicher Weiter-
bildung, niedergelassene Therapeuten.
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Rolf Haubl/Johann August Schülein

Psychoanalyse und 
Gesellschaftswissenschaften
Wegweiser und Meilensteine eines Dialogs

In diesem Band wird die Kooperation zwischen 
Psychoanalyse und Gesellschaftswissenschaften 
am Beispiel maßgebender Autoren und ihrer 
zentralen Schriften dargestellt und aus heutiger 
Sicht diskutiert. So entsteht ein Überblick, 
was bereits geleistet wurde und was es noch zu 
leisten gibt, um das tradierte Kooperationspro-
jekt neu zu beleben. Beide wissenschaftlichen 
Disziplinen können voneinander profitieren, 
aber nur dann, wenn sie um ihre jeweilige Eigen-
logik wissen und sie berücksichtigen.

Die Autoren
Rolf Haubl, Dr. Dr., war Professor für Soziologie 
und Psychoanalytische Sozialpsychologie an der 
Goethe-Universität in Frankfurt am Main und 
Direktor des Sigmund-Freud-Instituts. Johann 
August Schülein, Dr., war Professor für Soziolo-
gie an der Wirtschaftsuniversität Wien.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende und Dozenten der Psychologie, 
Soziologie und benachbarter Sozial-, Geistes- 
und Humanwissenschaften, die ein bio-psycho-
soziales Modell favorisieren, sowie Psychologen 
und Ärzte in Psychotherapieaus- und -weiter-
bildung.
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Christoph Riedel

Psychological Care 
am Lebensende
Psychotherapie in der 
Sterbe- und Trauerbegleitung

Das Sterben als letztes Leben steht im Fokus des 
Buches. Wie kann aus psychotherapeutischer 
Sicht der Sterbende zusammen mit den An- und 
Zugehörigen in der letzten Lebenszeit unter-
stützt werden? Psychotherapie erschließt als 
Psychological Care dem Sterbenden in seinen 
vielfältigen Anpassungen an eine radikal ver-
änderte Lebenslage Möglichkeiten der Selbst-
gestaltung. Ziel ist dabei die Reintegration des 
Leidens und des Sterbens in den Lebenszusam-
menhang, um dem Sterbenden seine persönliche 
Würde zugänglich und lebbar zu machen oder 
zu erhalten. Dazu werden auf psychologisch-
wissenschaftlicher Grundlage therapeutische 
Begleitungsstrategien und Anwendungsbei-
spiele zur Psychological Care kurz und übersicht-
lich dargestellt.

Der Autor
Dr. phil. Dipl.-Theol. Christoph Riedel, M. A., 
Fachkraft für Palliative Care, ist Psychothera-
peut in eigener Praxis und berät Unternehmen 
und Organisationen im Umgang mit Sterbe-, 
Suizid- und Trauererfahrungen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychotherapeuten, Psychoonkologen, Pallia-
tivmediziner, Psychosoziale Berater in Palliativ- 
und Hospizfachdiensten, Psychologen.
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Hans Wedler

Suizid kontrovers
Wahrnehmungen in Medizin und Gesellschaft

Menschliche Selbsttötungen gab und gibt es 
zu allen Zeiten und in allen Gesellschaften. Ist 
der Suizid ein gangbarer Weg zur Lebensbe-
endigung? Was empfindet ein Mensch in der 
suizidalen Krise? Welche Auswirkungen hat 
Suizidalität auf andere? Ist Suizidprävention 
eine mitmenschliche soziale Pflicht und bis zu 
welchen Grenzen? 
Ziel des Buches ist es, Stellung und Funktion des 
Suizids im gegenwärtigen gesellschaftlichen 
Leben verständlich zu machen, von Irrationali-
täten zu befreien und als ethische Herausforde-
rung an die ganze Menschheit zu begreifen.

Der Autor
Prof. Dr. med. Hans Wedler, Internist und 
Psychotherapeut, ehemals Vorsitzender der 
Deutschen Gesellschaft für Suizidprävention und 
Mitglied im Vorstand der International Associ-
ation for Suicide Prevention. Vormals ärztlicher 
Direktor der Klinik für internistische Psychoso-
matik, Klinikum Stuttgart.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychiater, Klinische Psychologen, Psychothera-
peuten, Studierende der Medizin und Psycholo-
gie, allgemein Interessenten am Thema Suizid
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Die neue Reihe:

Psychotherapie kompakt

Medizin

	Psychotherapie

Ullmann/Friedrichs-Dachale
Bauer-Neustädter/Linke-Stillger

Katathym Imaginative 
Psychotherapie (KIP)

Die Katathym Imaginative Psychotherapie (KIP) 
ist eine bewährte Methode der tiefenpsychologisch 
fundierten Psychotherapie, in der die Imagina-
tion eine zentrale Funktion hat. Sie kommt hier 
in einer spezifischen Form zum Tragen: dialo-
gisch begleitet, nah am sinnlichen, körperlichen 
und affektiven Erleben, szenisch und symbolisch 
ausgestaltet. Die katathyme (affektvermittelte) 
Imagination ist in einen strukturierten thera-
peutischen Prozess eingebunden, der flexibel an 
unterschiedliche klinische Situationen anzupas-
sen ist. Das Buch informiert über Anwendungen, 
Wirkungsweise und praktisches Vorgehen, ver-
anschaulicht durch instruktive Fallbeispiele.

Die Autoren
Die Autoren sind Dozenten für KIP mit unter-
schiedlichen klinischen und wissenschaftlichen 
Schwerpunkten. Dr. H. Ullmann, Nervenarzt, 
Psychotherapeut und Psychoanalytiker in 
eigener Praxis in Karlsruhe. Dr. A. Friedrichs-
Dachale, Ltd. Oberärztin am Asklepios Fachkli-
nikum Göttingen. W. Bauer-Neustädter, Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeutin in eigener 
Praxis in Saarbrücken. U. Linke-Stillger, Leiterin 
der Psychotherapeutischen Beratungsstelle des 
Studentenwerks im Saarland.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychotherapeutisch tätige Ärzte und Psycho-
logen, Weiterbildungsteilnehmer, Studierende.
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Die neue Buchreihe gibt einen systematischen 
und klinisch ausgerichteten Überblick über eine 
Vielzahl heute praktizierter psychotherapeutischer 
Verfahren und Methoden. Neben den Methoden 
der sog. Richtlinienverfahren (Verhaltenstherapie, 
psychodynamische Therapie) werden weitere 
Methoden und Verfahren vorgestellt, die als 
wissenschaftlich fundiert gelten können. 

Die Bände des „ersten Strangs“ der Reihe infor-
mieren, einer wiederkehrenden Inhaltsstruktur 
folgend, über Herkunft, Grundlagen, Anwen-
dungen und praktisches Vorgehen der psycho-
therapeutischen Verfahren und Methoden, 
veranschaulicht durch instruktive Fallbeispiele. 
Im zweiten Strang werden zentrale verfahrens-
übergreifende Querschnittsthemen behandelt. 

Strang 1: Methoden und Verfahren

•  Psychodynamische Psychotherapie: psycho-
analytische und tiefenpsychologische Verfahren, 
Strukturbezogene PT, Mentalisierungsbasierte 
PT, Katathym Imaginative PT

•  Suggestive und Entspannungsverfahren: 
Achtsamkeit, Autogenes Training, EMDR

•  Humanistische Therapie: Hypnopsychotherapie, 
Existenzanalyse/Logotherapie, Gestalttherapie, 
Gesprächspsychotherapie, Psychodrama

•  Verhaltenstherapie: behavioristische und 
kognitive Verfahren, Biofeedback, Schema-
therapie, DBT, ACT, CBASP, MBCT, MCT

•  Paar- und Familientherapie: systemische, 
psychodynamische und verhaltenstherapeu-
tische Verfahren

•  Körperorientierte Psychotherapie: Konzentrative 
Bewegungstherapie, Körperpsychotherapie

•  Kunst- und ausdrucksorientierte Therapien, 
Musiktherapie

Strang 2: Verfahrensübergreifende 
Querschnittsthemen

•  Diagnostik
•  Das interpersonale Modell in der Psychotherapie
•  Settings: stationär, Gruppenpsychotherapie
•  Lebensphasen: Psychotherapie im Kindes- 

und Jugendalter, im höheren Lebensalter
•  Psychotherapieforschung
•  Supervision
•  Psychotherapie und Psychopharmaka

Die Reihe richtet sich an Studierende der 
(Klinischen) Psychologie und Medizin, angehende 
und bereits praktizierende Psychotherapeuten, 
Psychiater und Ärzte für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie.

Die Herausgeber
Prof. Dr. med. Harald J. Freyberger, Professor 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Direktor der 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie der Universitätsmedizin Greifswald am 
Helios Hanseklinikum Stralsund. 
Prof. Dr. phil. Rita Rosner, Lehrstuhl für Klinische 
und Biologische Psychologie, Katholische Uni-
versität Eichstätt Ingolstadt. 
Prof. Dr. med. Ulrich Schweiger, Ltd. Oberarzt 
und Stellvertr. Direktor der Klinik für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Universität Lübeck. 
Prof. Dr. med. Günter H. Seidler, bis 2015 Leiter 
der Sektion Psychotraumatologie an der Klinik 
für Psychosomatische und Allgemeine Klinische 
Medizin, Universität Heidelberg. Gegenwärtig 
als Coach, Supervisor, Berater und Gutachter tätig. 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf-Dieter Stieglitz, Professor 
für Klinische Psychologie und Psychiatrie an der 
Universität Basel, Ltd. Psychologe der Universi-
tären Psychiatrischen Kliniken (UPK) Basel. 
Prof. Dr. phil. habil. Bernhard Strauß, Professor 
für Medizinische Psychologie und Psychotherapie 
am Klinikum der Universität Jena.
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Markos Maragkos

Gestalttherapie

Das Buch ist eine fundierte Einführung in die 
Gestalttherapie und möchte auf eine kurze, 
aber intensive Entdeckungsreise einladen. In 
Abgrenzung zu anderen psychotherapeutischen 
Verfahren, die sich auf die Suche nach unterbe-
wussten Konflikten machen oder alternatives 
Verhalten aufbauen, stellt die Gestalttherapie 
die lebendige Begegnung zwischen Therapeuten 
und Patienten in den Mittelpunkt. Entsprechend 
werden psychische Störungen als Störungen des 
Kontakts verstanden. Viele wirksame gestaltthe-
rapeutische Interventionen, wie beispielsweise 
der „leere Stuhl“ oder die Arbeit mit inneren 
Anteilen, sind längst auch von anderen Thera-
pierichtungen übernommen worden.

Der Autor
Prof. Dr. phil. Markos Maragkos, Dipl.-Psych., 
Psychologischer Psychotherapeut. Seit 2012 
Vertretungsprofessor im Department Psycholo-
gie, Lehrstuhl Klinische Psychologie und Psy-
chotherapie der LMU München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Fachkräfte der psychotherapeutischen/psychi-
atrischen Versorgung, Studierende der Sozial- 
und Verhaltenswissenschaften.
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Rolf-Dieter Stieglitz
Harald J. Freyberger (Hrsg.)

Diagnostik 
in der Psychotherapie
Ein Praxisleitfaden

Eine differenzierte Diagnostik sollte nicht nur 
zu Beginn einer Psychotherapie durchgeführt 
werden, sondern auch kontinuierlich im Verlauf, 
um den Erfolg der Behandlung zu evaluieren. 
Unter klinischen Praxisbedingungen wird eine 
Erfolgskontrolle jedoch eher zögerlich bis gar 
nicht durchgeführt. Der vorliegende Band zeigt 
vielfältige Möglichkeiten einer therapiebe-
gleitenden Diagnostik auf. Neben allgemeinen 
Grundlagen und den therapieschulenspezi-
fischen Ansätzen liegt der Schwerpunkt des 
Buchs auf der Diagnostik bezogen auf die 
wichtigsten Störungsgruppen (u. a. affektive 
Störungen, Angststörungen, Persönlichkeitsstö-
rungen).

Die Herausgeber
Prof. Dr. rer. nat. Rolf-Dieter Stieglitz, Professor 
für Klinische Psychologie und Psychiatrie an der 
Universität Basel. Prof. Dr. med. Harald J. Frey-
berger, Professor für Psychiatrie und Psychothe-
rapie an der Universitätsmedizin Greifswald und 
am Hanseklinikum Stralsund.
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Gutwinski/Kienast/Lindenmeyer
Löb/Löber/Heinz

Alkoholabhängigkeit
Ein Leitfaden zur Gruppentherapie

Dieser Leitfaden beinhaltet eine umfassende, 
übersichtliche und in sich abgeschlossene The-
rapieeinheit für die strukturierte Behandlung 
von Patienten mit Alkoholabhängigkeit. Er 
wurde für ambulante und stationäre Gruppen-
therapien entwickelt und evaluiert, bietet aber 
zugleich wertvolle Anregungen für die einzel-
therapeutische Arbeit mit alkoholabhängigen 
Patienten. Die Beschreibung der einzelnen The-
rapiemodule mit per Download verfügbaren
Arbeitsmaterialien ermöglicht eine schnelle
Integration des Konzepts in den therapeu-
tischen Alltag.

Die Autoren
Dr. S. Gutwinski, Leiter der AG Psychotrope 
Substanzen der Charité Berlin. Prof. Dr. Dr. A. 
Heinz, Direktor der Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie der Charité. PD Dr. J. Linden-
meyer, Direktor der Salus Klinik Lindow. Prof. 
Dr. S. Löber, Lehrstuhlinhaberin für klinische 
Psychologie und Psychotherapie, Bamberg. PD 
Dr. T. Kienast, niedergelassener Psychiater und 
Psychotherapeut, Hamburg. M. Löb, Psychologe 
am Krankenhaus KEH Berlin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Ärztliche und psychologische Psychothera-
peuten, Ärzte und Psychologen in der Weiterbil-
dung, Sozialarbeiter, Pflegemitarbeiter.

2., überarbeitete Auflage
Ca. 220 Seiten, kartoniert
Störungsspezifische Psychotherapie
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 49,–/ca. sFr 56,30/ca. € (A) 50,40
ISBN 978-3-17-030090-3

E-Book
PDF 978-3-17-030091-0 ca. € 44,–
EPUB 978-3-17-030092-7 ca. € 44,–
MOBI 978-3-17-030093-4 ca. € 44,–
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Gerhard Wiesbeck

Kokainabhängigkeit

Kokain gilt als attraktive Leistungsdroge unserer 
Zeit. Zu erschwinglichen Preisen und nahezu 
überall verfügbar, täuscht es den Konsumie-
renden lange Zeit ein Gefühl von Vitalität, 
Selbstsicherheit und Euphorie vor. Nicht wenige 
werden von der Droge abhängig – teilweise mit 
gravierenden körperlichen und seelischen Fol-
geschäden. 
Das vorliegende Buch gibt einen allgemein-
verständlichen Überblick über den aktuellen 
Wissensstand zum Thema Kokainabhängigkeit. 
Es informiert über die Wirkung des Kokains, über 
körperliche und psychische Konsequenzen des 
Konsums und der Abhängigkeit sowie über die 
neuesten Möglichkeiten der Behandlung.

Der Autor
Prof. Dr. med. Gerhard Wiesbeck, Ärztlicher 
Leiter des Zentrums für Abhängigkeitserkran-
kungen der Universitären Psychiatrischen Kli-
niken Basel, ist Experte für Suchtpsychiatrie und 
-psychotherapie.

Käuferkreise, Zielgruppen
Fachkräfte in Einrichtungen der Suchttherapie, 
Studierende, suchtmedizinisch interessierte 
Laien.

Ca. 180 Seiten, kartoniert
Sucht: Risiken – Formen – Interventionen
Erscheint: November 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-023948-7

E-Book
PDF 978-3-17-024062-9 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-024063-6 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-024064-3 ca. € 26,–

Medizin

	Suchtmedizin

Kai W. Müller/Klaus Wölfling

Pathologischer Mediengebrauch 
und Internetsucht

Während das Internet in mancherlei Hinsicht 
eine Bereicherung darstellt, ist es für viele 
Menschen zu einer Falle geworden. Der Begriff 
Internetsucht beschreibt eine unkontrollierte, 
zeitlich ausufernde Beschäftigung mit Internet-
inhalten, die für den Nutzer zu einer nachhal-
tigen Einschränkung der Lebensführung wurde. 
Trotz mit der exzessiven Nutzung verbundener 
Probleme und dem Bewusstsein, dass das Ver-
halten längst seinen Reiz verloren hat, wird 
dieses fortgeführt und erzeugt Leidensdruck. 
Wie macht das Internet süchtig? Bedarf es nach 
erfolgter Therapie eines Lebens ohne jegliche 
digitale Vorteile? Sind alle Nutzergruppen glei-
chermaßen gefährdet? Diese und weitere Fragen 
werden in dem Buch geklärt.

Die Autoren
Dipl.-Psych. Kai W. Müller ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter und Dr. Klaus Wölfling ist psycholo-
gischer Leiter der Ambulanz für Spielsucht der 
Klinik für Psychosomatische Medizin und Psy-
chotherapie der Universitätsmedizin Mainz.

Käuferkreise, Zielgruppen
Fachkräfte aus dem Suchthilfesystem (Ärzte, 
Psychologen Sozialarbeiter) sowie Studierende 
der Medizin, Psychologie, Sozialen Arbeit und 
Sozialpädagogik.

Ca. 180 Seiten, kartoniert
Sucht: Risiken – Formen – Interventionen
Erscheint: November 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-023361-4

E-Book
PDF 978-3-17-031774-1 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-031775-8 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-031776-5 ca. € 26,–

Medizin

	Suchtmedizin

Wilma Funke

Fallkonzeption und 
Therapieplanung in 
der Suchtbehandlung

Substanz- und verhaltensbezogene Suchtstö-
rungen werden im deutschen Gesundheits-
versorgungssystem sowohl im primären 
Behandlungssektor (Entgiftung, Entzug und 
Psychotherapie) als auch in der Entwöhnungs-
phase in der medizinischen Rehabilitation 
behandelt. Die multiprofessionelle und sek-
torenübergreifende Versorgungslandschaft 
stellt an die Behandler besondere Herausforde-
rungen bezüglich einer dem einzelnen Patienten 
angemessenen Interventionsstrategie. Das Buch 
stellt hierzu übergeordnete Fallkonzeptionen 
und Heuristiken zur Therapieplanung zur Ver-
fügung und illustriert diese anhand praktischer 
Fallbeispiele.

Die Autorin
Prof. Dr. Wilma Funke ist Ltd. Psychologische 
Psychotherapeutin der medizinischen Rehabi-
litationseinrichtung für Abhängigkeitserkran-
kungen Kliniken Wied und in Lehre, Ausbildung 
und angewandter Forschung tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Fachkräfte in Beratung und Behandlung von 
Abhängigkeitsstörungen, Studierende der 
Medizin, Psychologie, Pflege- und Sozialwissen-
schaften.

Ca. 180 Seiten, kartoniert
Sucht: Risiken – Formen – Interventionen
Erscheint: November 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-028763-1

E-Book
PDF 978-3-17-028764-8 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-028765-5 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-028766-2 ca. € 26,–
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Daniel Passow/Detlef Schläfke

Forensisch-psychiatrische 
Aspekte der Sucht

Menschen mit einer Suchterkrankung können 
in verschiedenen Rechtsbereichen, häufig dem 
Strafrecht, mit dem Gesetz in Konflikt geraten. 
Die Forensische Psychiatrie beschäftigt sich 
nicht ausschließlich mit der Begutachtung, 
Behandlung oder Prognose jener Menschen, 
sondern soll auch wissenschaftliche Zusammen-
hänge erläutern für verschiedene Berufsgrup-
pen, die mit dem Thema Sucht und Delinquenz 
konfrontiert sind. Das Buch liefert grundle-
gende Informationen zu Auftreten, Ursache und 
Verlauf von Suchterkrankungen, zu Interven-
tions- und Präventionsmöglichkeiten sowie zu 
forensisch-psychiatrischer Tätigkeit auf diesem 
Gebiet.

Die Autoren
Dr. Daniel Passow, FA für Psychiatrie und Psy-
chotherapie, ist Mitarbeiter und Prof. Dr. Detlef 
Schläfke, FA für Neurologie und Psychiatrie, 
Psychotherapie, Forensische Psychiatrie und 
Geriatrie, ist Leiter der Entziehungsanstalt nach 
§ 64 StGB, Klinik für Forensische Psychiatrie der 
Universitätsmedizin Rostock.

Käuferkreise, Zielgruppen
Mitarbeiter der Bereiche Justiz und Psychiatrie, 
speziell der Suchthilfe, Jugend- und Bewäh-
rungshilfe, Strafverfolgung und -vollstreckung, 
Einrichtungen des Justiz- und Maßregelvollzugs.

Ca. 180 Seiten, kartoniert
Sucht: Risiken – Formen – Interventionen
Erscheint: November 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-17-030067-5

E-Book
PDF 978-3-17-030068-2 ca. € 26,–
EPUB 978-3-17-030069-9 ca. € 26,–
MOBI 978-3-17-030070-5 ca. € 26,–

Medizin

	Kinder- und Jungendpsychiatrie und -psychotherapie

Thomas Girsberger

Die vielen Farben des Autismus
Spektrum, Ursachen, Diagnose, 
Therapie und Beratung

Der Autor vertritt einen modernen Ansatz, der 
sich im deutschsprachigen Raum erst langsam 
zu etablieren beginnt: Autismus ist keine 
seltene schwere Behinderung. Autismus ist viel-
mehr ein relativ häufiges Phänomen mit einem 
breiten Spektrum von geistig behindert bis 
hochbegabt, mit milden bis hin zu ausgeprägten 
Formen. Dies wird im Buch mit einem leicht 
verständlichen Farbschema veranschaulicht. 
Das Werk enthält zudem praktische Anleitungen 
für Kinder des Autismus-Spektrums, deren 
Eltern und Therapeuten, die als ausführliches 
Arbeitsmaterial elektronisch zugänglich sind. 
Die 3. Auflage ist ergänzt um Hinweise zu indivi-
duellen Unterrichtslösungen (Homeschooling, 
E-Learning) sowie zu alltagspraktischen Hilfe-
stellungen in App-Form.

Der Autor
Dr. med. Thomas Girsberger ist Facharzt für 
Kinder- und Jugendpsychiatrie. Er arbeitet seit 
25 Jahren in eigener Praxis in der Nähe von 
Basel.

Käuferkreise, Zielgruppen
Kinder- und Jugendpsychiater, Psychologen, 
Psychotherapeuten und Heilpädagogen sowie 
Eltern und Lehrpersonen.

3., erweiterte Auflage
Ca. 190 Seiten, kartoniert
Erscheint: Mai 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-17-031619-5

E-Book
PDF 978-3-17-031620-1 ca. € 22,–
EPUB 978-3-17-031621-8 ca. € 22,–
MOBI 978-3-17-031622-5 ca. € 22,–

Medizin

	Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie

Nicole Schuster

Schüler mit 
Autismus-Spektrum-Störungen
Eine Innen- und Außenansicht mit praktischen 
Tipps für Lehrer, Psychologen und Eltern

Schüler mit Störungen aus dem Autismus-Spek-
trum sind eine Herausforderung für Schule und 
Unterricht. Mit praxisorientierten Tipps zeigt 
die Autorin Lehrern und Eltern Möglichkeiten 
auf, schwierige Situationen des Schulalltags 
zu meistern. Die Autorin hat ihr Standardwerk 
aktualisiert, berichtet über Verbesserungen und 
setzt sich mit der Frage auseinander, ob Ärzte 
Autismus mittlerweile vielleicht sogar zu oft 
diagnostizieren.

Die Autorin
Nicole Schuster ist eine der bekanntesten Autis-
mus-Expertinnen im deutschsprachigen Bereich.

Käuferkreise, Zielgruppen
Lehrpersonal, Schulbegleiter, Eltern sowie 
Betreuer und Therapeuten.

4., aktualisierte Auflage
Ca. 160 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 19,–/ca. sFr 21,80/ca. € (A) 19,50
ISBN 978-3-17-031212-8

E-Book
PDF 978-3-17-031213-5 ca. € 17,–
EPUB 978-3-17-031214-2 ca. € 17,–
MOBI 978-3-17-031215-9 ca. € 17,–
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Tobias Warnecke/Rainer Dziewas

Neurogene Dysphagien
Diagnostik und Therapie

Neurologische Erkrankungen, wie Schlaganfall, 
Demenz oder Parkinson, sind die häufigste 
Ursache von Schluckstörungen. Neurogene 
Dysphagien spielen in der ambulanten und sta-
tionären Versorgung aufgrund ihrer oft schwer-
wiegenden gesundheitlichen Folgen sowie 
der zunehmenden Bevökerungsalterung eine 
wachsende Rolle. Das Werk behandelt praxisori-
entiert neurophysiologische Grundlagen sowie 
Diagnostik und Therapie neurogener Dysphagien 
und spiegelt dabei die schnelle Entwicklung 
dieses Bereichs während der letzten zehn Jahre 
wider. Einen speziellen Schwerpunkt des Buchs 
bilden die Durchführung und Befundung der 
endoskopischen Evaluation neurogener Dyspha-
gien.

Die Autoren
Priv.-Doz. Dr. med. Tobias Warnecke und Prof. 
Dr. med. Rainer Dziewas sind an der Klinik und 
Poliklinik für Neurologie, Universitätsklinikum 
Münster, tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Neurologen, Nervenärzte, Logopäden, Sprach-
therapeuten, Hals-Nasen-Ohren-Ärzte, Geriater, 
Rehabilitationsmediziner, Gastroenterologen.

2., überarbeitete und erweiterte Auflage
Ca. 380 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 99,–/ca. sFr 113,90/ca. € (A) 101,80
ISBN 978-3-17-030531-1

E-Book
PDF 978-3-17-030532-8 ca. € 89,–
EPUB 978-3-17-030533-5 ca. € 89,–
MOBI 978-3-17-030534-2 ca. € 89,–

Medizin

	Neurowissenschaft

Thomas Fuchs

Das Gehirn – 
ein Beziehungsorgan
Eine phänomenologisch-ökologische 
Konzeption

Denkt das Gehirn? Ist es der Schöpfer der 
erlebten Welt, der Konstrukteur des Subjekts? 
Dieser verbreiteten Deutung der Neurowis-
senschaften stellt das Buch eine ökologische 
Konzeption gegenüber: Das Gehirn ist vor allem 
ein Vermittlungsorgan für die Beziehungen des 
Organismus zur Umwelt und für unsere Bezie-
hungen zu anderen Menschen. Diese Interak-
tionen verändern das Gehirn fortlaufend und 
machen es zu einem biographisch, sozial und 
kulturell geprägten Organ. Fazit: Es ist nicht das 
Gehirn für sich, sondern der lebendige Mensch, 
der fühlt, denkt und handelt.
Mit der 5. Auflage legt der Autor eine erneut 
aktualisierte Fassung seines wegweisenden 
Werkes vor, das von der Fachwelt und Presse 
begeistert aufgenommen wurde.

Der Autor
Prof. Dr. Dr. Thomas Fuchs, Psychiater und Phi-
losoph, leitet die Sektion Phänomenologische 
Psychopathologie und Psychotherapie an der 
Psychiatrischen Universitätsklinik Heidelberg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Psychiater, Psychologen, Neurobiologen, Philo-
sophen.

5., aktualisierte Auflage
Ca. 340 Seiten, Fester Einband
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-029793-7

E-Book
PDF 978-3-17-029794-4 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-029795-1 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-029796-8 ca. € 27,–

Medizin

	Neurologie

Jörn P. Sieb/Bertold Schrank

Neuromuskuläre Erkrankungen

Wie in kaum einem anderen Bereich der Medizin 
hat die molekulargenetische Forschung das 
Wissen um die Muskelerkrankungen vermehrt. 
Erste spezifische Therapieoptionen sind bereits 
verfügbar. Das vorliegende Werk ermöglicht 
einen raschen, an den Erfordernissen der Pati-
entenversorgung orientierten Überblick zu Dia-
gnose und Therapie der Muskelerkrankungen. 
Damit schließt es eine Lücke im deutschspra-
chigen Buchangebot. Das Buch – geschrieben 
aus der Praxis für die Praxis – folgt einem ein-
heitlichen didaktischen Konzept. Tabellen, Dia-
gramme, Fallbeispiele und Merksätze erleichtern 
dem Leser den Zugang.

Die Autoren
Prof. Dr. Jörn P. Sieb ist Chefarzt der Klinik für 
Neurologie, Geriatrie und Palliativmedizin am 
Hanse-Klinikum Stralsund. Dr. Bertold Schrank 
leitet oberärztlich den Schwerpunkt neuromus-
kuläre Erkrankungen am Fachbereich Neurologie 
der Deutschen Klinik für Diagnostik, Wiesbaden.

Käuferkreise, Zielgruppen
Neurologen, Kinderärzte, Internisten und 
weitere interessierte Ärzte aus Klinik und Praxis.

2., überarbeitete Auflage
Ca. 340 Seiten, Fester Einband
Klinische Neurologie
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 60,–/ca. sFr 69,–/ca. € (A) 61,70
ISBN 978-3-17-026189-1

E-Book
PDF 978-3-17-026190-7 ca. € 54,–
EPUB 978-3-17-026191-4 ca. € 54,–
MOBI 978-3-17-026192-1 ca. € 54,–
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	Palliativmedizin/Palliative Care

Erich Rösch/Frank Kittelberger
Martin Alsheimer

PallExcellence©

Der Nachweis von Hospizkultur und 
Palliativkompetenz in stationären Einrichtungen

Das am 8.12.2015 in Kraft getretene Hospiz- 
und Palliativgesetz fordert von den Trägern 
stationärer Einrichtungen ausdrücklich die Ent-
wicklung von Hospizkultur und Palliativkompe-
tenz, die Einbindung in regionale Netzwerke und 
den Nachweis dieser Maßnahmen im Rahmen 
der Transparenzrichtlinien. Mit PallExcellence© 
stellen die Autoren ein von ihnen entwickeltes 
und in der Praxis erprobtes Zertifizierungs-
verfahren vor, mit dem nicht nur der Nachweis 
der vom Gesetz geforderten Qualitätskriterien 
gelingt, sondern auch ein nachhaltiger Prozess 
der Organisationsentwicklung in Gang gesetzt 
und evaluiert werden kann.

Die Autoren
Dr. Erich Rösch ist Geschäftsführer des Baye-
rischen Hospiz- und Palliativverbandes (BHPV). 
Frank Kittelberger ist Vorsitzender des BHPVs 
und Studienleiter für Medizin- und Gesundheits-
ethik an der Ev. Akademie Tutzing. Martin Als-
heimer ist Leiter der Hospizakademie der GGSD 
(Nürnberg).

Käuferkreise, Zielgruppen
Träger stationärer Einrichtungen der Alten- und 
Behindertenhilfe und mit ihnen kooperierende 
Einrichtungen der Hospiz- und Palliativversor-
gung.

Ca. 160 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-031887-8

E-Book
PDF 978-3-17-031888-5 ca. € 35,–
EPUB 978-3-17-031889-2 ca. € 35,–
MOBI 978-3-17-031890-8 ca. € 35,–

Medizin

	Palliativmedizin/Palliative Care

Dorothea Bergmann/Frank Kittelberger

Die Schätze des Alters heben
Wie das Älterwerden 
die Hospizbewegung verändert

Der demografische Wandel führt dazu, dass 
immer mehr alte Menschen in unserer Gesell-
schaft leben. Der Band untersucht, wie älter 
werdende und betagte Mitarbeitende in der Hos-
pizbewegung explizit in den Fokus der Aufmerk-
samkeit gerückt werden können. Ist es möglich, 
diese Älteren mit ihrer langjährigen Tätigkeit im 
Hospizbereich als Ressource zu sehen und auch 
dadurch zu gewinnen? Welchen Beitrag leisten 
ältere ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter in 
der allgemeinen Palliativversorgung und spezi-
ell der ambulanten Hospizarbeit? Wie kann ihr 
Erfahrungsschatz so gehoben und eingesetzt 
werden, dass ihre Integration im Vordergrund 
steht?

Die Autoren
Dorothea Bergmann leitet die Pastoralpsycho-
logische Pfarrstelle SPES der Inneren Mission 
München. Frank Kittelberger engagiert sich als 
Vorsitzender im Bayerischen Hospiz- und Pallia-
tivverband e.V.

Käuferkreise, Zielgruppen
Ehren- wie Hauptamtliche in ambulanter und 
stationärer Hospiz- und Palliativarbeit.

Ca. 90 Seiten, kartoniert
Umsorgen – Hospiz- und Palliativarbeit 
praktisch
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 19,–/ca. sFr 21,80/ca. € (A) 19,50
ISBN 978-3-17-031883-0

E-Book
PDF 978-3-17-031884-7 ca. € 17,–
EPUB 978-3-17-031885-4 ca. € 17,–
MOBI 978-3-17-031886-1 ca. € 17,–

Medizin
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Erich Rösch/Frank Kittelberger

Hospizkultur und 
Palliativkompetenz in 
stationären Einrichtungen 
entwickeln und nachweisen
Eine Einführung

Das am 8.12.2015 in Kraft getretene Hospiz- und 
Palliativgesetz fordert von Trägern stationärer 
Einrichtungen die Entwicklung von Hospizkul-
tur und Palliativkompetenz, die Einbindung in 
regionale Netzwerke und den Nachweis dieser 
Maßnahmen im Rahmen der Transparenzricht-
linien. Das vorliegende Buch gibt Hinweise, wie 
diese gesetzlichen Auflagen zu erfüllen sind. Es 
führt in die Grundidee ein und vermittelt einen 
Eindruck, wie ein Nachweisverfahren für Hos-
pizkultur und Palliativkompetenz im stationären 
Setting arbeitet und welche Impulse es für die 
nachhaltige Weiterentwicklung und Sicherung 
dieses Kulturwandels geben kann.

Die Autoren
Dr. Erich Rösch und Pfarrer Frank Kittelberger 
sind ehrenamtlich im Vorstand des Bayerischen 
Hospiz- und Palliativverbands tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Träger stationärer Einrichtungen der Alten- und 
Behindertenhilfe; Hospizdienste und Einrich-
tungen der Hospiz- und Palliativversorgung.

Ca. 90 Seiten, kartoniert
Umsorgen – Hospiz- und Palliativarbeit 
praktisch
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-031891-5

E-Book
PDF 978-3-17-031892-2 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-031893-9 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-031894-6 ca. € 21,–
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Eckhard Frick/Ralf T. Vogel (Hrsg.)

Den Abschied 
vom Leben verstehen
Psychoanalyse und Palliative Care

Die Beiträge des Buches zeigen, was Psycho-
analyse und Palliative Care voneinander lernen 
können, z. B. durch die Analyse von Übertra-
gung und Gegenübertragung, Bindung und 
Mentalisierung, Archetyp und Symbol. Zugleich 
richtet es sich an Leser, die sich dem Thema Tod 
und Sterben mithilfe der Psychoanalyse nähern 
wollen. Für die zweite Auflage wurde das Werk 
überarbeitet und um zwei bindungsorientierte 
Beiträge ergänzt.

Die Herausgeber
Prof. Eckhard Frick lehrt Spirituell Care und 
Anthropologie an der Hochschule für Philoso-
phie der Jesuiten und in der Klinik für Psychoso-
matische Medizin und Psychotherapie (Klinikum 
rechts der Isar der Technischen Universität 
München). Prof. Ralf T. Vogel lehrt an der 
Hochschule für bildende Künste Dresden. Beide 
arbeiten als Psychoanalytiker in eigener Praxis 
und sind Lehranalytiker des C. G. Jung-Instituts 
München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle Palliative Care-Berufsgruppen, Hospizmit-
arbeiter und andere mit dem Thema Tod und 
Sterben befasste Menschen.

2., aktualisierte und erweiterte Auflage
Ca. 160 Seiten, kartoniert
Münchner Reihe Palliative Care, Band 8
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-029284-0

E-Book
PDF 978-3-17-029285-7 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-029286-4 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-029287-1 ca. € 27,–

Medizin

	Altersmedizin

Pinter/Likar/Kada/Janig
Schippinger/Cernic (Hrsg.)

Der ältere Patient 
im klinischen Alltag
Ein Praxislehrbuch der Akutgeriatrie

Die Akutgeriatrie hat sich in den letzten Jahr-
zehnten zu einer wichtigen Spezialdisziplin 
entwickelt. Sie umfasst die präventive, kurative, 
rehabilitative und palliative Betreuung älterer 
Patienten unter Berücksichtigung des bio-
psycho-sozialen Modells. Hierbei ergeben 
sich viele komplexe Aufgabenstellungen in der 
Betreuung der meist sehr vulnerablen Menschen. 
Multimorbidität, atypische Krankheitsverläufe, 
erhöhtes Komplikationsrisiko und viele weitere 
Gesichtspunkte müssen in das Betreuungskon-
zept des älteren Patienten miteinfließen. Im 
vorliegenden Lehrbuch werden anhand von Fall-
beispielen wesentliche praxisrelevante Inhalte 
und Vorgehensweisen der akutgeriatrischen 
Arbeit dargestellt. 

Ein allgemeiner Teil des Lehrbuchs beschreibt 
wichtige Grundlagen – die Besonderheiten 
der Akutgeriatrie sowie gesellschaftliche und 
gerontologisch relevante Rahmenbedingungen: 
Lebenswelten älterer Menschen, Lebensquali-
tät, Kompetenz, Autonomie, ethische Aspekte, 
Gewalt und Altersdiversität.

Spezielle Kapitel widmen sich der Kommuni-
kation, der geriatrischen Anamnese und den 
Besonderheiten der klinischen Untersuchung 
älterer Menschen. Das Lehrbuch spannt sodann 
einen weiten Bogen, der von der geriatrischen 
Notfallmedizin bis zur Frailty und vom geriat-
rischen Assessment bis zur Teamarbeit in der 
Geriatrie reicht. Die geriatrische Komplex-
behandlung wird praxisnah beschrieben. In einer 
kritischen Betrachtung werden geriatrische 
Leitlinien vermittelt. 

Ca. 480 Seiten, Fester Einband
Erscheint: September 2016
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Weitere zentrale Themen des Buches: 
geriatrische Notfallmedizin – Frailty – Delir – 
Elektrolytstörungen – Herzinsuffizienz – COPD 
– Stoffwechselstörungen – Niereninsuffizienz 
– Osteoporose – Depression – Gerontotraumato-
logie – Schmerz im Alter – Polypharmazie

Die Herausgeber
Dr. Georg Pinter, Abteilungsvorstand Haus 
der Geriatrie am Klinikum Klagenfurt am WS. 
Prof. Dr. Rudolf Likar, Abteilungsvorstand 
Anästhesie und Intensivmedizin am Klinikum 
Klagenfurt am WS. 
FH-Prof. Dr. Olivia Kada, Senior Researcher/
Lecturer an der Fachhochschule Kärnten. 
Prof. Dr. Herbert Janig, Professor i.R. für Psy-
chologie der Alpe Adria Universität Klagenfurt 
am WS. 
PD Dr. Walter Schippinger, Ärztlicher Leiter der 
Albert Schweitzer Klinik, Geriatrische Gesund-
heitszentren Graz. 
Dr. Karl Cernic, Kaufmännischer Direktor 
Klinikum Klagenfurt am WS.

Käuferkreise, Zielgruppen
Medizinstudierende, Ärzte in Ausbildung für 
Akutgeriatrie, Ärzte unterschiedlicher Fach-
richtungen und alle Professionen, die in der 
stationären oder ambulanten Versorgung älterer 
Patienten tätig sind: Pflegekräfte, Psychologen, 
Sozialarbeiter, Ergotherapeuten, Physiothera-
peuten und Logopäden.
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Bundesverband Geriatrie e.V. (Hrsg.)

Weißbuch Geriatrie
Band I: Die Versorgung geriatrischer Patienten – 
Strukturen und Bedarf

Vor dem Hintergrund der demografischen 
Entwicklung nimmt die Versorgung betagter 
Patienten im Gesundheitssystem eine zentrale 
Rolle ein. Mit dem Weißbuch Geriatrie hat der BV 
Geriatrie diese Thematik im Jahr 2010 erstmals 
umfassend aufbereitet und Bedarfsanalysen 
erstellt. Die in zwei Bänden erscheinende 
Neuauflage setzt dies fort: Band I stellt in 
Datenanalysen die aktuellen Strukturen und den 
zukünftigen Bedarf geriatrischer Versorgung 
in Deutschland sowie ökonomische Effekte der 
Geriatrie vor. Für 2017 ist das Erscheinen des 
Bandes II mit dem Titel „Demografie und Geriat-
rie – Versorgungspolitisches Konzept und Finan-
zierung“ geplant.

Der Herausgeber
Der Bundesverband Geriatrie e.V. ist die zen-
trale verbandspolitische Vertretung der auf die 
geriatrische Versorgung spezialisierten (Fach-)
Krankenhäuser, Reha- bzw. ambulanten Einrich-
tungen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Vertreter von Verbänden und Politik, Institute, 
Journalisten, Mitarbeiter geriatrischer Kliniken 
und Einrichtungen sowie die interessierte 
Öffentlichkeit.
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	Qualitätssicherung

Martin Hinsch/Barbara Hogan/Jens J. Olthoff

Erfolgsfaktoren Effizienz 
und Sicherheit
Was die Medizin von der Luftfahrt lernen kann

Der Alltag in Krankenhäusern ist seit Jahren 
geprägt von stetig zunehmender Komplexität, 
Informations- und Dokumentationsflut, Zwang 
zu intensiver Teamarbeit und ständigem Wandel 
der Rahmenbedingungen. Da die Luftfahrt über 
jahrzehntelange Erfahrung in einem solchen 
Umfeld verfügt, erläutert dieses Buch in leicht 
verständlicher Sprache praxiserprobte Kon-
zepte und Arbeitsmethoden dieser Branche, die 
sich gut in den Krankenhausalltag übertragen 
lassen. Der Fokus richtet sich auf Maßnahmen 
im Bereich der Teaminteraktion, Kommunika-
tion, Prozessorientierung, auf Fehlervermei-
dungskonzepte und die Schwächen der mensch-
lichen Leistungsfähigkeit (Human Factors).

Die Autoren
Dr. rer. pol. Martin Hinsch ist Luftfahrtex-
perte im Bereich Organisationsentwicklung, 
Qualitäts- und Safety-Management. Dr. med. 
Barbara Hogan, MBA, ist Chefärztin an den 
Mühlenkreiskliniken und Präsidentin der Euro-
päischen Gesellschaft für Notfallmedizin. Cpt. 
Jens Olthoff arbeitete 20 Jahre im gehobenen 
Management der Deutschen Lufthansa AG u.a. 
als Leiter der Pilotenausbildung.

Käuferkreise, Zielgruppen
Ärzte, administratives Krankenhauspersonal.
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Pflege

Elisabeth Holoch/Maria Lüdeke/Elfriede Zoller

Gesundheitsförderung 
und Prävention bei Kindern 
und Jugendlichen
Lehrbuch für die Gesundheits- 
und Kinderkrankenpflege

Gesundheitsförderung und Prävention spielen 
im Kindes- und Jugendalter eine besondere 
Rolle. Zum einen, weil Kindergesundheit von 
sozialen und umweltbedingten Faktoren beein-
flusst wird; zum anderen weil gesundheitliche 
Störungen im Kindesalter langfristige Aus-
wirkungen haben und durch frühe Prävention 
besser verhindert werden können als durch 
späte Interventionen. Die primären Bezugs-
personen, aber auch Settings wie Kindertages-
stätten oder Schulen sind hierbei von hoher 
Bedeutung. Das Buch vermittelt umfassendes 
Grundlagenwissen, um sowohl in traditionellen 
als auch in neuen pflegerischen Handlungs-
feldern die Gesundheit von Kindern zu fördern 
und an der Prävention aktiv mitzuwirken.

Die Herausgeberinnen
Dr. Elisabeth Holoch ist Schulleiterin der Schule 
für Gesundheits- und Kinderkrankenpflege 
im Bildungszentrum des Klinikums Stuttgart. 
Maria Lüdeke ist Vorsitzende der DRK-Heinrich-
Schwesternschaft e. V., Elfriede Zoller ist stell-
vertretende Vorsitzende des Bundesverbandes 
Kinderkrankenpflege Deutschland e. V.

Käuferkreise, Zielgruppen
Auszubildende, Dozenten, Pflegekräfte, Fort- 
und Weiterbildungsteilnehmer.

Ca. 220 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016
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Pflege

Susanne Danzer

Praxisleitfaden Ulcus cruris

Die Behandlung eines Ulcus cruris stellt nach 
wie vor eine Herausforderung dar. In diesem 
Buch werden die häufigsten Ulcus cruris Arten, 
die unterschiedlichen Entstehungsursachen 
und Komplikationen sowie die Therapie und 
Rezidivprophylaxe besprochen und Unterschei-
dungsmerkmale aufgezeigt. Zudem werden die 
wichtigsten Differentialdiagnosen erklärt.

Die Autorin
Susanne Danzer ist examinierte Krankenschwe-
ster, Pflegetherapeutin Wunde ICW, Pain Nurse 
und arbeitet im Homecare Bereich.

Käuferkreise, Zielgruppen
Pflegefachkräfte, Auszubildende und Dozenten 
in der Gesundheits- und Krankenpflege, Alten-
pflege, weitere Gesundheitsberufe (z. B. Heiler-
ziehungspfleger), Fort- und Weiterbildungsteil-
nehmer.

Ca. 140 Seiten, kartoniert
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Pflege

Meike Schwermann

Schmerzmanagement 
bei chronischen Schmerzen
Leitfaden für die Pflegepraxis

Chronische Schmerzen bedeuten häufig eine 
tiefgreifende Einschränkung der Lebensqua-
lität. Dieses Buch stellt die Anforderungen 
an das Schmerzmanagement in der Pflege bei 
chronischen Schmerzen auf der Grundlage 
des Expertenstandards (DNQP, 2014) dar. 
Zur Sprache kommen ethische Grundlagen, 
pflegerisches Selbstverständnis und Versor-
gungsprobleme. Die gängigsten Instrumente 
zur Schmerzerfassung und zur Evaluation der 
Schmerztherapie sowie die medikamentöse und 
nicht-medikamentöse Schmerztherapie selbst 
werden erläutert und kritisch diskutiert. Quali-
fikationsmöglichkeiten, Projekte und Zertifizie-
rungsverfahren zur Umsetzung eines fundierten 
multiprofessionell-orientierten Schmerzma-
nagements werden vorgestellt.

Die Autorin
Meike Schwermann (M.A.), Fachkrankenschwe-
ster, Trainerin für Palliative Care, Dipl.-Sozi-
alwirtin und Dipl.-Pflegewissenschaftlerin ist 
Lehrkraft an der Fachhochschule Münster.

Käuferkreise, Zielgruppen
Pflegekräfte, Auszubildende und Dozenten in 
der Kranken- und Altenpflege, Studierende und 
Dozenten von Pflegestudiengängen, Fort- und 
Weiterbildungsteilnehmer.

Ca. 140 Seiten, kartoniert
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Krankenhaus

	Gesundheits- und Krankenhausmanagement

Christian Timmreck (Hrsg.)

Mergers & Acquisitions 
im Krankenhaussektor
Privatisierung und Konsolidierung

„Mergers & Acquisitions“, also der Kauf oder 
Verkauf von Unternehmen, wird häufig als 
Königsdisziplin bezeichnet, da sowohl die wirt-
schaftliche Relevanz als auch die intellektuelle 
Herausforderung enorm ist. Bei der fortschrei-
tenden Privatisierungs- und Konsolidierungs-
welle im Krankenhaussektor steht vor allem die 
Kostensenkung durch Skalen- und Verbundef-
fekte im Mittelpunkt. Allerdings können auch 
Verbundlösungen zu Kostenvorteilen führen, 
wenn sie richtig umgesetzt werden. Der Band 
zeigt, wie Transaktionen unter der Berücksichti-
gung von kulturellen und personellen Aspekten 
von der Due Diligence bis zur Integration stra-
tegisch geplant und professionell durchgeführt 
werden. Zahlreiche Fallstudien geben Einblick in 
aktuelle Praxisbeispiele.

Der Herausgeber
Professor Dr. Christian Timmreck lehrt Unter-
nehmensplanung und Rechnungswesen im Fach-
bereich Gesundheitswesen an der Hochschule 
Niederrhein.

Käuferkreise, Zielgruppen
Vorstände, Geschäftsführer und kaufm. Leiter von 
Krankenhäusern, Vertreter der jeweiligen Kran-
kenhausträger in Aufsichts-/Beiratsfunktionen, 
Fach- und Führungskräfte sowie Studierende.
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In dem Handbuch werden durch zahlreiche 
renommierte Experten der Branche die betriebs-
wirtschaftlichen wie rechtlichen Schwerpunkte 
rund um das Thema "Medizinischer Sachbedarf 
im Krankenhaus" praxisnah erörtert. 

Zum einen nimmt der medizinische Sachbedarf 
mit einem Anteil von nahezu 50 % an den gesamten 
Sachkosten einen besonderen Stellenwert für 
die Wirtschaftlichkeit eines Krankenhauses ein. 
Da zahlreiche Entscheider angesichts der nach 
wie vor angespannten Finanzierungssituation 
neben der Erlössteigerung vor allem die Sach-
kostenreduzierung als vordringliches Ziel 
begreifen, zeigen die ausgewiesenen Experten 
u. a. auf, welche Anforderungen an ein effizientes 
Sachkostenmanagement bei steigendem Verbrauch 
und fortschreitender Technisierung zu stellen 
sind. Flankiert werden die Empfehlungen durch 
anschauliche Erläuterungen zu den spezifischen 
Abrechnungs- und Finanzierungsaspekten. 
Der erste Teil wird abgerundet durch instruktive 
Hinweise zu den Besonderheiten im Bereich 
Steuern und Versicherungen. 

Zum anderen steht der medizinische Sachbedarf 
für eine umfangreiche, überaus heterogene Pro-
duktpalette, deren Einsatz im laufenden Kran-
kenhausbetrieb der vergangenen Jahre etliche 
rechtliche Fragen hervorgebracht hat. Die 
herausstechenden Themen wie die Aufbereitung, 
der Umgang mit Medical Apps, patienteneigenen 
Medizinprodukten, der Off-Label-Use oder auch 
die klinische Forschung werden dirigiert durch 
eine rechtliche Sondermaterie, dem Arzneimit-
tel- und Medizinprodukterecht (insb. etwa der 
MPBetreibV). Die jeweiligen Spezialisten auf 
dem Gebiet geben dazu überaus wertvolle Hin-
weise auch zum praktischen Umgang. Da durch 
die legislativen Initiativen vornehmlich bei den 

verschiedenen Formen der Zusammenarbeit 
mit der Industrie ein Risikoanstieg droht, sind 
Krankenhäuser gut beraten, hierauf durch eine 
passgenaue, ggf. notwendige Neuausrichtung 
der Compliance zu reagieren. In dem abschlie-
ßenden Kapitel werden dazu entsprechende 
Modelle vorgestellt und mit Umsetzungsempfeh-
lungen versehen.

Mit Beiträgen von: Georg Baum (Interview), 
Prof. Dr. Norbert Roeder, PD Dr. Dominik Franz, 
Dr. Holger Bunzemeier, Andreas Weiß, Dr. Peter 
Leonhardt, Prof. Dr. Karsten Güldner, Ante Vladusic, 
Dr. Christian von Dewitz, Norbert Ruch, Wilhelm 
Brücker, Jan-Christoph Kischkewitz, Ursula 
Klinger-Schindler, Markus Schön, Gabriele 
Ritter, Ines-Maria Diller, Dr. Oliver Pramann, 
Dr. Urs-Vito Albrecht, Andreas Jungk, Dr. Markus 
Adick, Felix Rettenmaier, Ursula Klinger-Schindler, 
Ralf Klaßmann, Franz Michael Petry, Detlev 
Hrycej, Dr. Christian Jäkel, Prof. Dr. Hendrik 
Schneider, Laura Seifert, Volker Ettwig, Dr. Dirk 
Webel.

Der Herausgeber
Dr. Dirk Webel, LL.M., Rechtsanwalt und Fach-
anwalt für Medizinrecht, Partner bei BUSSE & 
MIESSEN, Bonn, Chefredakteur der Zeitschrift 
„Der Krankenhaus-JUSTITIAR“, Mitglied im 
Netzwerk des Arbeitskreises Recht (AKR) im 
Bundesverband Medizintechnologie (BVMed), 
Leiter der Fachgruppe Medizinprodukterecht – 
Word Council for Law Firms and Justice (WCLF).

Käuferkreise, Zielgruppen
Entscheider im Krankenhaus, Krankenhaus-
management, Einkauf, Medizincontrolling, 
Medizintechnik, Pharma- und Medizinprodukte-
industrie, Berater im Krankenhauswesen.

Krankenhaus

	Gesundheits- und Krankenhausmanagement

Wolfgang Hellmann

Kooperative 
Kundenorientierung 
im Krankenhaus
Ein wegweisendes Konzept zur Sicherung 
von mehr Qualität

Das Buch stellt ein neues Strategiekonzept 
zur Kundenorientierung im Krankenhaus vor. 
Diese muss sich, über die Patienten hinaus, auf 
Mitarbeiter, Einweiser und Kooperationspartner 
beziehen. Dafür ist eine Erweiterung der bishe-
rigen eindimensionalen auf eine multidimensio-
nale Qualitätsperspektive nötig.
Zahlreiche Praxistipps und Exkurse geben den 
Lesern vielfältige Anregungen nicht nur zur 
grundsätzlichen Umsetzung, sondern auch zur 
Modifizierung des Konzepts für die individuellen 
Erfordernisse im eigenen Krankenhaus.

Der Autor
Prof. Dr. habil. Wolfgang Hellmann ist Professor 
der Hochschule Hannover, lehrt an den Hoch-
schulen Neu-Ulm und Osnabrück im Bereich 
Krankenhausmanagement und ist Wissenschaft-
licher Leiter des Studienprogramms MHM/MBA 
für Leitende Ärzte.

Käuferkreise, Zielgruppen
Mitarbeiter im Krankenhaus, vor allem Füh-
rungskräfte wie Geschäftsführer, Ärztliche 
Direktoren, Leitende Ärzte, Pflegedienstlei-
tungen; Medizinstudierende vor dem Prak-
tischen Jahr; Studierende einschlägiger Studi-
engänge zum Gesundheitsmanagement.
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	Gesundheits- und Krankenhausmanagement

Sylvia Schnödewind (Hrsg.)

Projekt- und 
Potenzialentwicklung 
in Krankenhaus und 
Gesundheitswesen

Das Buch stellt anschaulich dar, wie Projektma-
nagement funktioniert und welchen Herausfor-
derungen sich Führungskräfte in Krankenhäu-
sern und anderen medizinischen Einrichtungen 
stellen müssen. Zentrale Ansätze zur Persön-
lichkeits- und Potentialentwicklung wie Coa-
ching, Supervision, werteorientierte Führung, 
Betriebliches Gesundheitsmanagement werden 
dargestellt, Aufsätze zu Organisationsentwick-
lung und Projektmanagement setzen einen 
ausführlichen Rahmen. Praxisnahe Beispiele mit 
zahlreichen Aufgabenstellungen zu den einzel-
nen Kapiteln runden den Band ab.

Die Herausgeberin
Dipl. Päd. Sylvia Schnödewind lehrt Mediation 
und Changemanagement im Masterstudiengang 
Gesundheitsökonomie an der Hochschule Fre-
senius Köln. In ihrer eigenen Praxis ist sie als 
Coach tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende und Auszubildende im Gesund-
heitsbereich, Mitarbeiter und Führungskräfte in 
Kliniken, Personalverantwortliche und Projekt-
mitarbeiter.
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	Unternehmenskommunikation und Public Relation

Simone Hoffmann/Dirten von Schmeling

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit

Krankenhäuser stehen im Wettbewerb. Und der 
lässt sich auf Dauer nur mit einem strategisch 
angelegten Kommunikationsportfolio bestrei-
ten. Ein zentraler Baustein ist hier die  Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit (PÖA). Der vorliegende 
Band reflektiert über die Kommunikation mit der 
(Presse-)Öffentlichkeit, beleuchtet das Thema 
Krisenkommunikation und präsentiert Beispiele 
aus dem Alltag einer Krankenhaus-Pressestelle. 
Nicht zuletzt ist der Band ein Plädoyer für die 
notwendige Professionalisierung von Pressestel-
len in Kliniken. Die Zeiten, in denen Sekretäre 
„das bisschen Pressearbeit“ noch mitmachen, 
sollten endlich vorbei sein.

Die Autorinnen
Simone Hoffmann, M.A., Direktorin Unterneh-
menskommunikation und Marketing, Paracelsus-
Kliniken Deutschland. Dirten von Schmeling, 
freie Autorin für Krankenhäuser.

Käuferkreise, Zielgruppen
Leitendes Management (Juristen, Betriebswirte, 
Mediziner) und Mitarbeiter der PR- und Marke-
tingabteilungen in Kliniken und Einrichtungen 
der Gesundheitswirtschaft
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Wulf Rössler/Holm Keller/Jörn Moock (Hrsg.)

Betriebliches 
Gesundheitsmanagement
Herausforderung und Chance

Der Arbeitsmarkt steht vor großen Herausforde-
rungen: Die Anforderungen an die Mitarbeiter 
steigen stetig, die Zahl der Fachkräfte nimmt 
ab, während es immer mehr ältere Arbeitnehmer 
gibt. Wie kann es Unternehmen und Instituti-
onen gelingen, ihre Arbeitnehmer zu stärken 
und als Arbeitgeber attraktiv zu bleiben? Der 
Band geht in zweiter Auflage unter anderem den 
Fragen nach, wer für die Folgekosten von psy-
chischen Erkrankungen verantwortlich ist und 
inwieweit betriebliches Gesundheitsmanage-
ment maßgeblich zur Steigerung der Produktivi-
tät und Arbeitgeber-Attraktivität beiträgt.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Wulf Rössler lehrt an der Leuphana 
Universität Lüneburg und an der Universität 
São Paulo. Holm Keller war Vizepräsident für 
Innovations-Inkubator an der Leuphana Uni-
versität Lüneburg. Dr. Jörn Moock verantwortete 
dort die operative Leitung des Kompetenz-
tandems „Vernetzte Versorgung“.

Käuferkreise, Zielgruppen
Dozenten, Studierende und professionell Tätige 
aus den verschiedenen Bereichen der Gesund-
heitswirtschaft (u.a. Gesundheitsmanagement, 
Gesundheitsökonomie, Sozialmedizin etc.).

2. Auflage
128 Seiten, kartoniert
Gesundheit im Fokus
Bereits erschienen

€ (D) 32,–/sFr 36,80/€ (A) 32,90
ISBN 978-3-17-031326-2

E-Book
PDF 978-3-17-031327-9 € 28,99
EPUB 978-3-17-031328-6 € 28,99
MOBI 978-3-17-031329-3 € 28,99
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Krankenhaus

	Personalmanagement

Gerald Schmola

Modernes Personalmanagement 
im Krankenhaus
Das Konzept des Employee Relationship 
Managements

Motivierte und loyale Mitarbeiter sind ein 
wesentlicher strategischer Erfolgsfaktor für 
Krankenhäuser. Das Employee Relationship 
Management erweitert den traditionellen 
Personalmanagement-Ansatz um den Aspekt der 
Gestaltung der Beziehung zwischen dem Kran-
kenhaus und seinen Beschäftigten. Das Buch 
beleuchtet zentrale Bausteine eines Employee 
Relationship Managements in Krankenhäusern. 
Behandelt werden insbesondere der zielge-
richtete Umgang mit Verschiedenheiten im 
Personal, Ansätze zur besseren Vereinbarkeit 
von Berufs- und Privatleben, das Gewinnen und 
Binden von Talenten, die gesundheitsbewusste 
Krankenhausführung sowie die mitarbeiterori-
entierte Gestaltung von Veränderungsprozes-
sen.

Der Autor
Prof. Dr. Gerald Schmola lehrt Gesundheits-
management an der Hochschule Hof und hat 
langjährige Erfahrung in leitender Funktion im 
Gesundheitswesen. Er ist zudem beratend für 
Unternehmen der Gesundheitswirtschaft tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Geschäftsführer, Kaufmännische Leiter, Mitar-
beiter im Personalmanagement, Berater, Studie-
rende mit Bezug zur Gesundheitswirtschaft.

Ca. 190 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-030539-7

E-Book
PDF 978-3-17-030540-3 ca. € 35,–
EPUB 978-3-17-030541-0 ca. € 35,–
MOBI 978-3-17-030542-7 ca. € 35,–

Krankenhaus

	Betriebswirtschaft/Abrechnung

Deutsche Krankenhausgesellschaft (Hrsg.)

DKG-NT Band I/BG-T
Tarif der Deutschen Krankenhausgesellschaft 
zugleich BG-T vereinbarter Tarif für 
die Abrechnung mit den gesetzlichen 
Unfallversicherungsträgern

Der DKG-NT Band I / BG-T enthält im Wesent-
lichen den Katalog der Kosten, die das 
Krankenhaus den privat liquidierenden Kran-
kenhausärzten in Rechnung stellen kann. 
Hauptanwendungsgebiete des Tarifwerks sind: 
•  Liquidation erbrachter ambulanter Leistungen 

des Krankenhauses (Institutsleistungen) 
gegenüber Selbstzahlern

•  Abrechnung besonderer Kosten bei ambu-
lanter berufsgenossenschaftlicher Heil-
behandlung und Nebenleistungen bei berufs-
genossenschaftlicher Begutachtung 

•  Liquidation konsiliarärztlicher Leistungen des 
Krankenhauses bei Leistungserbringung für 
stationäre Patienten anderer Krankenhäuser

•  Kostenerstattung vom Arzt an das Kranken-
haus, wenn GOÄ Grundlage der Honorar-
abrechnung durch den Arzt ist.

Der Herausgeber
Deutsche Krankenhausgesellschaft

Käuferkreise, Zielgruppen
Krankenhausverwaltungen

35., aktualisierte Auflage
Ca. 500 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 169,–/ca. sFr 194,40/ca. € (A) 173,70
ISBN 978-3-17-031610-2

Krankenhaus

	Recht/Arbeitsschutz

Ina Haag/Andrea Hauser/Alexander Korthus
Ingo Schliephorst/Kristina Schwarz

Verträge zwischen Krankenhaus 
und Patient

In Band 1 der Reihe „Die Krankenhausbehand-
lung“ werden die mit den Vertragsbeziehungen 
zwischen Krankenhaus/Arzt und Patient zusam-
menhängenden Rechtsprobleme dargestellt. 
Im Vordergrund stehen dabei der Behandlungs-
vertrag und die Wahlleistungsvereinbarung in 
Verbindung mit den zugehörigen Allgemeinen 
Vertragsbedingungen. Die Verträge werden 
fortlaufend von der Deutschen Krankenhaus-
gesellschaft an die aktuelle Rechtslage ange-
passt, was in den Erläuterungen entsprechend 
aufgegriffen wird.

Die Autoren
Die Autoren sind als Referenten in der Rechtsab-
teilung der Deutschen Krankenhausgesellschaft 
tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Geschäftsführer und alle Mitarbeiter im Bereich 
der Krankenhausverwaltung sowie dem Ärzt-
lichen Dienst, die mit dem Abschluss von 
Behandlungsverträgen und Wahlleistungsver-
einbarungen befasst sind.

3., überarbeitete Auflage
Ca. 290 Seiten, kartoniert
Die Krankenhausbehandlung, Band 1
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 49,–/ca. sFr 56,30/ca. € (A) 50,40
ISBN 978-3-17-031896-0
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Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftslehre

Rainer Völker

Wie Menschen entscheiden
Anspruch und Wirklichkeit

Wir Menschen müssen täglich eine Vielzahl 
von Entscheidungen treffen. Dabei bleibt nicht 
aus, dass wir uns falsch oder widersprüchlich 
entscheiden. Die Wissenschaft kennt heute 
über 200 „kognitive Verzerrungen“, darunter 
den Anker- oder Halo-Effekt, die uns täglich 
von besseren Entscheidungen abhalten. Hinzu 
kommt die Einflussnahme von außen: Lobbyis-
mus, Korruption, Public Relations- und Marke-
tingstrategien lenken unsere Entscheidungen 
stärker als gedacht. Die in der Ökonomie domi-
nierende Denkfigur des Homo oeconomicus, 
der stets rational, objektiv und unbestechlich 
entscheidet, ist eine Fiktion. Dem Verfasser geht 
es in seiner durch Praxisbeispiele anschaulich 
gemachten, unterhaltsamen Darstellung aber 
nicht nur um diese Problemdiagnose, vielmehr 
sollen einfach umsetzbare Möglichkeiten auf-
gezeigt werden, klare und widerspruchsfreie 
Entscheidungen zu treffen.

Der Autor
Prof. Dr. Rainer Völker lehrt BWL, insb. Unter-
nehmensführung an der Hochschule Ludwigs-
hafen am Rhein und leitet das dortige Kompe-
tenzzentrum für Innovation und nachhaltiges 
Management.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten und Dozenten der Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften, Fach- und Führungs-
kräfte, an Wirtschaftsfragen Interessierte.

Ca. 300 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-17-031163-3

E-Book
PDF 978-3-17-031164-0 ca. € 31,–
EPUB 978-3-17-031165-7 ca. € 31,–
MOBI 978-3-17-031166-4 ca. € 31,–

Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftslehre

Joachim Schläper

Ingenieure als Manager
Selbst-, Projekt- und Teammanagement für die 
Praxis

Ingenieure benötigen systematisch auf-
bereitetes „Führungswissen“, damit sie in 
Projekt- oder Teamleitungsfunktionen beste-
hen können. Dieses Lehr- und Übungsbuch 
vermittelt grundlegende Selbstreflexions- und 
Analysehilfen, um Menschen in den Bereichen 
Stärken, Verhalten und Motivationen bewusster 
wahrnehmen, professioneller führen und damit 
erfolgreicher wirken zu können. Vor diesem 
Hintergrund werden Sinn und Nutzen von 
Managementtechniken wie Zielvereinbarung und 
situationsgerechte Kommunikation sowie eines 
wertorientierten Führungsstils nachgewiesen. 
Lernaufgaben dienen der persönlichen Entwick-
lung. Weitere Beispiele aus der Praxis und für die 
Praxis erleichtern die Anwendung der Erkennt-
nisse. Der modulare Aufbau erlaubt es zudem, 
spezielle Themen bei Bedarf schnell und effektiv 
zu rekapitulieren.

Der Autor
Dr.-Ing. Joachim Schläper war 30 Jahre in 
Leitungsfunktionen von IT und Einkauf tätig. 
Aktuell arbeitet er als Berater und lehrt als Gast-
dozent an mehreren Hochschulen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Dozenten und Absolventen in ingenieurwissen-
schaftlichen Studiengängen (Diplom/Bachelor/
Master), Techniker sowie Wirtschaftsingenieure, 
Fach- und Führungskräfte, Berater.

Ca. 200 Seiten, kartoniert
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031159-6

E-Book
PDF 978-3-17-031160-2 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-031161-9 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-031162-6 ca. € 27,–

Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftslehre

Frank Siegmann

Statistik verstehen, 
nicht rechnen
1. Teil: Beschreibende Statistik

Statistik fällt vielen schwer, obwohl solide und 
anwendungsbezogene Grundkenntnisse auf 
diesem Gebiet in Alltag und Beruf unerlässlich 
sind. Der Autor ist ein erfahrener Dozent und 
führt ebenso unterhaltsam wie verständlich 
in die Grundlagen der deskriptiven (beschrei-
benden) Statistik ein, die sich mit der Ordnung 
und Darstellung größerer empirischer Daten-
mengen beschäftigt. Das vorliegende Sachbuch 
ist dabei einfach gehalten, die nötigen Berech-
nungen können und sollen ohne Taschenrechner 
nachvollzogen werden. Anstatt komplizierter 
Formeln geht es um die Erläuterung und das Ver-
ständnis der zugrunde liegenden statistischen 
Methoden, die mit zahlreichen Beispielen pra-
xisnah aufbereitet werden, wobei der Leser auch 
auf  Anwendungsfehler der Statistik hingewie-
sen wird.

Der Autor
Prof. Dr. Frank Siegmann lehrt Statistik an der 
Hochschule Bochum.

Käuferkreise, Zielgruppen
Allgemein an Statistik interessierte Leser, Stu-
denten und Dozenten wirtschaftswissenschaft-
licher Bachelor-Lehrangebote an Hochschulen, 
an Berufs- und Verwaltungsakademien, allge-
mein an Statistik interessierte Leserkreise.

Ca. 200 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031013-1

E-Book
PDF 978-3-17-031014-8 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-031015-5 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-031016-2 ca. € 27,–
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Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftslehre

Hans-H. Bleuel

Internationale 
Unternehmensführung
Grundlagen, Umfeld und Entscheidungen

Bewusst prägnant und ganz auf die Zielsetzung 
ausgerichtet, dem Leser ebenso studien- wie 
praxisrelevante ökonomische Zusammenhänge 
zu vermitteln, bietet dieses neue Bachelor-
Lehrbuch einen schnell zu erfassenden Über-
blick über die Entscheidungstatbestände des 
internationalen Managements. Im ersten Teil 
werden zunächst die theoretischen Grundlagen 
der internationalen Unternehmenstätigkeit 
dargelegt. Der zweite Abschnitt analysiert die 
ökonomischen, politischen und kulturellen 
Rahmenbedingungen der grenzüberschreiten-
den Unternehmenstätigkeit, um schließlich 
im dritten Teil die Entscheidungsoptionen 
internationaler Unternehmen in funktionaler 
Darstellung aufzuzeigen. Die konzeptionelle 
Besonderheit besteht in einer betriebs- und 
volkswirtschaftliche Inhalte integrierenden 
ökonomischen Argumentation im Sinne der 
„Business Economics“ bzw. „Economics of Stra-
tegy“.

Der Autor
Prof. Dr. Hans-H. Bleuel lehrt internationales 
Management an der Hochschule Düsseldorf.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten und Dozenten wirtschaftswissen-
schaftlicher Lehrangebote an (Fach-)Hochschu-
len, Berufs- und Verwaltungsakademien.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
BWL Bachelor Basics
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-023670-7

E-Book
PDF 978-3-17-025331-5 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-025332-2 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-025333-9 ca. € 27,–

Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftlehre

Martin Wenke/Frank Gogoll

Unternehmensethik, 
Nachhaltigkeit und Corporate 
Social Responsibility
Instrumente zur systematischen Einführung 
eines Verantwortungsmanagements 
in Unternehmen

Die Wahrnehmung gesellschaftlicher Verant-
wortung durch Unternehmen wandelt sich 
mehr und mehr von einer optionalen zu einer 
verbindlichen Aufgabe. Dies gilt vornehmlich für 
die großen „Platzhirsche“, während für kleine 
und mittlere Unternehmen die Beschäftigung 
mit dieser Thematik nach wie vor die Ausnahme 
bildet. Der vorliegende Band stellt Konzepte, 
Instrumente und Verfahren der Integration 
unternehmerischer Verantwortung auf dem 
Fundament wirtschafts- und unternehmens-
ethischer Ansätze dar. Dabei wird der Fokus auf 
die Beantwortung der Frage gelegt, inwieweit 
die Anwendung der vorgestellten Konzepte das 
Verhalten auf sämtlichen Unternehmenshierar-
chien verändern können.

Die Autoren
Prof. Dr. Martin Wenke lehrt Volkswirtschafts-
lehre an der Hochschule Niederrhein. Dr. Frank 
Gogoll ist Professor für Volkswirtschaftslehre an 
der Hochschule Köln.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten und Dozenten wirtschaftswissen-
schaftlicher Lehrangebote an (Fach-)Hochschu-
len, Berufs- und Verwaltungsakademien.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
BWL Bachelor Basics
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 27,–/ca. sFr 31,–/ca. € (A) 27,80
ISBN 978-3-17-029648-0

E-Book
PDF 978-3-17-029649-7 ca. € 24,–
EPUB 978-3-17-029650-3 ca. € 24,–
MOBI 978-3-17-029651-0 ca. € 24,–

Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftslehre

Stephan Kull

Kundenzentriertes 
Handelsmarketing

Der traditionelle deutsche Groß- und Einzel-
handel befindet aus der Marketingperspektive 
betrachtet in einem rasanten Wandel: Immer 
mehr vernetzte Kunden wechseln zunehmend 
situativ ihre Einkaufs- und Informationswege 
zwischen den vielfältigen Möglichkeiten der 
Online- und Offlinewelten. Dementsprechend 
muss ein Handelsunternehmen vor, während 
und nach dem Kauf auf allen relevanten Kanälen 
möglichst konsistent positive Kontakterleb-
nisse inszenieren. Das Buch vermittelt hierfür 
einen entsprechenden Handlungsrahmen. Den 
Ausgangspunkt bildet das stationäre Handels-
geschäft, das Erfolg durch eindeutige Image-
Positionierung über situative Vorteilhaftigkeiten 
und intelligente Instrumentalkombinationen 
sichern kann.

Der Autor
Dr. Stephan Kull hat eine Professur für Betriebs-
wirtschaftslehre mit den Schwerpunkten Marke-
ting und E-Commerce an der Jade Hochschule in 
Wilhelmshaven inne.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten und Dozenten der BWL, des Marke-
ting und der Unternehmensführung, Fach- und 
Führungskräfte im Bereich Handel.

Ca. 350 Seiten, kartoniert
Kundenzentrierte Unternehmensführung
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 39,–/ca. sFr 44,80/ca. € (A) 40,10
ISBN 978-3-17-031171-8

E-Book
PDF 978-3-17-031381-1 ca. € 35,–
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Wirtschaftswissenschaften

	Betriebswirtschaftslehre

Rainer Völker/Andreas Friesenhahn (Hrsg.)

Innovationsmanagement 4.0
Grundlagen – Einsatzfelder – Entwicklungstrends

Selbst Großunternehmen sind heute kaum 
mehr in der Lage, alle für Innovationen benö-
tigten Kompetenzen vorzuhalten oder selbst 
zu entwickeln. Neuerungen entstehen heute 
oft über Wertschöpfungsstufen hinweg. Diese 
„Innovation 4.0“ erfordert ein bisher nicht 
gekanntes Maß an strategischer und an techno-
logischer Integration. Entsprechend muss das 
Innovationsmanagement die Vernetzung aller 
betrieblichen Innovationsfelder – Strategie, 
Geschäftsmodelle, Technologie, Prozesse und 
Organisation, aber auch Kommunikation und 
Kultur – vorantreiben, um sich einen kompe-
titiven Vorsprung zu sichern. Im Band sind die 
Beiträge von Fach- und Führungskräften sowie 
ausgewiesener Wissenschaftler versammelt, um 
den für die Reihe typischen Mix aus Theorie und 
Praxis(-konzepten) zu gewährleisten.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Rainer Völker ist Professor für Manage-
ment an der Hochschule Ludwigshafen am Rhein 
und leitet das dortige Kompetenzzentrum für 
Innovation und nachhaltiges Management. 
Andreas Friesenhahn, M. A., ist Projektleiter am 
Kompetenzzentrum.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten und Dozenten der BWL sowie in der 
Aus- und Weiterbildung; Fach- und Führungs-
kräfte, Berater.

Ca. 300 Seiten, Fester Einband
Praxiswissen Management
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 49,–/ca. sFr 56,30/ca. € (A) 50,40
ISBN 978-3-17-031828-1

E-Book
PDF 978-3-17-031829-8 ca. € 44,–
EPUB 978-3-17-031830-4 ca. € 44,–
MOBI 978-3-17-031831-1 ca. € 44,–

Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Tobias Fröschle

Familienrecht

Das Werk vermittelt die Grundzüge des 
Familienrechts und gibt Hinweise für eine 
weiterführende Vertiefung seiner einzelnen 
Rechtsinstitute. Aus dem Eherecht werden das 
Eheschließungs- und das Ehescheidungsrecht 
ausführlich behandelt, der Güterstand und 
weitere Scheidungsfolgen im Überblick. Aus 
dem Kindschaftsrecht werden das Recht der 
Abstammung und der elterlichen Sorge in ihren 
Grundzügen erläutert. Eine Hörfassung des 
Buchinhalts (MP3), wichtige Entscheidungen 
zu den im Buch behandelten Themen sowie wei-
terführende Informationen zu einigen im Buch 
nur angedeuteten Themen, interaktive Fälle und 
ein Multiple-Choice-Test stehen auf der Verlags-
homepage als Download zur Verfügung.

Der Autor
Dr. Tobias Fröschle ist Professor für Bürgerliches 
Recht mit dem Schwerpunkt Familienrecht an 
der Universität Siegen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Sozialen Arbeit und der Rechts-
wissenschaften, Jugendämter, Sozialarbeiter, 
interessierte Bürger.

3., aktualisierte Auflage
Ca. 160 Seiten, kartoniert
Kompass Recht
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 20,–/ca. sFr 23,–/ca. € (A) 20,60
Mengenpreise auf Anfrage 
ISBN 978-3-17-031415-3

Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Markus Weck

Lebensmittelrecht

Das Werk stellt komprimiert und verständlich 
die Grundlagen des Lebensmittelrechts dar 
und gibt für Studenten Klausurtipps und für 
Praktiker Hinweise zur Lösung von Problemen 
im Praxisalltag. Neben den allgemeinen Grund-
sätzen des Lebensmittelrechts behandelt das 
Werk insbesondere die Kennzeichnung und die 
amtliche Überwachung von Lebensmitteln sowie 
den rechtlichen Rahmen für werbliche Aussagen 
über Lebensmittel. Die 3. Auflage berücksich-
tigt bereits erste Rechtsprechung und Behör-
denpraxis zur Verordnung (EU) Nr. 1169/2011 
betreffend die Information der Verbraucher über 
Lebensmittel, die seit dem 13. Dezember 2014 
die Lebensmittel- und Nährwertkennzeichnung 
auf eine neue Grundlage stellt. Eine Hörfassung 
des Buchinhalts (MP3), die wesentlichen, im 
Buch in Bezug genommenen Urteile und Vor-
schriften sowie interaktive Fälle und Multiple-
Choice-Tests stehen unter www.kohlhammer.de 
als Download zur Verfügung.

Der Autor
Rechtsanwalt Dr. Markus Weck ist Geschäftsfüh-
rer und Syndikus mehrerer Branchenverbände 
der Ernährungsindustrie.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten der Studiengänge Lebensmittelche-
mie, Lebensmitteltechnik, Ökotrophologie und 
der Rechtswissenschaft; Praktiker aus Unterneh-
men (Bereiche Qualitätssicherung, Produktent-
wicklung, Marketing).

3., aktualisierte Auflage
Ca. 160 Seiten, kartoniert
Kompass Recht
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 20,–/ca. sFr 23,–/ca. € (A) 20,60
Mengenpreise auf Anfrage 
ISBN 978-3-17-031416-0
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Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Stefan Korioth

Staatsrecht I
Staatsorganisationsrecht 
unter Berücksichtigung europäischer 
und internationaler Bezüge

Das Lehrbuch vermittelt Studierenden aller Aus-
bildungsstufen einen kompakten Überblick über 
das Staatsorganisationsrecht. Die Neuauflage 
geht ausführlich auf aktuelle Entwicklungen in 
der Rechtsprechung des Bundesverfassungsge-
richts ein. Am Ende des Buches findet sich ein 
umfangreiches Wiederholungskapitel, das mit 
Übersichten und Schemata sowie einer Zusam-
menstellung möglicher Prüfungsgegenstände 
aus dem Staatsorganisationsrecht der Vorberei-
tung auf die Zwischenprüfung sowie die Erste 
Juristische Prüfung dienen soll.

Der Autor
Professor Dr. Stefan Korioth ist seit 2000 
Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches Recht 
und Kirchenrecht an der Ludwig-Maximilians-
Universität München.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Rechts- und Sozialwissen-
schaften, insbesondere zur Vorbereitung auf 
die Zwischenprüfung sowie die Erste Juristische 
Prüfung.

3., überarbeitete Auflage
Ca. 370 Seiten, kartoniert
Studienreihe Rechtswissenschaften
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 27,–/ca. sFr 31,–/ca. € (A) 27,80
ISBN 978-3-17-029928-3

E-Book
PDF 978-3-17-029929-0 ca. € 24,–
EPUB 978-3-17-029930-6 ca. € 24,–
MOBI 978-3-17-029931-3 ca. € 24,–

Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Bernd Heinrich

Strafrecht Allgemeiner Teil

Das Lehrbuch bietet eine umfassende Darstel-
lung der Allgemeinen Lehren des Strafrechts. 
Sein Aufbau ist zweigliedrig. Die für das grund-
sätzliche Verständnis für den Studienanfänger 
notwendigen Grundstrukturen sind zuerst 
ausführlich dargestellt und an zahlreichen 
Fallbeispielen erläutert. Ausgewählte Problem-
schwerpunkte für Examenskandidaten schließen 
sich an; anhand eines Fallbeispiels sind die 
wesentlichen in Wissenschaft und Praxis vertre-
tenen Theorien aufgezeigt und im Wege eines 
„Repetitoriums“ die examensrelevanten Pro-
bleme verdeutlicht. Diesem Zweck dienen auch 
die am Ende enthaltenen Zusammenstellungen 
(Aufbau- und Prüfungsschemata; Problem-
schwerpunkte) und Definitionen.

Der Autor
Professor Dr. Bernd Heinrich lehrt an Universität 
Tübingen Strafrecht und Strafprozessrecht.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Rechtswissenschaften und an 
Polizeifachhochschulen sowie Referendare, 
Strafrichter, Staatsanwälte, Rechtsanwälte.

5., überarbeitete Auflage
Ca. 770 Seiten, kartoniert
Studienreihe Rechtswissenschaften
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 49,–/ca. sFr 56,30/ca. € (A) 50,40
ISBN 978-3-17-031057-5

E-Book
PDF 978-3-17-031058-2 ca. € 44,–
EPUB 978-3-17-031059-9 ca. € 44,–
MOBI 978-3-17-031060-5 ca. € 44,–

Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Matthias Knauff (Hrsg.)

Fälle zum Europarecht
unter Berücksichtigung der Bezüge 
zum deutschen und internationalen Recht

Dem Europarecht kommt in der juristischen 
Ausbildung und Prüfung eine hohe und weiter 
steigende Bedeutung zu. Die Fallsammlung 
ermöglicht Studierenden sowohl im Pflichtfach-
bereich als auch im Schwerpunkt Europarecht 
die klausurmäßige Übung, Wiederholung und 
Vertiefung wichtiger europarechtlicher Frage-
stellungen einschließlich ihrer Verbindungen 
zum nationalen Recht und zum Völkerrecht. 
Für die Neuauflage wurden die Fälle umfassend 
überarbeitet und aktualisiert.

Die Autoren
Der Herausgeber, Prof. Dr. Matthias Knauff, 
LL.M. Eur., und die weiteren Autoren, PD Dr. 
Thomas Holzner, Prof. Dr. Urs Kramer, PD Dr. 
Daniel Krausnick, Prof. Dr. Johannes Saurer, 
LL.M., PD Dr. Meinhard Schröder, Prof. Dr. Seba-
stian Unger und Prof. Dr. Ferdinand Wollenschlä-
ger, lehren und prüfen Europarecht an verschie-
denen deutschen Universitäten.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Rechtswissenschaften, von 
Master- und Bachelorstudiengängen.

2., überarbeitete Auflage
Ca. 270 Seiten, kartoniert
Studienbücher Rechtswissenschaft
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-029986-3

E-Book
PDF 978-3-17-029987-0 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-029988-7 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-029989-4 ca. € 21,–
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Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Krey/Heinrich

Deutsches Strafverfahrensrecht

Das von Volker Krey begründete und von 
Manfred Heinrich fortgeführte Lehrbuch ist eine 
„systematisch-induktive“, d.h. zwar systema-
tisch aufgebaute, aber weitgehend von Fällen 
und Beispielen ausgehende Darstellung des 
Strafverfahrensrechts. Es ist als gründliche 
Lehrdarstellung in nunmehr einem Band für 
Studium und Referendariat bestens geeignet; 
es leistet aber auch dem strafprozessualen 
Praktiker bei Wiederholung und Vertiefung gute 
Dienste.

Die Autoren
Dr. Volker Krey ist seit 1975 ordentlicher Pro-
fessor für Straf- und Strafprozessrecht sowie 
Methodenlehre an der Universität Trier und war 
von 1978 bis 1998 Richter am Oberlandesgericht 
Koblenz (Strafsenat). Dr. Manfred Heinrich ist 
seit 2008 als Universitätsprofessor Inhaber des 
Lehrstuhls für Strafrecht und Strafprozessecht 
an der Universität Kiel.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Rechtswissenschaften, Rechts-
referendare, Strafverteidiger, Rechtsanwälte, 
Strafrichter.

2., überarbeitete Auflage
Ca. 450 Seiten, kartoniert
Studienbücher Rechtswissenschaft
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 31,–/ca. sFr 35,60/ca. € (A) 31,80
ISBN 978-3-17-029872-9

E-Book
PDF 978-3-17-029873-6 ca. € 28,–
EPUB 978-3-17-029874-3 ca. € 28,–
MOBI 978-3-17-029875-0 ca. € 28,–

Recht und Verwaltung

	Studienliteratur

Peter Bringewat

Methodik der juristischen 
Fallbearbeitung
Mit Aufbau- und Prüfungsschemata aus dem 
Zivil-, Strafrecht und öffentlichen Recht

Die Neuauflage des Werkes vermittelt die Grund-
fertigkeiten für die Bearbeitung und Lösung 
von Rechtsfällen. Der erste Teil behandelt das 
typische „Ablaufprogramm“ einer Fallbear-
beitung: korrekte Erfassung des Sachverhalts 
und der Aufgabenstellung, die Arbeit am und 
mit dem Sachverhalt, die juristische Subsum-
tionstechnik und Fragen der äußeren und 
sprachlichen Gestaltung von Klausuren und 
Hausarbeiten. Der zweite Teil befasst sich mit 
dem sachrichtigen Aufbau einer juristischen 
Fallbearbeitung. Zunächst werden allgemeine, 
daran anschließend rechtsgebietsspezifische 
Aufbaufragen behandelt. Durchgängig wird auf 
mögliche Fehlerquellen und -risiken im Aufbau 
einer Fallbearbeitung aufmerksam gemacht.

Der Autor
Der Autor ist Universitätsprofessor für Straf-
recht, Strafprozessrecht und Wirtschaftsstraf-
recht (Leuphana Universität Lüneburg).

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende aller juristischen Studiengänge an 
Universitäten, Fachhochschulen und  Berufs-
akademien sowie Studierende der Wirtschafts-
wissenschaften mit juristischen Nebenfächern.

3., aktualisierte Auflage
Ca. 210 Seiten, kartoniert
Studienbücher Rechtswissenschaft
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 24,–/ca. sFr 27,60/ca. € (A) 24,70
ISBN 978-3-17-031822-9

E-Book
PDF 978-3-17-031823-6 ca. € 21,–
EPUB 978-3-17-031824-3 ca. € 21,–
MOBI 978-3-17-031825-0 ca. € 21,–

Recht und Verwaltung

	Verwaltungsrecht

Heuvels/Höß/Kuß/Wagner (Hrsg.)

Vergaberecht
Gesamtkommentar zum Recht 
der öffentlichen Auftragsvergabe 
(GWB – 4. Teil –, VgV, KonzVgV, SektVO, VSVgV, 
VO(EG)1370/2007, VOB/A, VOL/A)

In dem Werk werden sämtliche relevanten Vor-
schriften des europäischen Kartellvergaberechts 
und des nationalen Haushaltsvergaberechts 
praxisnah und übersichtlich kommentiert. Ent-
halten sind im Einzelnen Kommentierungen der 
vergaberechtsrelevanten Vorschriften des GWB, 
der VgV, der KonzVgV, der SektVO, der VSVgV, der 
VO(EG)1370/2007, der VOB/A (Abschnitte 1 bis 
3) und der VOL/A (Abschnitt 1). Sämtliche Ände-
rungen durch das Gesetz und die Verordnung zur 
Modernisierung des Vergaberechts im Rahmen 
der Umsetzung der EU-Vergaberichtlinien 2014 
(Richtlinien 2014/24/EU – Vergaberichtlinie – , 
2014/25/EU – Sektorenvergaberichtlinie – und 
2014/23/EU – Konzessionsvergaberichtlinie) 
sind berücksichtigt.

Die Herausgeber
Die Herausgeber verfügen über langjährige 
Beratungspraxis auf dem Gebiet des öffent-
lichen Beschaffungswesens. Die Autoren sind 
Rechtsanwälte, Vergabepraktiker aus Vergabe-
kammern sowie OLG-Richter.

Käuferkreise, Zielgruppen
Bieter, öffentliche Auftraggeber, Verbände, 
Aufsichtsbehörden, Projektsteuerer, Consulting-
Unternehmen, Rechtsanwälte, Vergabekam-
mern, Gerichte, Universitäten.

2., aktualisierte und erweiterte Auflage
Ca. 2500 Seiten, Fester Einband
Kommentare
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 200,–/ca. sFr 230,–/ca. € (A) 205,60
ISBN 978-3-17-029141-6

E-Book
PDF 978-3-17-029142-3 ca. € 180,–
EPUB 978-3-17-029143-0 ca. € 180,–
MOBI 978-3-17-029144-7 ca. € 180,–
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	Verwaltungsrecht

Jan Ziekow

Verwaltungsverfahrensgesetz

Die bevorstehende Novelle des Verwaltungsver-
fahrensgesetzes macht eine 4. Auflage erforder-
lich. Diese ist weiterhin dem Ziel verpflichtet, 
ein überschaubares Werk aus einem Guss vorzu-
legen, das auf unnötigen Ballast verzichtet und 
insbesondere für die Praxis, aber auch für Stu-
dierende sowie die Wissenschaft, die relevanten 
Probleme auf überschaubarem Raum behandelt. 
Die Neuauflage systematisiert und kommentiert 
nicht nur zuverlässig die nationalen Entwick-
lungen der Rechtsprechung, sondern auch die 
Entwicklungen des Verwaltungsverfahrensrechts 
auf europäischer Ebene.

Der Autor
Univ.-Prof. Dr. Jan Ziekow lehrt Öffentliches 
Recht, insbesondere Verwaltungsrecht, an der 
Deutschen Universität für Verwaltungswissen-
schaften Speyer und ist Direktor des Deutschen 
Forschungsinstituts für öffentliche Verwaltung.

Käuferkreise, Zielgruppen
Referendare, Studierende, Behörden, Verwal-
tungsgerichte, Anwaltschaft, Verbände, Wissen-
schaft.

4., überarbeitete Auflage
Ca. 690 Seiten, Fester Einband
Kohlhammer Kommentare
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 59,–/ca. sFr 67,80/ca. € (A) 60,70
ISBN 978-3-17-031395-8

E-Book
PDF 978-3-17-031396-5 ca. € 53,–
EPUB 978-3-17-031397-2 ca. € 53,–
MOBI 978-3-17-031398-9 ca. € 53,–

Recht und Verwaltung

	Baurecht

Blessing/Scharmer

Der Artenschutz im 
Bebauungsplanverfahren

Die Bewältigung artenschutzrechtlicher Kon-
flikte stellt eine nicht zu unterschätzende Hürde 
für die Festsetzung von Bebauungsplänen dar. 
Vor dem Hintergrund dieser Probleme werden 
das Artenschutzrecht und seine Behandlung 
im Bebauungsplanverfahren praxisnah und 
wissenschaftlich fundiert erläutert. Das Werk 
geht dabei auf die neueste Rechtsprechung ein, 
die seit Inkrafttreten der Novelle zum BNatSchG 
viele offene Fragen klären konnte. Behandelt 
werden u.a. die artenschutzrechtlichen Verbote, 
Abwendung, Ausnahme und Befreiung, die 
Regelung artenschutzrechtlicher Maßnah-
men sowie die Abarbeitung in den einzelnen 
Abschnitten des Bebauungsplanverfahrens. 
Darüber hinaus berücksichtigt das Werk auch die 
neuere Rechtsprechung zu Windkraftanlagen. 
Damit bietet das Buch Juristen und Praktikern 
profunde Antworten auf alle relevanten Rechts-
fragen des Artenschutzes im Bebauungsplanver-
fahren.

Die Autoren
Rechtsanwälte Dr. iur. Matthias Blessing und 
Dr. iur. Eckart Scharmer, Berlin.

Käuferkreise, Zielgruppen
Praktiker aus Planung und Entwicklung, Gemein-
den, Behörden, Gerichte, Rechtsanwälte, Wis-
senschaft.

3., aktualisierte Auflage
Ca. 140 Seiten, kartoniert
Handbücher
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 50,–/ca. sFr 57,50/ca. € (A) 51,40
ISBN 978-3-17-031422-1

E-Book
PDF 978-3-17-031423-8 ca. € 45,–
EPUB 978-3-17-031424-5 ca. € 45,–
MOBI 978-3-17-031425-2 ca. € 45,–

Recht und Verwaltung

	Zivilrecht

Christopher Schmidt

Familienrecht und Einführung 
in das Zivilrecht
Lehr- und Praxisbuch 
für die Kinder- und Jugendhilfe

Das Werk gibt neben einem Überblick über das 
allgemeine Zivilrecht eine umfassende Einfüh-
rung in das Familienrecht. Dabei wird der Fokus 
auf die praktische Tätigkeit der Jugendämter 
gelegt. Zusammenhänge zwischen verschie-
denen Regelungsbereichen werden ebenso auf-
gezeigt wie Schnittstellen zum Recht der Kinder- 
und Jugendhilfe (SGB VIII). Insoweit enthält 
das Werk eine Vielzahl von Praxishinweisen. 
Zuletzt wird das familiengerichtliche Verfahren 
in seinen Grundzügen besprochen.

Der Autor
Professor Dr.  Christopher Schmidt lehrt Recht-
wissenschaften mit den Schwerpunkten Fami-
lienrecht und Kinder- und Jugendrecht an der 
Hochschule Esslingen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studenten der Sozialen Arbeit, Mitarbeiter von 
Jugendämtern (ASD), Freie Träger der Jugend-
hilfe, Verfahrensbeistände, Mediatoren.

Ca. 250 Seiten, kartoniert
Recht und Verwaltung
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031809-0

E-Book
PDF 978-3-17-031810-6 ca. € 27,–
EPUB 978-3-17-031811-3 ca. € 27,–
MOBI 978-3-17-031812-0 ca. € 27,–
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Recht und Verwaltung

	Kommunalrecht

Alfred Katz

Kommunale Wirtschaft
Leitfaden für die Praxis

Die kommunalen Daseinsvorsorge- u. Infrastruk-
turaufgaben werden vielfältiger u. komplexer. 
Ausgelöst durch Liberalisierung, Privatisierung 
u. Rekommunalisierung ist vieles im Fluss. 
Dazu gibt die Neuauflage eine zuverlässige u. 
verständliche Einführung u. bietet zu den pra-
xisrelevanten Fragen eine vertiefte Darstellung 
mit sachgerechten Lösungsansätzen. Wie sollen 
die Aufgaben, Strukturen und Funktionsweisen 
der Kommunalunternehmen gestaltet, wie die 
Probleme der strategischen Steuerung, des 
Controllings u. d. Haftung, der Information 
u. Einflusssicherung, der Energiewende, der 
Digitalisierung u. d. Vorgaben des EU-Rechts 
sachgerecht gelöst werden? Durch Hinweise, 
Fallbeispiele u. Muster werden der Praxis vielfäl-
tige Handlungsanleitungen gegeben.

Die Autoren
Prof. Dr. Alfred Katz, Rechtsanwalt und Kommu-
nalberater, Dipl.-Verwaltungswirt, Ministerialrat 
a. D., Erster Bürgermeister a. D. Dr. Jan Seidel 
und Dr. Nicolas Sonder, beides Fachanwälte.

Käuferkreise, Zielgruppen
Entscheidungsträger in den Städten, Gemein-
den, Landkreisen sowie kommunalen Unterneh-
men und öffentlichen Einrichtungen, Unterneh-
mensberater, Rechtsanwälte und Studierende.

2., erweiterte und überarbeitete Auflage
Ca. 400 Seiten, kartoniert
Recht und Verwaltung
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 59,–/ca. sFr 67,80/ca. € (A) 60,70
ISBN 978-3-17-030494-9

E-Book
PDF 978-3-17-030495-6 ca. € 53,–
EPUB 978-3-17-030496-3 ca. € 53,–
MOBI 978-3-17-030497-0 ca. € 53,–

Recht und Verwaltung

	Kommunalrecht

Waibel/Pautsch/Pflumm

Gemeindeverfassungsrecht 
Baden-Württemberg

Dieses Buch führt systematisch u. übersicht-
lich in die Rechtsgrundlagen des kommu-
nalen Verfassungsrechts ein. Verweise auf 
Rechtsprechung u. Literatur verdeutlichen 
die herrschende Praxis u. ermöglichen es, 
Einzelprobleme nachzulesen. Die Darstellung 
berücksichtigt den neuesten Stand der Recht-
sprechung u. Gesetzgebung. Sie behandelt 
aktuelle Themen wie u. a. die kommunale 
Selbstverwaltung u. europäische Integration, 
Verbandskompetenz der Gemeinden, Satzungs-
recht, Recht der öffentlichen Einrichtungen, 
Verfahren im Gemeinderat, Rechtsstellung des 
Bürgermeisters, bes. Verwaltungsformen u. zwi-
schengemeindliche Zusammenarbeit sowie die 
Rechtskontrolle der Kommunen.
Die Autoren
Gerhard Waibel, ehem. Professor an der HS für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen Ludwigs-
burg. Prof. Dr. Pautsch, Institut für Bürgerbetei-
ligung u. Direkte Demokratie, HS für öffentliche 
Verwaltung u. Finanzen Ludwigsburg. Heinz 
Pflumm, Kreisverwaltungsdirektor beim Land-
ratsamt Zollernalbkreis.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende des Faches Public Management, 
Praktiker in Gemeinden, Landkreisen, Regie-
rungspräsidien, Verwaltungsbehörden und kom-
munalen Organen, Kommunalpolitiker.

6., aktualisierte Auflage
Ca. 320 Seiten, kartoniert
Recht und Verwaltung
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 36,–/ca. sFr 41,40/ca. € (A) 37,–
ISBN 978-3-17-022680-7

E-Book
PDF 978-3-17-031442-9 ca. € 32,–
EPUB 978-3-17-029196-6 ca. € 32,–
MOBI 978-3-17-029197-3 ca. € 32,–

DGV Länderrecht

	Kommunalrecht

Robert F. Heller

Aufsichtsratsmitglied 
in öffentlichen Unternehmen

Ein Aufsichtsratsmitglied muss die Mindest-
kenntnisse u. -fähigkeiten besitzen o. sich 
aneignen, die es braucht, um alle anfallenden 
Geschäftsvorgänge auch ohne fremde Hilfe 
verstehen u. sachgerecht beurteilen zu können 
– das verlangt der BGH. Die dafür notwendigen 
Grundlagen, die für öffentl. Unternehmen i.d.R. 
unabhängig von ihrer jeweiligen Rechtsform 
gelten, vermittelt das Buch verständlich in 
der 2., aktual. Auflage. Leitfragen, Beispiele 
u. Muster veranschaulichen die praktische 
Anwendung der Rechtsgrundlagen u. des Public 
Corporate Governance Kodex. Die Gliederung 
des Buches folgt der Überwachungstätigkeit, 
die in den vier Sitzungen des Aufsichtsrats im 
Geschäftsjahr wahrgenommen wird.

Der Autor
Dr. Robert F. Heller, Dozent im Bereich des 
Finanzwesens für die Fortbildung von Führungs-
kräften, war elf Jahre als Finanzstaatssekretär 
und -staatsrat Mitglied in Aufsichtsräten unter-
schiedlicher öffentl. Unternehmen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Mitglieder in  Aufsichtsräten der öffentl. 
Unternehmen, Mitarbeiter der Beteiligungsver-
waltungen, Abgeordnete von Kommunalver-
tretungen, Geschäftsführer und Vorstände der 
Unternehmen.

2., aktualisierte  Auflage
Ca. 260 Seiten, kartoniert
Fokus Verwaltung
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 40,–/ca. sFr 46,–/ca. € (A) 41,10
ISBN 978-3-555-01861-4

E-Book
PDF 978-3-555-01862-1 ca. € 36,–
EPUB 978-3-555-01863-8 ca. € 36,–
MOBI 978-3-555-01864-5 ca. € 36,–
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DGV Länderrecht

	Studienliteratur

Placke/Sprenger-Menzel

Grundlagen des externen 
Rechnungswesens

Das Lehrbuch vermittelt neben dem grund-
legenden Verständnis für das betriebliche 
Rechnungswesen fundierte Kenntnisse zur 
Buchung von Geschäftsvorfällen im externen 
Rechnungswesen. Anhand von Beispielen und 
Lösungen aus der Praxis werden die Lehrinhalte 
nachvollziehbar aufbereitet. Die vorbereitenden 
Abschlussbuchungen und die Erstellung des 
Jahresabschlusses werden unter Beachtung der 
relevanten Rechtsvorschriften des Handels- und 
Steuerrechts umfassend dargestellt. Darüber 
hinaus werden die International Accounting 
Standards (IAS) und die International Financial 
Reporting Standards (IFRS) in ihren Grundzügen 
dargestellt und die wichtigsten Unterschiede 
zur handelsrechtlichen Rechnungslegung ver-
deutlicht. Schließlich wird auch die Bedeutung 
der Entwicklung von International Public Sector 
Accounting Standards (IPSAS) als Grundlage 
der Rechnungslegung im öffentlichen Sektor 
aufgezeigt.

Die Autoren
Prof. Dr. Frank Placke, Regierungsdirektor 
Michael Thomas Sprenger-Menzel; Fachhoch-
schule für öffentliche Verwaltung NRW, Abtei-
lung Köln.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Verwaltungswissenschaften, 
Wirtschaftswissenschaften, BWL, Berufschulleh-
rer- und Fachdozenten.

Ca. 240 Seiten, kartoniert
Verwaltung in Praxis und Wissenschaft
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 29,–/ca. sFr 33,30/ca. € (A) 29,80
ISBN 978-3-555-01821-8

E-Book
PDF 978-3-555-01822-5 ca. € 26,–
EPUB 978-3-555-01823-2 ca. € 26,–
MOBI 978-3-555-01824-9 ca. € 26,–

DGV Länderrecht

	Studienliteratur

Hofmann/Gerke/Hildebrandt

Allgemeines Verwaltungsrecht
mit Bescheidtechnik, Verwaltungsvollstreckung 
und Rechtsschutz

Das Buch behandelt das Verwaltungsverfahren 
einschließlich Sozialverwaltungsverfahren, 
Verwaltungsvollstreckung und Verwaltungs-
rechtsschutz. Besondere Beachtung findet 
zudem das – nicht nur für die Praxis wichtige – 
Thema „Bescheid“. Aufbaumuster, Übersichten 
sowie Formulierungsvorschläge ermöglichen ein 
sowohl praxis- als auch prüfungsorientiertes 
Studium. Das Autorenteam wird nunmehr durch 
Frau Prof. Dr. Uta Hildebrandt verstärkt.

Die Autoren
Prof. Dr. Harald Hofmann, Prof. Dr. Jürgen Gerke 
und Prof. Dr. Uta Hildebrandt lehren an der 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung des 
Landes Nordrhein-Westfalen. Prof. Dr. Gerke 
ist Lehrbeauftragter an der Deutschen Hoch-
schule für Verwaltungswissenschaften Speyer 
und Arbeitsgemeinschaftsleiter für juristische 
Referendare bei der Bezirksregierung Köln. Prof. 
Dr. Hofmann ist seit 1994 bis heute auf verschie-
denen Ebenen als Berater beim Verwaltungsum-
bau in ost- und südeuropäischen Staaten tätig.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende der Rechts- und Verwaltungswis-
senschaften an Fachhochschulen, Universitäten, 
Studieninstituten.

11., überarbeitete Auflage
Ca. 590 Seiten, kartoniert
Verwaltung in Praxis und Wissenschaft
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 35,–/ca. sFr 40,30/ca. € (A) 36,–
ISBN 978-3-555-01872-0

E-Book
PDF 978-3-555-01873-7 ca. € 31,–
EPUB 978-3-555-01874-4 ca. € 31,–
MOBI 978-3-555-01875-1 ca. € 31,–

DGV Länderrecht

	Studienliteratur

Thomas Barthel

Öffentliche 
Betriebswirtschaftslehre
Systematische Darstellung und Besonderheiten

Das Lehrbuch stellt Begriffe, Determinanten 
sowie die ökonomischen Rahmenbedingungen 
des Verwaltungshandelns dar. Im Rahmen der 
Betrachtung der öffentlichen Verwaltung, ins-
besondere der kommunalen Verwaltung, werden 
Betriebsformen und Organisationsformen des 
Konzerns Kommune erläutert. Das Buch eignet 
sich zum Einsatz in der Lehre an (dualen) Hoch-
schulen und insbesondere an den Hochschulen 
für öffentliche Verwaltung in den Bachelorstu-
diengängen.

Der Autor
Prof. Dr. Thomas Barthel, Professur für 
Öffentliche Betriebswirtschaftslehre, Nieder-
sächsisches Studieninstitut für kommunale 
Verwaltung e.V., Kommunale Hochschule für 
Verwaltung in Niedersachsen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studienrende an Universitäten, Dualen Hoch-
schulen insbesondere an den Hochschulen für 
Öffentliche Verwaltung in den Bachelorstudien-
gängen.

Ca. 300 Seiten, kartoniert
Studienreihe Öffentliche Verwaltung
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-555-01754-9

E-Book
PDF 978-3-555-01756-3 ca. € 27,–
EPUB 978-3-555-01757-0 ca. € 27,–
MOBI 978-3-555-01758-7 ca. € 27,–
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DGV Länderrecht

	Kommunalrecht

Nauheim-Skrobek/Schmitz/Schmorleiz

Kommunalrecht 
Rheinland-Pfalz
Grundriss für die Aus- und Fortbildung

Der Grundriss stellt das rheinland-pfälzische 
Kommunalrecht in seinen Grundzügen syste-
matisch dar. Es werden zentrale Themen wie 
Aufgaben der Gemeinden, Satzungsrecht, 
Wahlen, Gemeinderat und Ausschüsse, Bürger-
meister und Beigeordnete, öffentliche Einrich-
tungen sowie die wirtschaftliche Betätigung 
von Gemeinden verständlich und praxisnah 
erläutert. Der Studientitel berücksichtigt die 
Belange der Ausbildung und des Studiums und 
erleichtert den kommunalen Mandatsträgern die 
Einarbeitung in das Kommunalrecht.

Die Autoren
Ulrike Nauheim-Skrobek, Hermann-Josef 
Schmitz und Ralf Schmorleiz sind Dozenten 
für Kommunalrecht an der Fachhochschule für 
öffentliche Verwaltung Rheinland-Pfalz.

Käuferkreise, Zielgruppen
Studierende an der Verwaltungsfachhochschule, 
Auszubildende und Beamtenanwärter, Fort-
bildungsteilnehmer, Kommunalverwaltungen, 
Kommunale Mandatsträger.

2., überarbeitete Auflage
Ca. 200 Seiten, kartoniert
Studienreihe öffentliche Verwaltung
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-555-01881-2

E-Book
PDF 978-3-555-01882-9 ca. € 22,–
EPUB 978-3-555-01883-6 ca. € 22,–
MOBI 978-3-555-01885-0 ca. € 22,–

DGV Länderrecht

	Kommunalrecht

Bassenge/Olivet

Nachbarrecht in 
Schleswig-Holstein

Der Kommentar erläutert die Bestimmungen 
des schleswig-holsteinischen Nachbarrechtsge-
setzes. Vom Schutz vor Immissionen und Stra-
ßenlärm über Anbau-, Fenster- und Lichtrechte 
sowie Probleme um den Wasserfluss bis zu den 
Konfliktbereichen Einfriedigungen, Rückschnitt 
von Anpflanzungen, Laubfall, Gartenfeuer, 
Musik-, Feier- und Kinderlärm sowie Hundege-
bell ist neben vielem anderen alles erfasst, was 
Nachbarrechte betrifft. Ein ausführliches Sach-
register hilft, schnell zu den Ausführungen zu 
finden. Der Kommentar ist klar strukturiert und 
leicht verständlich dargestellt sowie mit vielen 
Beispielen aus Rechtsprechung und Literatur 
belegt und veranschaulicht.

Die Autoren
Dr. Peter Bassenge, Vorsitzender Richter am 
Landgericht Lübeck a. D. und Carl-Theodor 
Olivet, Vorsitzender Richter am Landgericht 
Lübeck a. D.

Käuferkreise, Zielgruppen
Kommunalverwaltungen, Schiedsleute, Haus- 
und Grundeigentümer, Rechtsanwälte, Zivil- und 
Verwaltungsgerichte.

13., überarbeitete  Auflage
Ca. 450 Seiten, kartoniert
Kommunale Schriften für Schleswig-Holstein
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 25,–/ca. sFr 28,70/ca. € (A) 25,70
ISBN 978-3-555-01876-8

E-Book
PDF 978-3-555-01877-5 ca. € 22,–
EPUB 978-3-555-01878-2 ca. € 22,–
MOBI 978-3-555-01879-9 ca. € 22,–

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Konrad Krimm (Hrsg.)

Der Wunschlose. Prinz Max 
von Baden und seine Welt
Katalog zur Ausstellung

„Der Wunschlose“ war ein Deckname des 
Prinzen Max von Baden in seiner Korrespondenz 
während der späten Kriegsjahre. Er zog viele 
Projektionen auf sich, seine Korrespondenz-
partner reichten von ganz rechts bis in die linke 
Mitte. Das Generallandesarchiv Karlsruhe macht 
sich dieses Spiel mit den Decknamen zunutze, 
um sich einer so vielschichtigen, schwer greif-
baren Persönlichkeit in einer Ausstellung zu 
nähern. 
Die Ausstellung beruht in weiten Teilen auf dem 
Nachlass von Prinz Max von Baden, der 2014 als 
Depositum durch das Haus Baden an das Gene-
rallandesarchiv Karlsruhe übergeben wurde und 
erstmals in dieser Form einer breiteren Öffent-
lichkeit präsentiert wird.

Der Herausgeber
Prof. Dr. Konrad Krimm, Archivdirektor i.R., 
war bis 2011 stellvertretender Archivleiter im 
Generallandesarchiv Karlsruhe. Seitdem inven-
tarisiert er im Rahmen eines von der Stiftung 
Kulturgut Baden-Württemberg finanzierten 
Projekt Nachlässe des Hauses Baden aus der 
Spätzeit der Monarchie. Er ist Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft für geschichtliche Landes-
kunde am Oberrhein.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker und Kulturwissenschaftler, Archive, 
Bibliotheken und Museen.

Ca. 230 Seiten, Fester Einband
Eine Publikation 
des Landesarchivs Baden-Württemberg
Erscheint: Juni 2016

Ca. € (D) 20,–/ca. sFr 23,–/ca. € (A) 20,60
ISBN 978-3-17-031764-2
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Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Nikolai Ziegler

Neues Lusthaus Stuttgart
Katalog zur Ausstellung

Das Stuttgarter Neue Lusthaus wurde von 
Herzog Ludwig von Württemberg in Auftrag 
gegeben und von 1584 bis 1593 errichtet. Als 
eines der bedeutendsten Renaissance-Gebäude 
nördlich der Alpen repräsentierte das Lusthaus 
bereits im 16. und 17. Jahrhundert den poli-
tischen und kulturellen Führungsanspruch des 
württembergischen Herzogtums. 
Vielfältige Quellen, Zeichnungen sowie ein 
Modell stehen im Mittelpunkt der Ausstellung 
und vermitteln einen anschaulichen Eindruck 
des berühmten Gebäudes, seiner Funktion und 
dem Umgang mit ihm im Laufe der Jahrhun-
derte.

Der Bearbeiter
Dr. Nikolai Ziegler ist Architekt und Architektur-
historiker.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker, Architekten, alle an Architektur- und 
Landesgeschichte Interessierte

Ca. 120 Seiten, kartoniert
Eine Publikation  
des Landesarchivs Baden-Württemberg
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 12,–/ca. sFr 13,80/ca. € (A) 12,30
ISBN 978-3-17-031540-2

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Peter Rückert/Monika Schaupp (Hrsg.)

Repräsentation und Erinnerung
Herrschaft, Literatur und Architektur  
im Hohen Mittelalter an Main und Tauber

Repräsentation und Erinnerung in der adeligen 
Gesellschaft sind zentrale Aspekte der aktuellen 
Mittelalterforschung. Breit vorgestellt wurden 
sie auf einer Tagung im Kloster Bronnbach bei 
Wertheim 2014, die vom Landesarchiv Baden-
Württemberg gemeinsam mit den Universitäten 
Heidelberg und Mannheim organisiert worden 
war. Die zwölf Vorträge der Tagung werden mit 
diesem Band umfassend publiziert.

Die Herausgeber
Prof. Dr. Peter Rückert ist Referatsleiter im 
Landesarchiv Baden-Württemberg, Hauptstaats-
archiv Stuttgart, und Honorarprofessor an der 
Universität Tübingen. 
Dr. Monika Schaupp ist Abteilungsleiterin im 
Landesarchiv Baden-Württemberg, Staatsarchiv 
Wertheim.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker, Kunst- und Bauhistoriker, Litera-
turwissenschaftler, Handschriftenforscher und 
Archivare.

Ca. 300 Seiten, Fester Einband
Eine Publikation  
des Landesarchivs Baden-Württemberg
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 30,–/ca. sFr 34,50/ca. € (A) 30,80
ISBN 978-3-17-031539-6

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Erwin Frauenknecht/Gerald Maier 
Peter Rückert (Hrsg.)

Das Wasserzeichen-
Informationssystem (WZIS) – 
Bilanz und Perspektiven

Seit 2010 werden im „Wasserzeichen-Informati-
onssystem“ (WZIS) dezentrale Sammlungen von 
Wasserzeichen in einer gemeinsamen Datenbank 
erschlossen und präsentiert. Eine 2015 vom 
Landesarchiv Baden-Württemberg organisierte 
Tagung bot den Anlass, aus der gemeinsamen 
Projektarbeit mit zahlreichen Partnern Bilanz 
zu ziehen und neue Perspektiven aufzuzeigen. 
Die zahlreichen Vorträge und Erkenntnisse der 
Tagung werden mit dem vorliegenden Band 
publiziert. Dabei werden Formen, Funktionen 
und Ergebnisse des Wasserzeichen-Informati-
onssystems vorgestellt und mit den Beständen 
der beteiligten Bibliotheken und Forschungsin-
stitutionen verknüpft sowie Nutzung und Per-
spektiven angesprochen.

Die Herausgeber
Dr. Erwin Frauenknecht ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter im Landesarchiv Baden-Württem-
berg, Hauptstaatsarchiv Stuttgart. Prof. Dr. 
Gerald Maier ist Leiter der Abteilung Zentrale 
Dienste und stellvertretender Präsident im Lan-
desarchiv. Prof. Dr. Peter Rückert ist Referats-
leiter im Landesarchiv Hauptstaatsarchiv und 
Honorarprofessor an der Universität Tübingen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker und Archivare.

Ca. 200 Seiten, kartoniert
Eine Publikation  
des Landesarchivs Baden-Württemberg
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 20,–/ca. sFr 23,–/ca. € (A) 20,60
ISBN 978-3-17-031538-9
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Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Ansbert Baumann

Die Protokolle 
des Volksstaats Württemberg
Zweiter Band: Das Kabinett von Hieber 
Juni 1920– April 1924

Nach den Landtagwahlen im Juni 1920 regierte 
die „Weimarer Koalition“ noch weitere vier Jahre 
in Württemberg, teils als Minderheitskabinett 
aus Zentrum und DDP, von 1921–1923 mit Regie-
rungsbeteiligung der SPD. Die in diesem Band 
edierten Protokolle spiegeln dabei die immen-
sen Probleme wider, mit denen sich das Kabinett 
konfrontiert sah: eine prekäre Lebensmittelver-
sorgung, Wohnungsnot, das Erstarken radikaler 
politischer Kräfte auf der rechten Seite des poli-
tischen Spektrums. Dem gegenüber stand aber 
auch eine große Reformleistung der Regierung, 
so etwa die Umsetzung der Weimarer Verfassung 
im Land, der Neuaufbau staatlicher Polizeikräfte 
oder die Verbesserung der Infrastruktur.

Der Bearbeiter
Dr. Ansbert Baumann ist Historiker an der Uni-
versität Tübingen und Maître de conférences 
an der Sciences Po Paris, Collège universitaire 
Nancy.

Käuferkreise, Zielgruppen
Landeshistoriker und alle an Landes- wie der 
deutschen Geschichte interessierten Leser.

Ca. 1000 Seiten, Fester Einband
Kabinettsprotokolle von Baden und 
Württemberg 1918 & 1933 Teil II, Bd. 2 
(zwei Teilbände, nur geschlossen abzugeben)
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 88,–/ca. sFr 101,20/ca. € (A) 90,50
ISBN 978-3-17-030724-7

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Silke Schöttle

Männer von Welt
Exerzitien- und Sprachmeister 
am Collegium illustre 
und an der Universität Tübingen 1594–1819

Um 1600 wurde es an den Universitäten und 
Ritterakademien in ganz Europa üblich, neben 
den Vorlesungen auch den Unterricht von 
Exerzitien- und Sprachmeistern zu besuchen: 
Beim Reiten, Fechten und Tanzen, beim Ball-
spiel und im Unterricht des Italienischen und 
Französischen erlernten zunächst adlige, bald 
aber auch bürgerliche Studenten Körperbeherr-
schung, Umgangsformen, Konversation und 
Weltgewandtheit. Die Exerzitien- und Sprach-
meister waren hochqualifizierte Fachkräfte mit 
einem ganz eigenen Standesbewusstsein. Mit 
ihrer Affinität zum romanischen Kulturkreis 
verkörperten sie nicht nur die Weltläufigkeit, 
die sie lehrten. Sie standen auch für kulturellen 
Austausch und Wissenstransfer. Die Studie 
untersucht die zwischen 1594 und 1819 am Stu-
dienstandort Tübingen wirkenden Maîtres.

Die Autorin
Dr. Silke Schöttle wurde mit dieser Studie an der 
Universität Tübingen im Fach Neuere Geschichte 
promoviert und arbeitet am Stadtarchiv Kon-
stanz.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle an Sozial- und Kulturgeschichte sowie an 
Bildungs- und Universitäts¬geschichte interes-
sierte Leser.

Ca. 400 Seiten, kartoniert
Veröffentlichungen der Kommission für 
geschichtliche Landeskunde in Baden-
Württemberg, Reihe B: Forschungen, Band 209
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 45,–/ca. sFr 51,70/ca. € (A) 46,30
ISBN 978-3-17-031383-5

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Rainer Brüning/Regina Keyler (Hrsg.)

Lebensbilder 
aus Baden-Württemberg XXV

Bekannte und weniger bekannte Persönlich-
keiten, deren Leben und Wirken sich ganz oder 
teilweise im Raum des Landes Baden-Württem-
berg abspielte, werden in 20 Essays vorgestellt. 
Darunter finden sich u.a. der Ritter Hans von 
Gemmingen, die Äbtissin Gertrud von Schenk-
Castell, der Maler Johann Georg Heberlen, 
die Markgräfin Karoline Luise von Baden, die 
Dichterin Anette von Droste-Hülshoff, Pfarrer 
Christian Gottlieb Barth, die Reichskanzler Prinz 
Max von Baden und Konstantin Fehrenbach, die 
Frauenrechtlerinnen Marianne Weber und Febro-
nie Rommel, der Karlsruher Oberbürgermeister 
Günther Klotz, Wirtschaftsminister Eduard Leuze 
und der Raumfahrtexperte Heinz Haber.

Die Herausgeber
Oberarchivrat Dr. Rainer Brüning ist Referatslei-
ter am Landesarchiv Baden-Württemberg, Abt. 
Generallandesarchiv Karlsruhe. Oberarchivrätin 
Dr. Regina Keyler ist Leiterin des Universitätsar-
chivs Tübingen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker sowie alle an Biographien und Lan-
desgeschichte interessierte Leser.

Ca. 500 Seiten, Fester Einband
Lebensbilder aus Baden-Württemberg, 
Band 25
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 28,–/ca. sFr 32,20/ca. € (A) 28,80
ISBN 978-3-17-031543-3
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Fred L. Sepaintner (Hrsg.)

Baden-Württembergische 
Biographien Band VI

Hob sich der 2013 erschienene 5. Band der 
Reihe durch neue Gestaltung von seinen Vorgän-
gern ab, so bringt sein Nachfolger erstmals auch 
Bilder der meisten Biographierten.
Thematisch finden sich darin gleich zwei 
Schwerpunkte: Unternehmerpersönlichkeiten 
wie Claudius Dornier jr., Ernst Hohner, Alfred 
Kärcher, Fritz Reuther, Albert Steigenberger, 
Franz Mack u.v.m. und unter den Wissenschaft-
lern eine ganze Reihe Vertreter der Anfänge der 
Politik- und Sozialwissenschaft: Arnold Berg-
straesser, Waldemar Besson, Thomas Ellwein, 
Klaus Mehnert, Ralf Dahrendorf. Max Horkhei-
mer, Erich Pollock und Hermann Weil zeigen, 
welch engen Bezug die „Frankfurter Schule“ zu 
unserem Lande hat. 
Wie immer sind wieder bis heute bekannte 
Repräsentanten des öffentlichen Lebens aufge-
nommen: Lennart Graf Bernadotte und Helen 
Gräfin Zeppelin, der württ. Landesbischof 
Helmut Class, der Schriftsteller Otto Flake, Wirt-
schaftsminister Eduard Leuze.

Der Herausgeber
Dr. Fred L. Sepaintner war Leiter der Landesfor-
schung und Landesbeschreibung in Freiburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle an Biographien und Landesgeschichte Inte-
ressierten.

Ca. 400 Seiten, Fester Einband
Baden-Württembergische Biographien, Band 6
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 27,–/ca. sFr 31,–/ca. € (A) 27,80
ISBN 978-3-17-031384-2

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Wolfgang Zimmermann

Zeitschrift für die Geschichte 
des Oberrheins
164. Jahrgang (2016)

1850 von Franz Joseph Mone, dem damaligen 
Leiter des Badischen Generallandesarchivs 
Karlsruhe gegründet, beschäftigte sich 
diese Zeitschrift von Anfang an nicht nur mit 
badischer Landesgeschichte, sondern mit der 
Entwicklung des gesamten oberrheinischen 
Kultur- und Geschichtsraums und gibt darüber-
hinaus mit den vielgestaltigen Themen der in 
ihr enthaltenen Beiträge bis heute wichtige 
Anstöße für die wissenschaftliche Erforschung 
aller Geschichtsepochen Mitteleuropas.
Schriftleitung: Prof. Dr. Wolfgang Zimmermann, 
Generallandesarchiv Karlsruhe, Nördliche Hilda-
promenade 3, 76133 Karlsruhe.
Die Zeitschrift kann auch im Abonnement  
bezogen werden, weitere Informationen hierzu 
siehe Rubrik Zeitschriften.

Der Schriftleiter
Prof. Dr. Wolfgang Zimmermann ist Leiter der 
Abteilung Generallandesarchiv Karlsruhe im 
Landsarchiv Baden-Württemberg und Honorar-
professor an der Universität Heidelberg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Historiker und Archivare.

Ca. 600 Seiten, Fester Einband
Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins, 
164. Jahrgang (2016)
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 49,–/ca. sFr 56,30/ca. € (A) 50,40
ISBN 978-3-17-031382-8

Badenia-Württembergica

	Landesgeschichte

Wolfgang Walker (Hrsg.)

Schwäbischer 
Heimatkalender 2017

Ansprechend und schön gestaltet bietet der 
Kalender seinen Lesern wieder aktuelle und 
spannende Themen und führt zu vielen schönen 
und interessanten Plätzen unseres Landes. Im 
Kalendarium finden sich zahlreiche Termine von 
Stadt- und Brauchtumsfesten, Ausstellungen, 
Messen, Sportveranstaltungen und Märkten, die 
man gerne besucht.
In Geschichten, Anekdoten und Gedichten kann 
man den schwäbischen Humor hautnah erfah-
ren. Der beliebte Mondkalender hilft beim Säen 
und Pflanzen und bei der Pflege des Gartens. 
Der Schwäbische Heimatkalender ist damit für 
die ganze Familie ein Begleiter mit vielen Tipps 
und Anregungen, unsere Region neu zu erfah-
ren. Das Schwerpunktthema 2017 behandelt 
die Region des Kraichgau von Karlsruhe bis Bad 
Rappenau, von Wiesloch bis Eppingen. Freuen 
Sie sich auf wunderschöne Wanderwege und 
auf schöne Orte, die darauf warten, von Ihnen 
erkundet zu werden.

Der Herausgeber
Wolfgang Walker war langjähriger Rundfunkmo-
derator beim SWR.

Käuferkreise, Zielgruppen
Heimat- und landesgeschichtlich Interessierte.

Ca. 130 Seiten, kartoniert
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 13,–/ca. sFr 14,90/ca. € (A) 13,30
unverbindliche Preisempfehlung, 
Mengenpreise auf Anfrage 
ISBN 978-3-17-030970-8
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Literaturwissenschaft

	Literatur

Im Auftrag der Kommission für Neuere Literatur
der Bayerischen Akademie der Wissenschaften
Herausgegeben von Werner Seifert

Band 10,6: Amtliche Schriften zu Schule 
und Universität, Teil III – 
Apparat und Kommentar 

Der von Werner Seifert (Passau) erstellte Band 
schließt die Kommentierung der in drei Textbän-
den (10,1–10,3) herausgegebenen „Amtlichen 
Schriften zu Schule und Universität“ ab. Er 
informiert nicht nur wie schon die vorangegan-
genen Kommentarbände 10,4 und 10,5 über die 
pädagogischen, kulturpolitischen wie sozialge-
schichtlichen Hintergründe von Stifters amt-
licher Tätigkeit in seinen letzten Jahren als k. k. 
Schulrat, sondern beleuchtet in Bandeinleitung 
wie Stellenkommentar auch sein zunehmend 
spannungsreicheres Verhältnis zur (ober)öster-
reichischen Kultusbürokratie. Der Apparatteil 
verzeichnet sämtliche Korrekturen und Revisi-
onen Stifters wie die im Textband (10,3) vorge-
nommenen Emendationen. Mit dem Erscheinen 
dieses Bandes wird eine weitere Abteilung der 
„Historisch-Kritischen Ausgabe der Werke und 
Briefe“ abgeschlossen vorliegen.

Käuferkreise, Zielgruppen
Germanisten, Sprach- und Literaturwissen-
schaftler, Historiker und Liebhaber bibliophil 
ausgestatteter Bücher.

Ca. 560 Seiten, Leinen im Schuber
Erscheint: Dezember 2016

Ca. € (D) 430,–/ca. sFr 494,50/ca. € (A) 442,–
Serienpreis: 
ca. € (D) 390,–/ca. sFr 449,–/ca. € (A) 400,– 
(bei Abnahme aller Bände dieser Reihe) 
ISBN 978-3-17-031593-8

Feuerwehr und Brandschutz

Hermann Schröder

Einsatztaktik 
für den Gruppenführer

Das Rote Heft 10 gibt den Einsatzleitern, bei-
spielhaft an der Funktion des Gruppenführers 
dargestellt, Hinweise für richtiges einsatztak-
tisches Verhalten im Feuerwehreinsatz. Anhand 
eines Ablaufplans, einem Modell für den immer 
wieder zu durchlaufenden Führungsvorgang, 
werden theoretische Hintergründe erläutert und 
daraus praktische Einsatzhinweise abgeleitet. 
Das Rote Heft „Einsatztaktik für den Gruppen-
führer“ wendet sich insbesondere an neue Füh-
rungskräfte und will ihnen Hilfestellungen bei 
ihren ersten Einsätzen als Führungskraft geben. 
Den erfahrenen Einsatzleitern gibt das Buch 
Anregungen für die Aus- und Fortbildung.

Der Autor
Dipl.-Ing. Hermann Schröder ist Landesbrand-
direktor von Baden-Württemberg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle Führungskräfte von Freiwilligen Feuerweh-
ren, Berufs- und Werkfeuerwehren, insbeson-
dere Gruppenführer der Freiwilligen Feuerwehren.

21., aktualisierte Auflage
124 Seiten, kartoniert
Die Roten Hefte Nr. 10
Bereits erschienen

€ (D) 11,–/sFr 12,60/€ (A) 11,30
ISBN 978-3-17-030361-4

Feuerwehr und Brandschutz

Dieter Fröchtenicht

Jugendfeuerwehr

Die Deutsche Jugendfeuerwehr (DJF) hat bun-
desweit etwa 245 000 Mitglieder, die in rund 
18 000 Jugendfeuerwehren organisiert sind. 
Darunter befinden sich inzwischen zirka 27 000 
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren, meist als 
Mitglieder in Kinderfeuerwehren. Die Jugend-
feuerwehrwarte und Jugendleiter müssen für 
ihre Arbeit in der Jugendfeuerwehr neben 
einem umfangreichen Feuerwehrfachwissen 
auch Kenntnisse in der allgemeinen Jugend-
arbeit sowie bei rechtlichen und versiche-
rungsrelevanten Fragen besitzen. Gleiches gilt 
weitgehend auch für die Betreuer von Kinder-
feuerwehren. Dieses Rote Heft hilft allen Feuer-
wehrangehörigen, die sich in der Jugendarbeit 
engagieren und gibt ihnen wertvolle Hinweise 
und Tipps für ihre wichtige Arbeit.

Der Autor
Dieter Fröchtenicht war Jugendreferent der Nie-
dersächsischen Jugendfeuerwehr und ist Redak-
teur der Zeitschrift „Lauffeuer“ der Deutschen 
Jugendfeuerwehr.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle Jugendfeuerwehrwarte, Jugendleiter, 
Betreuer von Kinderfeuerwehren sowie Feu-
erwehrangehörige, die in der Jugendarbeit 
mitwirken.

2., überarbeitete und erweiterte Auflage
Ca. 150 Seiten, kartoniert
Die Roten Hefte Nr. 94
Erscheint: Juli 2016

Ca. € (D) 12,–/ca. sFr 13,80/ca. € (A) 12,30
ISBN 978-3-17-030359-1
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Taschenkalender 
für die Feuerwehren 2017

Der Taschenkalender für die Feuerwehren ist 
weit mehr als ein praktischer Jahresplaner: 
übersichtlich geordnet liefert er die Adressen 
aller wichtigen Ansprechpartner und relevante 
Informationen für die Feuerwehren. 

Der Taschenkalender für die Feuerwehren 2017 
erscheint in fünf Länderausgaben:

•  Baden-Württemberg
978-3-17-030929-6

•  Hessen
978-3-17-030930-2

•  Niedersachsen, Bremen
978-3-17-030931-9

•  Nordrhein-Westfalen
978-3-17-030932-6

•  Rheinland-Pfalz, Saarland
978-3-17-030933-3

Aus dem Inhalt:
Vormerkkalender 2017, Vordrucke für Dienst-
pläne, Mitglieder- und Anwesenheitslisten, 
Bundesteil mit Adressen wichtiger Behörden und 
Feuerwehrinstitutionen, im Landesteil speziell 
für das jeweilige Bundesland zusammengestellte 
Adressen, Gesetze, Verordnungen etc.

Käuferkreise, Zielgruppen
Alle Angehörigen von Freiwilligen Feuerwehren, 
Berufs- und Werkfeuerwehren.

68. Jahrgang
Ca. 200–250 Seiten, Soft-Flex-Cover
Erscheint: September 2016

Ca. € (D) 11,–/ca. sFr 10,30/ca. € (A) 9,30
(Mengenpreise) 

Feuerwehr und Brandschutz

Christian Ebner

Innenangriff
Sichere und effiziente Vornahme 
von Hohlstrahlrohren

Im Rahmen der Aus- und Fortbildung sowie 
im Einsatz ist immer wieder zu beobachten, 
dass beim Eindringen in Brandräume und beim 
Umgang mit dem Hohlstrahlrohr bei vielen Feu-
erwehrangehörigen Defizite vorhanden sind. 
Das Rote Heft/Ausbildung kompakt vermittelt 
wichtiges Grundlagenwissen, welches alle im 
Innenangriff vorgehenden Atemschutzgerä-
teträger benötigen, um die Brandbekämpfung 
möglichst sicher und effizient durchführen zu 
können. Wertvolle Hinweise und Tipps für den 
Einsatz und die Ausbildung runden den Inhalt 
ab.

Der Autor
Dipl.-Ing. Christian Ebner ist stellvertretender 
Leiter der Berufsfeuerwehr Wolfsburg.

Käuferkreise, Zielgruppen
Angehörige von Freiwilligen Feuerwehren, 
Berufs- und Werkfeuerwehren, insbesondere alle 
Atemschutzgeräteträger.

2., überarbeitete Auflage
Ca. 170 Seiten, kartoniert
Die Roten Hefte/Ausbildung kompakt Nr. 214
Erscheint: Oktober 2016

Ca. € (D) 13,–/ca. sFr 14,90/ca. € (A) 13,30
ISBN 978-3-17-030927-2

Feuerwehr und Brandschutz

Jochen Thorns

Einsatz „Brandmeldeanlage“
Praktische Hinweise für 
den Zug- und Gruppenführer

Rund 20 Prozent der Feuerwehreinsätze in 
Deutschland werden durch Brandmeldeanlagen 
ausgelöst. Das Rote Heft/Ausbildung kompakt 
beschreibt mit zahlreichen Abbildungen 
anschaulich die Bedienung von Brandmeldean-
lagen durch Feuerwehrangehörige im Einsatz, 
erläutert den Umgang mit Feuerwehr-Laufkar-
ten, stellt praxisorientierte Problemlösungen 
vor und gibt ausführliche Hinweise zum tak-
tischen Einsatz beim Einsatzstichwort „Auslö-
sung BMA“. Zusätzlich wird der Umgang mit Feu-
erwehrplänen nach DIN 14095 beschrieben, da 
mit Brandmeldeanlagen ausgestattete Gebäude 
häufig auch über solche Pläne verfügen. Das 
Rote Heft ist sowohl für den Truppangehörigen 
als auch für die junge Führungskraft, die sich 
nun erstmals mit einer solchen Einsatzlage kon-
frontiert sieht, gedacht.

Der Autor
Jochen Thorns ist Stadtbrandmeister der Frei-
willigen Feuerwehr Filderstadt und Chefredak-
teur der Zeitschrift BRANDSchutz/Deutsche 
Feuerwehr-Zeitung.

Käuferkreise, Zielgruppen
Angehörige von Freiwilligen Feuerwehren, 
Berufs- und Werkfeuerwehren, insbesondere 
Gruppen- und Zugführer.

2., überarbeitete und erweiterte Auflage
139 Seiten, kartoniert
Die Roten Hefte/Ausbildung kompakt Nr. 216
Erscheint: Mai 2016

€ (D) 12,–/sFr 13,80/€ (A) 12,30
ISBN 978-3-17-030354-6
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BRANDSchutz
Deutsche Feuerwehr-Zeitung

Zeitschrift für das gesamte Feuerwehr- 
wesen, für Rettungsdienst und Umweltschutz

70. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo 
(Print + Download einzelner Zeitschriftenartikel 
als pdf + digitale Ausgabe in der Brandschutz-App)
€ (D) 93,70/sFr 107,80/€ (A) 96,30
Preis für Auszubildende und Studenten  
gegen Bescheinigung:
€ (D) 74,70/sFr 85,90/€ (A) 76,80
zzgl. Versandkosten € (D) 9,85
Probeabo (3 Hefte):  
€ (D) 16,40/sFr 18,90/€ (A) 16,90
Einzelheft € (D) 13,70/sFr 15,80/€ (A) 14,10
ISSN 0006-9094 ! 

Die Gemeinde
Zeitschrift für die  
kommunale Selbstverwaltung

Verlag: Deutscher Gemeindeverlag  
Hrsg.: Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag
68. Jahrgang 2016
Erscheint monatlich, teils als Doppelheft
Jahresabo € (D) 88,30/sFr 101,50/€ (A) 90,80
zzgl. Versandkosten € (D) 7,60
Einzelheft € (D) 11,–/sFr 12,70/€ (A) 11,30
ISSN 0340-3653 ! 

der gemeindehaushalt
Fachzeitschrift für das kommunale Haushalts- 
und Wirtschaftsrecht, das Kassen-, Rechnungs- 
und Prüfungswesen sowie das gesamte  
kommunale Abgabenrecht

117. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo  
€ (D) 157,90/sFr 181,60/€ (A) 162,30
zzgl. Versandkosten € 7,30
Probe-Abo € (D) 35,10/sFr 40,40/€ (A) 36,10
Einzelheft € (D) 19,30/sFr 22,20/€ (A) 19,80
ISSN 0340-3645 ! 

Kostenerstattungsrechtliche 
Entscheidungen der Sozial- und 
Verwaltungsgerichte sowie der 
Spruchstelle Stuttgart (EuG)
Vormals:  
Kostenerstattungsrechtliche Entscheidungen  
der Schieds- und Verwaltungsgerichte
Band 70. Erscheint monatlich.
Jahresabo 2016  
€ (D) 106,60/sFr 122,60/€ (A) 109,60
zzgl. Versandkosten € (D) 12,30
Einzelheft € (D) 13,30/sFr 15,30/€ (A) 13,70
ISSN 1617-6804 ! 

das Krankenhaus
Hrsg.: Deutsche Krankenhausgesellschaft
108. Jahrgang 2016
Erscheint monatlich
Jahresabo (Print + Online):
€ (D) 256,20/sFr 294,60/€ (A) 263,40
Preis für Auszubildende und Studenten:
€ (D) 148,90/sFr 171,10/€ (A) 153,10
Jahresabo (Print + Online Dreiplatzlizenz):
€ (D) 585,–/sFr 673,–/€ (A) 601,–
Jahresabo (Print + Online Fünfplatzlizenz):
€ (D) 799,–/sFr 919,–/€ (A) 821,–
bei allen Jahrsabo-Varianten fallen zusätzlich
€ (D) 10,70 Versandkosten an.
Probeabo (3x): € (D) 42,80/sFr 49,20/€ (A) 44,–
Einzelheft: € (D) 24,-/sFr 27,60/€ (A) 24,70
ISSN 0340-3602 ! 

Der Landkreis
Zeitschrift für kommunale Selbstverwaltung

Hrsg.: Deutscher Landkreistag
86. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo € (D) 95,90/sFr 110,30/€ (A) 98,60
zzgl. Versandkosten € 7,75
Einzelheft € (D) 12,45/sFr 14,30/€ (A) 12,80
Einzelpreis bei Doppel- und Sonderheften 
abweichend
ISSN 0342-2259 ! 

Natur und Landschaft
Zeitschrift für Naturschutz  
und Landschaftspflege 

Hrsg.: Bundesanstalt für Naturschutz
91. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo (Print + Download  
einzelner Zeitschriftenartikel als pdf)
€ (D) 80,70/sFr 92,80/€ (A) 83,–
Preis für Auszubildende und Studenten gegen 
Bescheinigung:  
€ (D) 43,40/sFr 4990/€ (A) 44,60
jew. zzgl. Versandkosten € 7,55
Probe-Abo € (D) 16,–/sFr 18,40/€ (A) 16,50
Einzelheft € (D) 8,–/sFr 9,20/€ (A) 8,20
ISSN 0028-0615 ! 

Die Öffentliche  
Verwaltung – DÖV
Zeitschrift für öffentliches Recht  
und Verwaltungswissenschaft 

69. Jahrgang 2016  
Erscheint 2x monatlich 
Jahresabo € (D) 283,30/sFr 325,80/€ (A) 291,20
Preis für Auszubildende, Studenten  
und Referendare gegen Bescheinigung: 
€ (D) 219,40/sFr 252,30/€ (A) 225,60
jew. zzgl. Versandkosten € (D) 19,10
Probe-Abo € (D) 33,40/sFr 38,40/€ (A) 34,30
Einzelheft € (D) 18,30/sFr 21,–/€ (A) 18,80
ISSN 0029-859X ! 

PAIDEUMA
Mitteilungen zur Kulturkunde

Hrsg.: Karl-Heinz Kohl
Preis richtet sich nach Umfang
zzgl. Versandkosten 
ISSN 0078-7809

Pflegezeitschrift
Fachzeitschrift für stationäre  
und ambulante Pflege

69. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo (Print + Download  
einzelner Zeitschriftenartikel als pdf)
€ (D) 58,70/sFr 67,50/€ (A) 60,30
Preis für Schüler gegen Bescheinigung: 
€ (D) 31,90/sFr 36,70/€ (A) 32,80
jew. zzgl. Versandkosten € (D) 8,40
Probe-Abo € (D) 19,–/sFr 21,90/€ (A) 19,50
Einzelheft € (D) 11,20/sFr 12,90/€ (A) 11,50
ISSN 0945-1129 ! 

Verwaltungsrundschau – VR
Zeitschrift für Verwaltung  
in Praxis und Wissenschaft

62. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo € (D) 132,30/sFr 152,10/€ (A) 136,–
Preis für Auszubildende und Studenten  
gegen Bescheinigung:  
€ (D) 106,–/sFr 121,90/€ (A) 109,–
jew. zzgl. Versandkosten € 8,10
Probe-Abo € (D) 29,40/sFr 33,80/€ (A) 30,20
Einzelheft € (D) 16,40/sFr 18,90/€ (A) 16,90
ISSN 0342-5592 ! 

Zeitschrift für Althebraistik
29. Jahrgang 2016 
Erscheint unregelmäßig 
Preis je Ausgabe richtet sich nach Umfang 
ISSN 0932-4461

Zeitschrift für Beamtenrecht
64. Jahrgang 2016 
Erscheint monatlich
Jahresabo € (D) 151,–/sFr 173,70/€ (A) 155,20
zzgl. Versandkosten € 7,10
Einzelheft € (D) 16,20/sFr 18,60/€ (A) 16,70
ISSN 0514-2571 ! 



Literatur und Sprache
Einzelprospekte (lang-DIN, 9g)
b Brentano, Hist.-krit. Ausgabe 90820
b Stifter, Hist.-krit. Ausgabe 90821
b Novalis, Hist.-krit. Ausgabe 90521
b Goethe, Goethe-Wörterbuch 90246

Wirtschafts-
wissenschaften
Fachverzeichnis
b Wirtschaftswissenschaften
 lang-DIN, 20g 91156

Reihenprospekte
b  BWL Bachelor Basics

lang-DIN, 9g 
91046

b  Edition Marketing
lang-DIN, 16g 
91158

Pfl ege
Fachverzeichnis
b Pflege 
 lang-DIN, 24g 
 91114

Reihenprospekte
b  Pflege fallorientiert 
 lehren und lernen 
 lang-DIN, 9g 
 91021
b  Pflegekompakt
 lang-DIN, 1g 
 91072

Themenverzeichnisse 
b Professionelle Pflege und Betreuung im Alter
 lang-DIN, 12g 91150

Einzelprospekt Zeitschrift
b Pflegezeitschrift, 
 lang-DIN, 9g 91140

63Zeitschriften Werbemittel Werbemittel

Zeitschrift für die 
Geschichte des Oberrheins
Hrsg.: Kommission für geschichtliche 
Landeskunde in Baden-Württemberg
Jahresabo 2016: 
€ (D) 49,–/sFr 56,30/€ (A) 50,40
zzgl. Versandkosten
ISSN 0044-2607

Zeitschrift 
für Kirchengeschichte
65. Jahrgang 2016
Erscheint 3x jährlich
Jahresabo 
€ (D) 209,80/sFr 241,20/€ (A) 215,70
zzgl. Versandkosten € 9,20
Einzelheft € (D) 79,80/sFr 91,80/€ (A) 82,–
ISSN 0044-2925

Zeitschrift 
für Württembergische 
Landesgeschichte
Hrsg.: Kommission für geschichtliche 
Landeskunde in Baden-Württemberg 
und Württembergischer Geschichts- 
und Altertumsverein
Jahresabo 2016: 
€ (D) 49,–/sFr 56,30/€ (A) 50,40
zzgl. Versandkosten
ISSN 0044-3786

Angegeben 
sind die jeweiligen 
Endformate

b  Lieferbare Werbemittel
b  Neue, noch nicht angekündigte 

Werbemittel
b Angekündigte, noch nicht 
 lieferbare Werbemittel

Allgemeines Bestellnummer

Image-Plakat
b  ‚Hier liegen Sie richtig’

DIN A2 90700

Brandschutz
Fachverzeichnis
b  Feuerwehr und 

Brandschutz
  lang-DIN, 10g 

91103

 Einzelprospekt Zeitschriften
b brandschutz/
 Deutsche Feuerwehrzeitung 
 lang-DIN, 12g 91159

Geschichte
Kulturgeschichte
Fachverzeichnis
b Geschichte
 lang-DIN, 20g 91113

Themenverzeichnis
b Fachliteratur zum Konstanzer Konzil
 lang-DIN, 9g 91071Soweit konkrete Portobeträge genannt 

sind, unterliegen auch diese der Preis-
bindung. Preisänderungen müssen wir 
uns vorbehalten. Die sFr-Preise sind 
unverbindliche Preisempfehlungen. 
Unsere Fach zeitschriften fi nden Sie im 
Internet unter: 

www.kohlhammer.de
! Einbanddecken lieferbar
Preis € (D) 38,99/sFr 44,80/ € (A) 40,10
Auf Wunsch werden die Einband  de cken 
auch zur Fortsetzung geliefert.

Einzelprospekt Zeitschriften



Krankenhaus/Arztpraxis
Fachverzeichnis
b  Fachliteratur 

für das Krankenhaus 
  lang-DIN, 20g 

91108

Einzelprospekt Zeitschrift
b „das Krankenhaus“ 
 lang-DIN, 9g 
 91132

Themenverzeichnisse 
b Lehr- und Studienbücher Gesundheitswesen
 lang-DIN, 12g 91155

Psychologie
Themenverzeichnisse 
b Lehr- und Studienbücher
 lang-DIN, 44g 91130
b Wie Schule gelingt 
 lang-DIN, 16g 91118
b Psychiatrie/Psychoanalyse 
 lang-DIN, 16g 91157
b Gerontologie und Geriatrie 
 lang-DIN, 20g 91076

Reihenprospekte
b Grundriss der Psychologie 
 lang-DIN, 12g 91135

Pädagogik
Fachverzeichnis
b  Pädagogik 

lang-DIN, 36g 91131

Reihenprospekte
b  Praxiswissen Bildung

lang-DIN, 9g 
91002

b  Pädagogische Praktiken
lang-DIN, 9g 
91028

b  Grundwissen Soziale Arbeit
lang-DIN, 9g 91154

b  Brennpunkt Schule
lang-DIN, 9g 91031

b  KinderStärken
DIN-lang, 9g 91122

Medizin
Themenverzeichnisse 

b Psychiatrie/Psychotherapie/
 Klinische Psychologie
 lang-DIN, 44g 91137
b Neurologie 
 lang-DIN, 16g 91126
b Pallitive Care
 lang-DIN, 12g 91026
b Autismus, lang-DIN, 12g 91125
b Psychische Störungen 
 bei Kindern und Jugendlichen 
 lang-DIN, 20g 91147
Reihenprospekte
b Sucht: Risiken – Formen – Interventionen 
 lang-DIN, 9g 91129

Theologie
Religionswissenschaft
Neuerscheinungsprospekte
b Theologie/Religionswissenschaft/
 Kulturwissenschaft/Philosophie 1/2015
 lang-DIN, 20g 91106
b Theologie/Religionswissenschaft/
 Kulturwissenschaft/Philosophie 2/2015
 lang-DIN, 16g 91141

Themenverzeichnisse
b Fachliteratur Diakonie 
 lang-DIN, 16g 90402
b Pastoraltheologie/Gemeindepraxis
 lang-DIN, 16g 91095

Reihenprospekte
b Beiträge zur Wissenschaft vom 
 Alten und Neuen Testament (BWANT)
 lang-DIN, 8g 90772
b IEKAT – Internationaler 
 Exegetischer Kommentar 
 zum Alten Testament 
 lang-DIN, 12g 91049
b Praktische Theologie heute 
 lang-DIN, 8g 90047
b ReligionsKulturen 
 lang-DIN, ca. 8g 90362
b Theologische Akzente
 lang-DIN, 9g 90393

Werbemittel Werbemittel Werbemittel

Themenverzeichnisse
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Werbemittel Werbemittel Register

Recht/
Öffentliche Verwaltung
Themenverzeichnisse 
b  Verwaltungsrecht 2016 

lang-DIN, 55g 91056
b  Baurecht 

lang-DIN, 20g 91136
b  Landesbauordnung 

Baden-Württemberg 2015 
lang-DIN, 9g 91085

b  Studienliteratur 
lang-DIN, 24g 91149

Reihenübersicht 
b Soergel  – Bürgerliches Gesetzbuch, 
 lieferbare Bände der 13. Auflage
 DIN A4, 6g 90227

Einzelprospekte Zeitschriften (lang-DIN, ca. 8g)
b Natur und Landschaft 91144
b Zeitschrift für Beamtenrecht (ZBR) 91143
b  Die Öffentliche Verwaltung – DÖV 91142
b Der Landkreis 91078

A
Achilles, I., Betagte Eltern – Behinderte Kinder 20

Ahrbeck, B., Inklusion 19

Alsheimer, M., PallExcellence© 41

Astleitner, H., Effektives Lehren 

an der Hochschule 25

B
Baker, J., Anders denken lernen 28

Balkow, K., Einführung in die Soziale Arbeit 20

Barthel, T., Öffentliche 

Betriebswirtschaftslehre 55

Bartling, G., Problemanalyse im 

psychotherapeutischen Prozess 29

Bassenge, P., Nachbarrecht 

in Schleswig-Holstein 56

Bauberger, S., Wissenschaftstheorie 13

Bauer, C., Konstellative Pastoraltheologie 7

Bauer-Neustädter, W., Katathym Imaginative 

Psychotherapie (KIP) 36

Baumann, A., Die Protokolle 

des Volksstaats Württemberg 58

Beck, I., Inklusion im Gemeinwesen 24

Begus, B., Das Geheimnis seelischer Kraft 27

Beile, M., Herausforderungen und Perspektiven 

der Konfirmationspredigt 7

Berg, D., Die Tudors 15

Bergmann, D., Die Schätze des Alters heben 41

Bernard-Opitz, V., Lernen mit ABA und AVT 28

Bettighofer, S., Übertragung und Gegenüber-

tragung im therapeutischen Prozess 34

Beyer-Henneberger, U., Supervision 

und Burnout-Prophylaxe in pastoralen 

und schulischen Berufsfeldern 8

Biene-Deißler, E., Das Spiel in der 

heilpädagogischen Arbeit 23

Blessing, M., Der Artenschutz 

im Bebauungsplanverfahren 53

Bleuel, H., Internationale 

Unternehmensführung 49

Blumberg, E., Inklusiver Unterricht 

in der Grundschule 25

Böttinger, T., Exklusion durch Inklusion? 22

Böttinger, T., Inklusion 22

Braun, C., Die therapeutische Beziehung 31

Bringewat, P., Methodik der 

juristischen Fallbearbeitung 52

Brüning, R., Lebensbilder 

aus Baden-Württemberg XXV 58

Büchner, C., Meister-Eckhart-Jahrbuch 5

Bundesverband Geriatrie e. V., 

Weißbuch Geriatrie 43

Burchartz, A., Psychodynamische Therapien 

von Kindern, Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen 32

C
Cernic, K., Der ältere Patient 

im klinischen Alltag 42

Conzen, P., Die bedrängte Seele 33

D
Danzer, S., Praxisleitfaden Ulcus cruris 44

Decker, F., Rechtspopulismus 18

Delgado, M., Luther: Zankapfel zwischen 

den Konfessionen und „Vater im Glauben“? 3

Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG), 

DKG-NT Band I/BG-T 47

Disse, J., Desiderium 13

Dziewas, R., Neurogene Dysphagien 40

E
Ebner, C., Innenangriff 61

Echelmeyer, L., Problemanalyse 

im psychotherapeutischen Prozess 29

Edelmayer, F., Philipp II. 16

Enders, M., Meister-Eckhart-Jahrbuch 5

Engberding, M., Problemanalyse 

im psychotherapeutischen Prozess 29

Erath, P., Einführung in die Soziale Arbeit 20

F
Fischer, I., Jona 1

Fitschen, K., Geschichte des Christentums V 3

Frauenknecht, E., Das Wasserzeichen-

Informationssystem (WZIS) – 

Bilanz und Perspektiven 57

Freyberger, H., Diagnostik 

in der Psychotherapie 37

Frick, E., Den Abschied vom Leben verstehen 42

Friedrichs-Dachale, A., Katathym Imaginative 

Psychotherapie (KIP) 36

Friesenhahn, A., Innovationsmanagement 4.0 50

Fröchtenicht, D., Jugendfeuerwehr 60

Fröschle, T., Familienrecht 50

Fuchs, T., Das Gehirn – ein Beziehungsorgan 40

Funke, W., Fallkonzeption und Therapieplanung 

in der Suchtbehandlung 38

G
Gebhard, B., Frühförderung mittendrin – 

in Familie und Gesellschaft 24

Gerke, J., Allgemeines Verwaltungsrecht 55

Girsberger, T., Die vielen Farben des Autismus 39

Gogoll, F., Unternehmensethik, Nachhaltigkeit 

und Corporate Social Responsibility 49

Gojny, T., Selfie – I like it 10

Greving, H., Das Spiel in der 

heilpädagogischen Arbeit 23

Greving, H., Ethik heilpädagogischen Handelns 23

Grohnfeldt, M., Kompendium der akademischen 

Sprachtherapie und Logopädie, Band 1 21

Grohnfeldt, M., Kompendium der akademischen 

Sprachtherapie und Logopädie, Band 2 21

Groth-Simonides, A., Rechtliche Grundlagen 

in der Heilpädagogik 23

Gruhne, C., Wertebildung in der Schule 26

Guggenheim, Z., Im Medium des Unbewussten 34

Gutwinski, S., Alkoholabhängigkeit 37
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Register Register Register

H
Haag, I., Verträge zwischen Krankenhaus  

und Patient	 47

Haas, C., Politik in den USA	 18

Hamburger, A., Supervision – Konzepte  
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